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www.gebrauchtwagenzentrum-ostbayern.de

Junkersstraße 17, 93055 Regensburg  
Telefon +49 941 66099-0
gebrauchtwagenzentrum@hwgruppe.de

Gebrauchtwagen Zentrum Ostbayern
Autohaus Hofmann GmbH

4,9
*MwSt ausweisbar. Irrtümer,  Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. 
Ergänzend zu unserem aktuell aufgeführten Fahrzeugangebot haben Sie jederzeit die 
Möglichkeit, auf unser umfangreiches Onlineangebot und auf über 750 TOP 
Gebrauchte zurückzugreifen. Sofern nichts angegeben, Fahrzeug ausgestattet mit 
Automatikgetriebe. 

1) Die Gebrauchtwagengarantie gilt für das 4. und 5. Jahr ab Fahrzeugerstzulassung.

27.410,– €*

EZ 05/2019, 44.300 km, Benzin, 
141 kW (192 PS), PDC, Chili Paket, 
Parkassistent, Rückfahrkamera, 
PDC, Head-Up Display, u.v.m.
Fahrzeugnummer: 5020541

MINI Cooper S Cabrio

44.960,- €*

EZ 12/2020, 34.786 km, Hybrid 
Benzin, 165 kW (224 PS), PDC, 
Klimaaut., Sportsitze, M Sportpa-
ket, Navigationssystem, Parking 
Assistant, u.v.m.               

MINI Cooper SE Countryman

21.813,– €*

EZ 10/2020, 20.651 km, Elektro, 
135 kW (184 PS), Klimaaut., Multi-
funktion für Lenkrad, Rückfahrka-
mera, Panorama-Glasdach, u.v.m.
Fahrzeugnummer: 5020023

MINI Cooper SE

20.913,- €*

EZ 06/2019, 46.625 km, Benzin,
Schaltgetriebe, 141 kW (192 PS), 
PDC, Multifuntion für Lenkrad, 
LED-Scheinwerfer, u.v.m. 
Fahrzeugnummer: 5020019

MINI Cooper S

97.960,– €*

EZ 05/2023, 12.752 km, Diesel,
250 kW (340 PS), Navigationssys-
tem, Sitzheizung, PDC, Klimaaut.,
Sport-Leder Lenkrad, u.v.m.
Fahrzeugnummer: 5020510

BMW X6

18.213,– €*

EZ 07/2019, 46.062 km, Diesel, 
85 kW (116 PS), PDC, Klimaaut., 
Navigationssystem, Multifunktion 
für Lenkrad, u.v.m. 
Fahrzeugnummer: 5020440

BMW 116d

47.860,- €*

EZ 03/2023, 11.634 km, Diesel, 
145 kW (197 PS), Klimaaut., 
Lenkradheizung, Navigationssys-
tem, M-Sportpaket, u.v.m. 
Fahrzeugnummer: 5020515

BMW 223d xDrive Active Tourer

40.960,- €*

EZ 06/2023, 7.053 km, Benzin, 
131 kW (178 PS), PDC, Navigations-
system, Klimaaut., Sitzheizung, 
Parking Assistant, u.v.m. 
Fahrzeugnummer: 5020512

BMW 120i

autorisierte Vertragswerkstätte für BMW & MINI

6.000 m² Präsentationsfläche auf zwei Etagen

Über 750 Top Gebrauchte in der HWGruppe und online

DIE GRÖSSTE AUSWAHL IM 
OSTEN BAYERNS

FÜHLE DEN SOMMER!
Exklusive Angebote für den kommenden Sommer!

inklusive 4. & 5.  
Jahr Garantie1
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An den Feiertagen Donnerstag, 9. und Donnerstag, 30. Mai bleiben  
alle Einrichtungen des Marktes Regenstauf geschlossen.

Sprechstunden des Bürgermeisters

Parteiverkehr
Montag 08.00 - 12.00 Uhr

Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag 13.30 - 17.30 Uhr

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof
TELEFON 0 94 02 / 18 88 · Werner-von-Siemens-Str. 10

Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
16.00 - 19.00 Uhr

Samstag 08.00 - 13.00 Uhr

Bis auf Weiteres geänderte Öffnungszeiten!

Öffnungszeiten Kompostplatz
TELEFON 0 94 02 / 71 72 · R 21 Richtung Eitlbrunn

Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr (Winterzeit) 
14.00 - 18.00 Uhr (Sommerzeit)

Freitag 15.00 - 17.00 Uhr (Winterzeit)
15.00 - 18.00 Uhr (Sommerzeit)

Samstag 08.00 - 13.00 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Störungsdienst REWAG - Gas Telefon (0941) 601 - 3444

Störungsdienst REWAG - Strom Telefon (0941) 601 - 3555

Störungsdienst Bayernwerk AG - Erdgas Telefon (0941) 2800 - 3355

Störungsdienst Bayernwerk AG - Strom Telefon (0941) 2800 - 3366

Störungsdienst Wasser (Gemeinde) Telefon (09402) 93 35 19
  oder      (09402) 50 90

außerhalb der Dienststunden Telefon (0170) 8 55 07 81

Störungsdienst Abwasserzweckverband Telefon (09402) 78 46 74

Notrufnummern
Notruf/Überfall/Verkehrsunfall Telefon 110

Feuerwehr Telefon 112

Notarzt, Rettungsdienst Telefon 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117

Giftnotruf München Telefon (089) 1 92 40

Giftnotruf Nürnberg Telefon (0911) 3 98 24 51

Marktbücherei
TELEFON (09402) 93 79 012 · Regensburger Str. 4

Montag 15.00 - 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
16.00 - 19.00 Uhr

Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Sitzungsplan
Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses 

Dienstag, 28. Mai 2024 um 18.00 Uhr
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Nachruf

Der MARKT REGENSTAUF  
trauert um 

Herrn Georg Eisenhut
Bauhofarbeiter i. R.

Der Verstorbene war 35 Jahre beim Zweckverband zur Wasserversorgung der Steinsberger 
Gruppe und beim Markt Regenstauf als Mitarbeiter tätig.

Herr Eisenhut war ein pflichtbewusster und allseits geschätzter Mitarbeiter.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

 
MARKT REGENSTAUF

Josef Schindler Barbara Maier
1. Bürgermeister Personalratsvorsitzende
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Mit Bescheid des Landratsamtes Regensburg vom 07.03.2024  
(Az.: S31-3-6421.14-REG-BG Grasiger Weg V) wurde dem 
 Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im Regental die 
 gehobene wasserrechtliche Erlaubnis für das Einleiten von Nieder-
schlagswasser aus dem Baugebiet „Grasiger Weg V“ in den 
 Untergrund (Grundwasser) erteilt.

Die gehobene Erlaubnis mit den dazugehörigen Plänen liegt vom 
08.05.2024 bis einschließlich 23.05.2024 im Rathaus des Marktes 
Regenstauf, Bahnhofstraße 15, 93128 Regenstauf, zur Einsicht 
aus.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt die Erlaubnis gegenüber den 
übrigen Betroffenen als zugestellt.

Der Bekanntmachungstext wird auch auf der Internetseite  
des Landratsamtes Regensburg unter https://www.landkreis- 
regensburg.de/landratsamt/oeffentliche-bekanntmachungen/ ein-
gestellt.

gez.

Schindler  
1. Bürgermeister

Vollzug der Abgabenordnung

Firma R.U.D.I. Immobilien UG & Co. KG, zuletzt: 
Dr. Pfannenstiel-Straße 4a, 93128 Regenstauf

vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Ricardo 
Pichler, 

zuletzt wohnhaft: Amperwehrstraße 10 C, 85368 
Moosburg a. d. Isar - nach unbekannt abgemeldet.

Öffentliche Zustellung

Gemäß Art. 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, Abs.2 des Bayerischen Ver-
waltungs- und Vollstreckungsgesetzes (VwZVG) wird folgendes 
Dokument an

Firma R.U.D.I. Immobilien UG & Co. KG, zuletzt: Dr. Pfannenstiel-
Straße 4a, 93128 Regenstauf

vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Ricardo Pichler

zuletzt wohnhaft: Amperwehrstraße 10 C, 85368 Moosburg  
a. d. Isar

öffentlich zugestellt: 

Mahnung vom 29.02.2024, AZ.: 12939-00

Das Dokument kann während der Öffnungszeiten des Marktes 
Regenstauf, Marktkasse, Zimmer-Nr. 16, gegen Vorlage eines 
gültigen Personalausweises oder durch einen bevollmächtigten 
Vertreter abgeholt werden.

Das Dokument gilt zwei Wochen nach Aushang als zugestellt. Die 
Veröffentlichung im Mitteilungsblatt gilt als ortsübliche Bekannt-
machung.

Durch die öffentliche Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Markt Regenstauf, den 20.03.2024

Schindler  
1. Bürgermeister

Vollzug der Abgabenordnung

phG Firma R.U.D.I. Verwaltungs UG (haftungs-
beschränkt), zuletzt: Dr. Pfannenstiel-Straße 4a, 
93128 Regenstauf

vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Ricardo 
Pichler, 

zuletzt wohnhaft: Amperwehrstraße 10 C, 85368 Moosburg a. d. 
Isar - nach unbekannt abgemeldet.

Öffentliche Zustellung

Gemäß Art. 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, Abs. 2 des Bayerischen 
 Verwaltungs- und Vollstreckungsgesetzes (VwZVG) wird folgendes 
 Dokument an

phG Firma R.U.D.I. Verwaltungs UG (haftungsbeschränkt),

zuletzt: Dr. Pfannenstiel-Straße 4a, 93128 Regenstauf

vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Ricardo Pichler

zuletzt wohnhaft: Amperwehrstraße 10 C, 85368 Moosburg  
a. d. Isar

öffentlich zugestellt:

Mahnung vom 29.02.2024, AZ.: 11572-00

Das Dokument kann während der Öffnungszeiten des Marktes 
Regenstauf, Marktkasse, Zimmer-Nr. 16, gegen Vorlage eines 
gültigen Personalausweises oder durch einen bevollmächtigten 
Vertreter abgeholt werden.

Das Dokument gilt zwei Wochen nach Aushang als zugestellt. Die 
Veröffentlichung im Mitteilungsblatt gilt als ortsübliche Bekannt-
machung.

Durch die öffentliche Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Markt Regenstauf, den 20.03.2024

Schindler  
1. Bürgermeister



6 7



7



8 9



9



10 11



11



12 13



13

Berichte aus den Sitzungen

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung
des Gemeinderates vom 20. Februar 2024

Straßenbenennung Gewerbegebiet „Regenstauf-Süd  
Brennthal“

Sachbericht:

1. Bürgermeister Schindler berichtete wie folgt:

„Es wurden die Gewerbegebiete „Regenstauf-Süd-Brennthal“ und 
„Am Strassenacker“ ausgewiesen. Zur Vergabe von Hausnummern 
ist die Benennung der neuen Straßen erforderlich.

Die alte Flurbezeichnung, westlich der St 2397, heißt 
 „Strassenacker“. Dies würde vermutlich zu Verwechslungen führen 
mit dem Gewerbegebiet „Straßäcker“.

Zur Beibehaltung einer klaren Linie wird empfohlen, die weiteren 
Straßen nach dem schon bekannten Ortsteil Brennthal zu benen-
nen. Daher würde sich als Straßenbezeichnung hier „Brennthaler 
Weg“  anbieten.

Mit Schreiben vom 28. Oktober 2023 stellte die CSU-Fraktion den 
Antrag, im Gewerbegebiet „Brennthal“ den Straßennamen 
 „Bürgermeister-Hans-Zelzner-Ring“ zu vergeben.

In der Begründung des Antrages heißt es:

„Der verstorbene Altbürgermeister Hans Zelzner war für den Markt 
Regenstauf und unsere Heimat eine der größten politischen 
 Persönlichkeiten. Hans Zelzner hat den Markt Regenstauf gestaltet 
und geprägt wie kein anderer vor ihm. Er hat Regenstauf zu einem 
attraktiven Wohn- und Arbeitsort sowie zu einem der leistungs-
stärksten Standorte in Ostbayern gemacht.

Sein politisches Credo war: Leben und Arbeiten am Ort. Gerade 
vor diesem Hintergrund wäre es eine besondere Wertschätzung 
gegenüber Hans Zelzner und seiner kommunalpolitischen Arbeit, 
wenn eine Straße im neuen Gewerbegebiet „Brennthal“ seinen 
Namen tragen würde.

Neben der Wertschätzung würde dies auch die Verbundenheit des 
Marktes mit seinem ehemaligen Bürgermeister zeigen. Hans 
 Zelzner hat Politik immer aus dem Antrieb heraus gemacht, seine 
Heimat positiv in die Zukunft zu entwickeln und für die Bürgerinnen 
und Bürger einen attraktiven Lebensraum zu schaffen. Mit der 
Entwicklung des neuen Gewerbegebiets wird diese Politik im Markt 
Regenstauf fortgesetzt.

Mit seiner zupackenden Art und seinem maximalen persönlichen 
Einsatz war Hans Zelzner Ansprechpartner und Kümmerer für alle 
Ortsteile Regenstaufs, für die Wirtschaft und für das Ehrenamt. Der 
Markt Regenstauf lebt bis heute von den Visionen und Leistungen 
aus der 30-jährigen Amtszeit von Hans Zelzner.

Aufgrund seiner Verdienste für den Markt Regenstauf und seiner 
Lebensleistung ist diese posthume Ehre für Hans Zelzner absolut 
gerechtfertigt.“

Für den Teil des Gewerbegebiets östlich der St 2397 bietet sich 
somit der Straßenname „Bürgermeister-Hans-Zelzner-Ring“ an.

Da es sich hierbei um eine sehr lange Straßenbezeichnung handelt 
wurde von der Verwaltung angeraten, die Bezeichnung auf 
 „Bürgermeister-Zelzner-Ring“ oder „Hans-Zelzner-Ring“ zu 
 verkürzen.

Die Straßen- und Hausnummernbezeichnung der bestehenden 
Bebauung als Brennthal 2, 2a, 3 und 7 bleiben bestehen.

Die Verwaltung schlug drei Alternativen zur Benennung der 
Straße vor:

Alternative 1:  Die neue Straße im Gewerbegebiet „Regenstauf-
Süd-Brennthal“ östlich der St 2397 wird benannt 
als „Bürgermeister-Zelzner-Ring“.

Alternative 2:  Die neue Straße im Gewerbegebiet „Regenstauf-
Süd-Brennthal“ östlich der St 2397 wird benannt 
als „Hans-Zelzner-Ring“.

Alternative 3:  Die neue Straße im Gewerbegebiet „Regenstauf-
Süd-Brennthal“ östlich der St 2397 wird benannt 
als „Bürgermeister-Hans-Zelzner-Ring“.

 
Die Angelegenheit wurde vom Bau-, Umwelt- und Verkehrsaus-
schuss in der Sitzung vom 30. Januar 2024 behandelt. Der 
 Benennung der neuen Straße im Gewerbegebiet „Regenstauf-Süd-
Brennthal“ westlich der St 2397 als „Brennthaler Weg“ wurde 
einstimmig zugestimmt.

Bezüglich der Benennung der neuen Straße östlich der St 2397 
sprachen sich die Mitglieder des Ausschusses einstimmig für 
 Alternative 1 („Bürgermeister-Zelzner-Ring“) aus.“

Diskussionsverlauf:

Marktgemeinderat Deml untermauerte den Antrag der CSU-
Fraktion und machte deutlich, dass die Straßenbenennung für den 
Altbürgermeister Zelzner eine besondere posthume Ehrung wäre.

Marktgemeinderat Drindl regte an, neue Straßen nach Ehren-
bürgern des Marktes Regenstauf zu benennen.

Beschluss:

Die neue Straße im Gewerbegebiet „Regenstauf-Süd-Brennthal“  
westlich der St 2397 wird benannt als „Brennthaler Weg“.

Abstimmungsergebnis: 19 : 1

 
Beschluss:

Die neue Straße im Gewerbegebiet „Regenstauf-Süd-Brennthal“ 
östlich der St 2397 wird benannt als „Bürgermeister-Zelzner-Ring“.

Abstimmungsergebnis: 20 : 0

Straßenbenennung und Zuteilung Hausnummern „Forstberg“

Sachbericht:

Der Vorsitzende berichtete Folgendes:

„Im Ortsteil Forstberg, Regenstauf wurde ein neues Baugebiet 
ausgewiesen. Hier wurden sieben Bauparzellen erschlossen. Zur 
Vergabe von Hausnummern ist die Benennung der neuen Straße 
erforderlich.

Die neue Straße soll die Bezeichnung „Forstberg“ erhalten.

Die letzte bestehende Hausnummer nördlich der bestehenden 
Ortsstraße „Forstberg“ ist „Forstberg 16“. Zwischen diesem 
 Anwesen und dem neu erschlossenen Baugebiet befindet sich 
eine Freifläche. Hier könnte bei einer späteren Möglichkeit zur 
Bebauung die Bezeichnung „Forstberg 18“ vergeben werden.

Daher wird den neu erschlossenen Parzellen nördlich der 
 bestehenden Ortsstraße „Forstberg“ die fortlaufende Haus-
nummerierungen „Forstberg 20, 22, 24, 26, 28, 30 und 32“ zugeteilt.

Bei einer möglichen zukünftigen Erschließung des südlichen 
 Bereichs der bestehenden Ortsstraße „Forstberg“ wird dann die 
Bezeichnung im Anschluss an die bereits bestehende Hausnummer 
„Forstberg 15“ fortlaufend mit ungeraden Hausnummern fort-
geführt.

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss hat sich in der Sitzung 
vom 30. Januar 2024 mit dem oben dargelegten Sachverhalt 
 befasst und empfiehlt dem Marktgemeinderat, dass die Straße im 
neu erschlossenen Baugebiet Forstberg die Bezeichnung 
 „Forstberg“ erhält.

Außerdem sollen die zu errichtenden Gebäude in diesem Baugebiet 
fortlaufend die Hausnummern „Forstberg 20, 22, 24, 26, 28, 30 und 
32“ erhalten.“
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Beschluss:

Die Straße im neu erschlossenen Baugebiet Forstberg erhält die 
Bezeichnung „Forstberg“.

Die zu errichtenden Gebäude in diesem Baugebiet erhalten fort-
laufend die Hausnummern „Forstberg 20, 22, 24, 26, 28, 30 und 
32“.

Abstimmungsergebnis: 20 : 0

Recht der öffentlichen Sicherheit und Ordnung; Erlass einer 
Plakatierungsverordnung

Sachbericht:

Der Vorsitzende informierte über folgenden Sachverhalt:

„Nach Art. 28 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und das 
Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung (Landesstraf- und Verordnungsgesetz – LStVG) können 
die Gemeinden Anschläge und insbesondere Plakate zum Schutz 
des Orts- und Landschaftsbildes auf bestimmte Flächen 
 beschränken.

In Regenstauf macht vor allem die Plakatierung an der 
 Schwandorfer Straße und der Regensburger Straße für gewerbliche 
Zwecke – gerade für auswärtige Veranstaltungen – Probleme. Die 
Verwaltung sieht sich mit Anträgen verschiedener Veranstalter oder 
Gewerbetreibenden auf Ausstellung von Sondernutzungserlaub-
nissen konfrontiert. Mit einer Verordnung zum Schutz des Orts- und 
Landschaftsbildes würde der Verwaltung ein wirksames Instrument 
zur Eindämmung dieser Plakatierungen an die Hand gegeben. 
Verschiedene Nachbargemeinden haben derartige Verordnungen 
schon vor vielen Jahren erlassen.

Daneben führt auch die Plakatierung vor allgemeinen Wahlen zu 
Diskussionen. So wurde im vergangenen Jahr seitens einer 
 politischen Partei schon vor dem Zeitraum von sechs Wochen vor 
der Wahl plakatiert. Der Inhalt der Plakate war zwar politisch  neutral 
und hatte nichts mit Wahlwerbung zu tun, trug aber nicht zur 
 Verschönerung des Ortsbildes bei.

Die Verordnung beschränkt die Plakatierung nun auf bereit - 
gestellte oder vertraglich zugelassene Flächen. 

Ausnahmen gibt es für politische Parteien, zugelassenen 
 Wählergruppen, öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaften, 
öffen tlichen Vereinigungen und örtlichen Vereinen auf eigenen 
Grundstücke und für Veranstaltungen. Damit dürfte z. B. auch eine 
 politische Partei für ihre Veranstaltungen wie insbesondere 
 Sommerfest oder „Politischer Aschermittwoch“ werben. Eine 
weitere Ausnahme besteht für Wahlwerbung im Zeitraum von sechs 
Wochen vor der Wahl. Eine Beschränkung der Plakate der 
 Wahlwerbung auf eine bestimmte Zahl enthält der Verordnungs-
entwurf nicht. 

Bei Verstößen gegen die Bestimmungen der Verordnung kann mit 
einem Bußgeld bis zu 1.000 Euro belegt werden. Damit ist die 
Verordnung kein Papiertiger und ein geeignetes und sachgerechtes 
Mittel nicht gewünschte Plakatierung einzudämmen. 

Diskussionsverlauf:

Marktgemeinderätin Lohner-Strebl erkundigte sich, worauf die 
20-jährige Geltungsdauer beruhe.

Verwaltungsrat Liegl erklärte, dies sei eine übliche Geltungsdauer 
für Verordnungen nach dem LStVG. 

Marktgemeinderat Wiegand plädierte für eine definierte Höchst-
anzahl und eine Ausweitung des Geltungsbereiches auch auf die 
Ortsteile.

Verwaltungsrat Liegl informierte, dass diese Verordnung für das 
gesamte Gemeindegebiet gelten werde und nicht nur für den 
Straßenraum. Die Anzahl der Plakate im Straßenraum werde auch 
nach Inkrafttreten der Verordnung über Sondernutzungs-
erlaubnisse festgelegt.

Marktgemeinderat Deml befand die Plakatierungsverordnung als 
gutes Mittel, die Plakatierungswut, die zeitweise herrsche, ein-
zudämmen und in den Griff zu bekommen. Allerdings warnte er vor 
einer Überregulierung. Die vorliegende Fassung sollte aus seiner 
Sicht zunächst so belassen werden.

Marktgemeinderat Angerer schloss sich seinem Vorredner an und 
erkundigte sich, ob Änderungen jederzeit vorgenommen werden 
könnten.

3. Bürgermeisterin Nichtewitz-Bauer sprach sich für eine kürzere 
Geltungsdauer der Verordnung aus. Man könne dann,  Anpassungen 
vornehmen. 

Beschluss:

Der Entwurf der Verordnung über öffentliche Anschläge wird als 
Verordnung erlassen. Die Geltungsdauer wird auf drei Jahre fest-
gelegt.

Abstimmungsergebnis: 20 : 0

Sanierung Stadion Regenstauf

Maßnahmenbeschluss

Sachbericht:

Der Vorsitzende berichtete wie folgt:

„In der Bauausschusssitzung vom 19. Dezember 2023 wurde die 
Planung samt Kostenaufstellung der Einzelgewerke zur Sanierung 
des Stadions Regenstauf inklusive dem bestehenden Betriebs-
gebäude (altes Kassenhäuschen) vorgestellt.

Aufgrund der hohen Kosten wurde im Zuge der Sitzung des Bau-, 
Umwelt- und Verkehrssauschusses eine kostengünstigere   
Variante mit reduziertem Renovierungsaufwand des Kassen-
häuschens und dem Entfall der Rasenbewässerung mit dem 
 Regenwasser aus dem Rückhaltebecken des Landkreises fest-
gelegt.“

Diskussionsverlauf:

Marktgemeinderat Wiegand forderte, dass der Landkreis sich an 
den Ausgaben für die Erneuerung des Stadions beteiligen solle und 
verwies auf die Forderungen des Landkreises zur neuen Drei-
fachsporthalle und dem geplanten Hallenschwimmbad.

Marktgemeinderat Aicher und Marktgemeinderat Jobst sprachen 
sich für das Anlegen eines Kunstrasenspielfeldes aus. Die Sport-
vereine benötigen das Stadion besonders im Frühjahr und im Herbst 
zum Training, was den Naturrasen sehr schnell ruinieren würde. 

Marktgemeinderat Johann Dechant erkundigte sich, ob das 
 Stadion nach der Sanierung auch tatsächlich allen Sportvereinen 
im Gemeindegebiet zur Verfügung stehe.

Der Vorsitzende führte aus, dass die Sanierung in erster Linie für 
ca. 1.400 Schülerinnen und Schüler des Schulzentrums   
Regenstauf für den Schulsport vorgenommen werde. Selbst-
verständlich stünde diese Sportanlage in der schulsportfreien Zeit 
auch den Vereinen zur Verfügung. 

Marktgemeinderat Zelzner sprach sich dafür aus, dass das   
Stadion auch nach der Sanierung der Allgemeinheit, nicht nur den 
Vereinen, zur Verfügung gestellt werden solle.

1. Bürgermeister Schindler informierte, dass der Zugang zum 
Areal mit einer automatischen Schließanlage ausgestattet werde. 
Diese werde in den Abendstunden die Anlage abschließen, so 
wäre die Benutzung zu den noch festzulegenden Öffnungszeiten 
für alle möglich.

Beschluss:

Die vorgestellte Planung wird gebilligt. Die Förderanträge sind 
einzureichen.

Abstimmungsergebnis: 19 : 1
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Kommunale Zusammenarbeit;

Abschluss einer Zweckvereinbarung mit der Gemeinde Zeitlarn 
zur Versorgung des Sondergebietes „Reittherapie- und 
 Nachsorgezentrum“ mit Trinkwasser

Sachbericht:

Der Vorsitzende berichtete dem Gremium Folgendes:

„Die Trinkwasserversorgung des Sondergebietes „Reittherapie- 
und Nach sorgezentrum“ auf dem Gebiet der Gemeinde Zeitlarn 
beschäftigt die Verwaltung schon seit einiger Zeit. Bei Inkrafttreten 
des  Bebauungsplanes der Gemeinde Zeitlarn war die Trinkwasser-
versorgung nicht geregelt. Für das Gebiet der Gemeinde Zeitlarn 
ist die REWAG der zuständige Wasserversorger. Der Leitungsbau 
bis zum Sondergebiet hätte hohe Kosten verursacht. Der Markt 
Regenstauf versorgt dagegen schon den Ortsteil Brennthal mit 
Trinkwasser. Die Erschließung des Gewerbegebietes wird folgen.

Die Gemeinde Zeitlarn und die REWAG sind damit einverstanden, 
dass der Markt Regenstauf die Wasserversorgung des Sonder-
gebietes im Rahmen einer Zweckvereinbarung übernimmt. Damit 
tritt der Markt Regenstauf als Versorger auf und erhebt Gebühren, 
Beiträge und Anschlusskostenerstattung nach der in Regenstauf 
geltenden Beitrags- und Gebührensatzung. Insgesamt überträgt 
die Gemeinde Zeitlarn die Aufgabe der Trinkwasserversorgung für 
das Sondergebiet auf den Markt Regenstauf. Gleiches gilt für die 
Befugnisse und die Ermächtigung von Satzungen. Damit gelten für 
das Sondergebiet z. B. die Wasserabgabesatzung und die   
Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung des 
Marktes Regenstauf. 

Da Befugnisse und die Ermächtigung zum Erlass von Satzungen 
auf den Markt Regenstauf übergehen sollen, bedarf der Abschluss 
einer Zweckvereinbarung der Genehmigung durch die Rechtsauf-
sichtsbehörde und der Bekanntmachung im Amtsblatt des Land-
kreises Regensburg.“

Beschluss:

Die Zweckvereinbarung über die Versorgung des Sondergebietes 
„Reittherapie- und Nachsorgezentrum“ der Gemeinde Zeitlarn wird 
abgeschlossen. Der Markt Regenstauf übernimmt die Trink-
wasserversorgung für das Gebiet.

Abstimmungsergebnis: 19 : 0

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung
des Marktgemeinderates vom 12. März 2024

Heizungsanlage Rathaus und Altes Kloster

Sachbericht:

Der Vorsitzende berichtete Folgendes:

„Die erdgasbetriebene Heizungsanlage im Rathaus ist seit dem 
Jahr 1980 in Betrieb und am Ende ihrer Nutzungsdauer an-
gekommen. Das Planungsbüro Gammel Engineering GmbH wurde 
daher für die Vorplanung einer neuen Heizanlage und die Erstellung 
einer Kostenschätzung beauftragt.“

Herr Gammel vom gleichnamigen Planungsbüro stellte die Planung 
und die Ausgabenkalkulation folgendermaßen vor:

„Im Zuge der Vorgespräche kristallisierte sich die Versorgung des 
Rathauses mit einem Pelletkessel, der außerhalb des Gebäudes in 
einem mobilen Container platziert wird, als eine effiziente, klima-
freundliche und flexible Lösung heraus. Als Standort für den Heiz-
container eignet sich der Vorplatz des Alten Klosters. Der Anschluss 
der ebenfalls in die Jahre gekommenen erdgasbetriebenen Heiz-
anlage des Alten Klosters (Inbetriebnahme: 1997) lag daher nahe. 

Die Kostenschätzung umfasst alle Wärmeversorgungsanlagen mit 
einem 90 kW Pelletkessel, einem 150 kW Gaskessel für Spitzen-
lasten und zu Redundanzzwecken sowie einer Warmwasser-
Wärmepumpe für das Warmwasser im Alten Kloster. Des Weiteren 
sind ein 10.000 l Pufferspeicher, das Wärmenetz inkl. Netzpumpen 
sowie die Wärmeverteilnetze, Automationssystem und dazu-
gehörige Abwasser- und Stromversorgungsanlagen enthalten. Die 

Tiefbauarbeiten, Statik-Berechnungen und Planungen sind nicht 
im Umfang der Kostenschätzung enthalten.

Die geschätzten Herstellungskosten gemäß der Kostenaufstellung 
belaufen sich insgesamt auf rund 398.000 Euro netto. Die Aus gaben 
für die Planungen, Tiefbauarbeiten und Statik werden auf insgesamt 
98.900 Euro netto geschätzt.“

Klimaschutzmanagerin Preis ergänzte um folgende Informationen:

„Für dieses Projekt wurde eine Förderung nach dem Bundes-
förderprogramm für effiziente Gebäude – Einzelmaßnahmen (BEG 
EM) vom 16. September 2021 beim BAFA beantragt. Für die 
 Biomasseanlage inklusive Umfeldmaßnahmen wurde ein Zuschuss 
in Höhe von 40% und für die Errichtung des Gebäudenetzes ein 
Zuschuss in Höhe von 35% der förderfähigen Kosten bewilligt.“

Diskussionsverlauf:

Marktgemeinderat Kufner erkundigte sich, ob es sinnvoll sei, jetzt 
noch Heizungsanlagen mit Gaskesseln, wenn auch nur für 
 Spitzenlasten, zu installieren, da bereits jetzt feststehe, dass 
 derartige Heizanlagen ab dem Jahr 2040 nicht mehr gestattet 
seien. Er fragte an, ob nicht bereits jetzt eine Wärmepumpe die 
bessere bzw. zukunftssicherere Variante wäre.

Herr Gammel erwiderte, das bis zum geplanten Verbot von 
 Gasheizungen die kommunale Wärmeplanung abgeschlossen sein 
werde und Herr Kotschate ergänzte, dass daher die Anlage in 
Modulbauweise errichtet werde.

Marktgemeinderat Deml sah die Vorteile der geplanten Modulbau-
weise u. a. darin, dass dadurch einer eventuellen Weiterführung 
der Ortssanierung nichts im Wege stünde. Zudem wäre hier eine 
gewisse Eile geboten, da der Kaminkehrer die Erneuerung der 
Heizungsanlage für das Rathaus bereits empfehle.

Herr Gammel betätigte dies und empfahl, das Vorhaben zeitnah 
auszuschreiben.

Marktgemeinderat Zelzner regte eine Erweiterung der Nahwärme-
versorgung für die Klostergasse und die Bahnhofstraße an.

Beschluss:

Die Errichtung einer neuen Pellet-Heizanlage in Form einer 
 Container-Lösung und einem Gas-Spitzenlastkessel für Wärme-
versorgung des Rathauses und des Alten Klosters mit Ausgaben 
in Höhe von rund 591.300 Euro brutto wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 19 : 0

Abstimmungsbemerkung: 

Marktgemeinderäte Dechant Fritz und Marktgemeinderätinnen 
Lohner-Strebl, Meierhofer und Hoffmann-Baumstark waren bei der 
Abstimmung nicht anwesend.

Wärmenetz Regenstauf Süd – Entscheidung über die Art der 
Wärmeerzeugung

Sachbericht:

Klimaschutzmanagerin Preis berichtete dem Gremium Folgendes:

„In der Sitzung des Marktgemeinderates vom 14. November 2023 
wurde die Machbarkeitsstudie für ein Nahwärmenetz im Industrie- 
und Gewerbegebiet Regenstauf-Süd mit drei möglichen Varianten 
der Wärmeerzeugung vom Büro Gammel vorgestellt. Es wurde 
beschlossen, im Gewerbegebiet Brennthal ein Nahwärmenetz zu 
errichten. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Suche nach einem 
Kooperationspartner für eine künftige Wärmeerzeugungsgesell-
schaft auf Basis des Betriebsführungsmodells auszuschreiben. 
Ursprüngliche Intention der Verwaltung war, den Planungsauftrag 
mit dem Ausschreibungsverfahren des Kooperationspartners zu 
kombinieren und die Ausschreibung hinsichtlich der Wärme-
erzeugung konzeptoffen zu gestalten, um zunächst den 
Kooperations partner zu finden und diesem im Anschluss die 
Planungs leistungen zu übertragen. Diese Vorgehensweise 
 beansprucht jedoch deutlich mehr Zeit und steht im Konflikt mit 
dem Bewilligungszeitraum für das Modul 1 der Bundesförderung 
für effiziente Wärmenetze (BEW), welcher mit 8. Januar 2025 endet. 
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Bis dahin müssen die Planungen der Leistungsphasen 2-4 
 vollständig abgeschlossen sein. Daher wurde in der Sitzung  
des Haupt- und Finanzausschusses vom 28. Februar 2024   
beschlossen, den Planungsauftrag für die  Wärmeerzeugungsanlage 
und das Fernwärmenetz im Industrie- und Gewerbegebiet 
 Regenstauf-Süd (Gutenbergstraße) in einem eigenen Verfahren 
europaweit  auszuschreiben.

Diese Ausschreibung erfordert eine eindeutige Leistungs-
beschreibung. Daher ist die Entscheidung für eine der drei vor-
gestellten Varianten der Wärmeerzeugung erforderlich:

Variante 1:  300 kWth Erdgas-BHKW mit Stromerzeugung  
(250 kWel ) 2.000 kW Biomassekessel, 4.000 kW 
 Gas-Spitzenlastkessel

Variante 2:   500 kW Biomassekessel, 2.000 kW Biomassekessel, 
4.000 kW Gas-Spitzenlastkessel

Variante 3:  500 kW Wärmepumpe, 2.000 kW Biomassekessel, 
4.000 kW Gas-Spitzenlastkessel

Die Wirtschaftlichkeitsberechnung ergab für Variante 2 gegenüber 
den Varianten 1 und 3 deutliche Vorteile. Sie stellt die Variante mit 
dem geringsten Investitionskapitalbedarf, Eigenkapitalbedarf und 
dem geringsten kostendeckenden Wärmepreis dar. 

Im Hinblick auf die Betrachtung der CO2-Bilanz stellen alle drei 
Varianten im Vergleich mit der Ausgangsituation eine sehr deutliche 
Verbesserung dar. Variante 1 schneidet in diesem Fall am besten 
ab, bedingt durch die Stromerzeugung und der Verdrängung von 
Graustrom. Gefolgt wird sie von Variante 2 und schließlich von 
Variante 3.

Bis 2045 muss das Wärmenetz vollständig treibhausgasneutral 
betrieben werden. Dies kann durch Einsatz von biogenem Gas oder 
durch eine Substitution der Gaskessel durch eine Großwärme-
pumpe erfolgen.“

 
Diskussionsverlauf:

Marktgemeinderat Kufner sah die Problematik des Einbaus eines 
Gaskessels, obwohl jetzt schon feststehe, dass diese ab 2040 nicht 
mehr erlaubt seien. In diesem Zusammenhang regte er erneut an, 
statt eines Gaskessels bereits zum jetzigen Zeitpunkt Alternativen 
zu verbauen und erkundigte nach dem Preisunterschied.

Klimaschutzmanagerin Preis erklärte, dass die beiden derzeit 
verfügbaren Alternativen, einer Großwärmepumpe oder einer 
Biomasse-Großpumpe, nicht zielführend seien.

 
Beschluss:

Bei der europaweiten Ausschreibung des Planungsauftrags für die 
Wärmeerzeugungsanlage im Gewerbegebiet Regenstauf-Süd-
Brennthal und im Industriegebiet Regenstauf Süd an der Guten-
bergstraße soll die Variante 2 der Machbarkeitsstudie mit zwei 
Biomassekesseln zugrunde gelegt werden.

Abstimmungsergebnis: 22 : 0

Kommunales Haushaltsrecht; Erlass der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplans für das Jahr 2024

Kämmerer Seitz informierte das Gremium über Folgendes:

„Der Haushaltsplan erwartet für 2024 ein nur leichtes Wirtschafts-
wachstum. Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine lastet 
 weiterhin auf der deutschen Gesamtwirtschaft. Die Wirtschaft 
kommt momentan langsamer darüber hinweg als gehofft. Die 
Folgen des Krieges sind vielfältig. Verschärft wird die Situation 
durch das historisch niedrige Wachstum des Welthandels. Dies 
trifft die starke Exportwirtschaft in Deutschland besonders. Hinzu 
kommen Kaufkraftverluste durch hohe Inflation und weniger 
 Investitionen aufgrund des hohen Zinsniveaus. Zudem ist die 
Sparquote gestiegen und damit die Binnennachfrage gesunken.

Perspektivisch hingegen lässt sich eine positive Tendenz erkennen, 
die zu einer Entspannung beitragen dürfte. So haben die hohen 
Tarifabschlüsse des letzten Jahres beispielsweise zu mehr Ein-
kommen geführt und die Gewinne der Unternehmen in Deutschland 
sind leicht gestiegen. Die Situation ist aber nach wie vor weiter 
extrem herausfordernd. Besonders die Wettbewerbsfähigkeit 
Deutschlands in einem völlig veränderten globalen Umfeld muss 
gestärkt werden.

Die wichtigsten Ergebnisse im Überblick:

 – Das Bruttoinlandsprodukt soll real, also preisbereinigt, um  
0,2 Prozent steigen.

 – Die Preissteigerung dürfte sich auf 2,8 Prozent verringern. 
 Zusammen mit einer erwarteten Steigerung von 3,8 Prozent bei 
den verfügbaren Einkommen, ist daher wieder mit steigenden 
Reallöhnen zu rechnen.

 – Der Arbeitsmarkt zeigt sich der Prognose zufolge weiter robust 
– die Beschäftigtenzahlen dürften weiter steigen und die 
 Arbeitslosigkeit nur leicht zunehmen.

Insbesondere die Erwartung, dass dank Lohnsteigerungen und 
geringerer Inflation real wieder mehr Investitionsmasse zur 
 Ver fügung steht, könnte zu einer stärkeren Binnennachfrage führen. 
Diese Erholung wird aber gebremst durch internationale Krisen und 
hohe Zinsen. Insgesamt zeigt sich, dass der Wirtschaftsstandort 
Deutschland weiter unter erheblichem Druck steht.

Die vielen Investitionen im Bereich Schulen, Kindertages-
einrichtungen, Feuerwehr und Infrastruktur führen im Regenstaufer 
Haushalt dazu, dass die Rücklage zum Haushaltsjahrende 
 aufgebraucht sein wird. Zusätzlich zur Rücklagenentnahme wird 
eine neue Kreditaufnahme in Höhe von 2,23 Mio. Euro notwendig.

Im Haushaltsplan 2024 sind Einnahmen im Verwaltungshaushalt 
von 44 Mio. Euro sowie im Vermögenshaushalt in Höhe von  
24,7 Mio. Euro veranschlagt.

Die Einnahmen des Verwaltungshaushalts gliedern sich im 
 Wesentlichen in Steuern und allgemeinen Zuweisungen, 
 Ein nahmen aus Verwaltung und Betrieb sowie sonstigen Finanz-
einnahmen. 

Wichtigste Einnahmequelle ist die Beteiligung an der Einkommen-
steuer mit einem geschätzten Aufkommen von 11,5 Mio. Euro. 
Dieser Betrag bleibt leicht unter der Meldung des Bayerischen 
Landesamtes für Statistik und Datenverarbeitung und ist 0,1 Mio. 
Euro niedriger als das Ergebnis für das Jahr 2023. Die Schätzungen 
des Landesamtes unterliegen teils größeren Schwankungen, 
 sodass der Ansatz vorsichtig kalkuliert ist. 

Der Ansatz der Gewerbesteuer beträgt 7,5 Mio. Euro. Er wurde 
gegenüber dem Vorjahr um 1,3 Mio. Euro erhöht. Das Jahres-
ergebnis hängt von den Veranlagungen des Jahres ab und ist 
schwer zu schätzen. Die Ergebnisse der letzten Jahre lagen jeweils 
deutlich über dem aktuellen Ansatz, mit Ausnahme des Haushalts-
jahres 2020. Die Vorjahreswerte stellen ein Rekordergebnis mit 9,9 
Mio. Euro dar. Die Ursache dafür liegt zum einen an der Erhöhung 
des Hebesatzes von 305 % auf 330 % und zum anderen an der 
steigenden Inflationsrate, die zu einer Verteuerung und somit im 
Umkehrschluss auch zu einer erhöhten Steuerlast geführt hat.

Die Ansätze für die Grundsteuern A und B summieren sich auf 
2,363 Mio. Euro und sind somit leicht angehoben worden. Dies 
hängt mit der Zunahme der bebauten Grundstücke sowie der Er-
höhung der Hebesätze zusammen. 

Bei den Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb sind die Gebühren-
einnahmen am bedeutendsten. Mit der Preiserhöhung bei den 
Personalausweisen und Reisepässen sowie der steigenden Nach-
frage nach Betreuungsplätzen mit Mittagsverpflegung im Kita- und 
Schulbereich steigen die Gebühren um rund 10 % an. Der größte 
Anteil entfällt dabei auf die Einnahmen für den Besuch der Kinder-
tagesstätten. Es ist aber im Bereich der kostenrechnenden 
 Einrichtung mit einer Gebührenerhöhung zu rechnen. Dies wird 
aufgrund der steigenden Fix- und Personalkosten dringend 
 notwendig.

Die sonstigen Finanzeinnahmen enthalten neben den Einnahmen 
aus der Konzessionsabgabe im Wesentlichen haushaltstechnische 
Verrechnungsansätze, die zu einer betriebswirtschaftlichen 
 Darstellung des Haushaltsplanes beitragen.

Der Vermögenshaushalt finanziert sich durch den Überschuss des 
Verwaltungshaushalts in Höhe von 0,71 Mio. Euro, einer Entnahme 
aus der allgemeinen Rücklage in Höhe von 5,9 Mio. Euro, der 
Veräußerung von Grundstücken (1,80 Mio. Euro), Investitions-
zuweisungen von 12,68 Mio. Euro, einer Kreditaufnahme in Höhe 
von 2.226.070 Euro sowie der Ausgleich des Verrechnungskontos 
mit dem Eigenbetrieb Wasserwerk (1,3 Mio. Euro). Die Kredit-
aufnahme erfolgt im Wesentlichen für verschiedene Grunderwerbs-
maßnahmen.

Die Ausgaben des Verwaltungshaushalts betragen 44 Mio. Euro. 
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Davon entfallen auf die Kreisumlage 10,1 Mio. Euro und auf die 
Gewerbesteuerumlage 0,8 Mio. Euro. 

Die Ausgaben für das Personal summieren sich auf einen Betrag 
von 15,66 Mio. Euro. Dies sind rund 2,46 Mio. Euro oder 15,7 % 
mehr als im vergangenen Haushaltsjahr (13,2 Mio. Euro). Die Haupt-
ursachen sind die überdurchschnittlich hohen Tarifabschlüsse 
sowie hinzugekommene Stellen in den Kindertageseinrichtungen 
und in der Verwaltung für den Bereich Energiewende (Hauptamt) 
und Steuer-/Förderrecht (Kämmerei). 

Die Sachausgaben reduzieren sich um knapp 0,7 Mio. Euro. Die 
Hauptursache hierfür sind die Rückgänge der Energiekosten im 
Bereich Energie.

Die Ausgaben des Vermögenshaushalts betragen 24,7 Mio. Euro.

Die Baumaßnahmen beanspruchen den größten Teil der ver-
anschlagten Ausgaben. Es stehen rund 14,25 Mio. Euro für Hoch- 
und Tiefbaumaßnahmen zur Verfügung. Ein Teil der Ansätze entfällt 
auf bereits begonnene Maßnahmen wie der Ausbau der Ortsdurch-
fahrt Regenstauf (3,82 Mio. Euro), Neubau Kinderhaus Steinsberg 
(2,8 Mio. Euro) und Dorferneuerung Steinsberg (1,3 Mio. Euro). 

Daneben sind geplant: Generalsanierung Stadion Bayernstraße 
(1,5 Mio. Euro), Heizungstausch und Einzelsanierungsmaßnahmen 
Rathaus (0,65 Mio. Euro), Neubau Radweg Loch – Holz (345.000 
Euro), Sanierungsmaßnahmen am Feuerwehrgerätehaus 
 Regenstauf (203.000 Euro), Erschließung Gewerbegebiet  
Brennthal (0,6 Mio. Euro), Restarbeiten am kommunalen 
 Wohnungsbau (267.000 Euro) und Fertigstellung diverser PV- 
Anlagen (200.000 Euro).

Die Ansätze für die Anschaffung von beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens summieren sich auf 2,4 Mio. Euro. Davon 
 entfallen 0,6 Mio. Euro auf die Neuanschaffung von Feuerwehrfahr-
zeugen und 0,4 Mio. Euro auf eine Kehrmaschine. Des Weiteren 
sind Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 1,65 Mio. Euro für 
die Jahre 2025 bis 2026 für die Ersatzbeschaffung von Feuerwehr-
fahrzeugen enthalten. Weitere 0,2 Mio. Euro für eine Lehrküche an 
der Mittelschule Regenstauf. 

Für den Ausbau des Breitbandnetzes enthält der Haushaltsplan 
Ausgabemittel in Höhe von 3,1 Mio. Euro. Weiter sind ein Gesell-
schafterdarlehen für die Solarenergie Gutenbergstr. GmbH und 
eine Kapitaleinlage von 0,1 Mio. Euro in das Kommunalunter-
nehmen eingeplant. 

Die Zuführung an den Vermögenshaushalt beträgt 712.730 Euro. 
Damit wird die haushaltsrechtliche Mindestzuführung in Höhe der 
ordentlichen Tilgung von Krediten von 214.000 Euro erfüllt. Die 
angesetzten Abschreibungen auf das Anlagevermögen können 
aber nicht mehr erwirtschaftet werden, da sich die freie Finanz-
spanne bei nur noch 498.730 Euro bewegt.

Aus der allgemeinen Rücklage wird während des Haushaltsjahres 
in Abhängigkeit von der Umsetzung der vorgesehenen Investitionen 
ein Betrag von 5,9 Mio. Euro entnommen. Zum Ende des Haus-
haltsjahres verbleibt noch ein Betrag von rund 0,4 Mio. Euro in der 
allgemeinen Rücklage. Die Mindestrücklage ist erfüllt.

Der Haushaltsplan 2024 ist wieder von umfangreichen Investitions-
vorhaben gekennzeichnet. Für einen Großteil der Maßnahmen 
gewährt der Freistaat Bayern bzw. die Bundesrepublik Deutschland 
Investitionszuweisungen. Ohne diese Zuweisungen könnte der 
Haushalt in dieser Höhe nicht finanziert werden. 

Die Kreditaufnahme betrifft mehrere Grunderwerbsmaßnahmen, 
die zum einen den Ausbau eines Schul- und Kitastandorts und zum 
anderen der Sicherung von Ausgleichsflächen dienen.

Die gestiegenen Preise für Energie und Rohstoffe, verbunden mit 
einer hohen Inflationsrate und stark gestiegenen Personalkosten 
im öffentlichen und privaten Sektor stehen den steigenden 
 Steuereinnahmen entgegen. Die freie Finanzspanne (Zuführung 
vom Verwaltungs- an den Vermögenshaushalt) wird sich auf rund 
0,4 Mio. Euro belaufen. Dies hat zur Folge, dass rund 5,9 Mio. 
Euro aus der Rücklage entnommen werden müssen. Die 
 Investitionen müssen daher sorgfältig geprüft werden. Bei der 
Realisierung muss verstärkt auf Wirtschaftlichkeit und Klima-
freundlichkeit geachtet werden. Freiwillige Leistungen müssen auf 
den Prüfstand gebracht werden. Es ist damit zu rechnen, dass 
Investitionen und Fördermaßnahmen in den kommenden Haus-
haltsjahren nicht in der bisherigen Höhe und dem dafür benötigen 
Volumen getätigt werden können.“

Diskussionsverlauf:

1. Bürgermeister Schindler führte Folgendes zum Haushaltsplan 
2024 aus:

„Unter den jährlichen Sitzungen ragt die Haushaltssitzung deutlich 
hervor. Zur Vorbereitung darauf wurden der Verwaltungs- und der 
Vermögenshaushalt sowie der Finanzplan während dreier Haupt- 
und Finanzausschusssitzungen im Januar und Februar vorberaten. 
In der Sitzung am 28. Februar wurde ein Empfehlungsbeschluss 
für den Marktgemeinderat gefasst. Heute diskutieren wir den 
Haushalt und den Finanzplan und beschließen diesen hoffentlich 
im Anschluss. Der Verwaltungshaushalt hat ein Volumen von  
44 Mio. Euro und der Vermögenshaushalt umfasst 24,7 Mio. Euro. 
Der Haushalt mit einem Gesamtvolumen von fast 69 Mio. Euro stellt 
die Grundlage für das Jahr 2024 dar, also das Geld mit dem die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Marktes Regenstauf Ver-
waltungsaufgaben erfüllen und Marktgemeinderatsbeschlüsse 
umsetzen können.

Das Aufstellen des Haushaltes wird durch die aktuellen Ereignisse, 
aber auch der Geschehnisse der letzten Jahre, besonders  erschwert. 
Nachdem die Corona-Pandemie überwunden war, langsam 
 Normalität einkehrte und sich die Wirtschaft erholte,  begann vor 
zwei Jahren der Ukrainekrieg. Damit nicht genug herrscht seit dem 
letzten Herbst auch ein erbitterter Krieg am Gazastreifen. Diese 
Ereignisse und das damit verbundene Leid sind jeden Tag in den 
Medien zu sehen und beschäftigen sicher viele von uns. Aber auch 
die damit einhergehenden finanziellen Aus wirkungen sind für die 
Menschen in unserer Marktgemeinde  spürbar. Die Lebenshaltungs-
kosten und die Kosten für Energie, Treibstoff und Heizen stiegen 
im Jahr 2022 auf einen Höchststand. Die Preise sind teilweise 
wieder etwas gesunken, aber nicht auf dem Niveau von vorher. Ich 
denke wir müssen hier mit dauerhaft erhöhten Preisen rechnen.

Trotz dieser schwierigen Zeit müssen wir versuchen, nach vorn zu 
schauen und unter den gegebenen Umständen das Bestmögliche 
für unseren Heimatort schaffen. 

Nun zum Haushalt. Durch den breiten Branchenmix, den wir in der 
Marktgemeinde vorfinden und die vielen hervorragenden Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer, sind wir gut aufgestellt – auch in 
Krisenzeiten.

Die Beteiligung an der Einkommensteuer erhöhte sich in 2023 um 
7,8 % auf 11,6 Mio. Euro. Für 2024 ist der Ansatz vorsichtig gewählt, 
mit einer Stagnierung oder sogar einem leichten Rückgang.

Der Gewerbesteueransatz von 2023 wurde deutlich übertroffen. 
Mit 9,9 Mio. Euro konnte ein neues Rekordergebnis erreicht werden. 
Für das Haushaltsjahr 2024 hat die Kämmerei 7,5 Mio. Euro 
 angesetzt. Die Verwaltung hofft, dass dieser Ansatz nach der 
 Stagnation der Wirtschaft und dem Einbruch bestimmter 
 Wirtschaftszweige (z. B. beim Wohnungsbau) erreicht werden kann.

Es stehen im Vermögenshaushalt rund 14,25 Mio. Euro für Hoch- 
und Tiefbaumaßnahmen und rund 5,5 Mio. Euro für Ersatz- und 
Neubeschaffungen zur Verfügung. 

Die Arbeiten bei der Baumaßnahme Kinderhaus Steinsberg liegen 
im Zeitplan. Die Fertigstellung ist für Herbst 2024 geplant, sodass 
zum neuen Kita-Jahr 2024 / 25 der Betrieb aufgenommen werden 
kann.

Die nächste Maßnahme im Kita Bereich, nämlich die Erweiterung 
der Kinderkrippe am Märchenbrunnen um zwei Gruppen, ist in der 
Planungsphase.

Die Planungen für die Sanierung des Stadions an der  Bayernstraße 
sind weit fortgeschritten. Wir hoffen auf eine Genehmigung durch 
die Regierung für einen vorzeitigen Baubeginn im Juli / August 
dieses Jahres. Mit den Arbeiten soll noch in 2024 begonnen werden. 

In Steinsberg muss die Dorferneuerung mit dem Umfeld des alten 
Schulhauses dieses Jahr abgeschlossen werden. Der Straßenzug 
vom Feuerwehrgerätehaus bis zum Steinbruchweg soll erneuert 
und um einen Gehweg ergänzt werden.

Die ISEK-Maßnahme mit dem barrierefreien Ausbau von der Kirche 
bis zur Kreuzung Regensburger Straße/Hindenburgstraße soll in 
diesem Jahr abgeschlossen werden.

Die Voraussetzungen für den Bau des Radweges von Loch nach 
Holz sind geschaffen. In den nächsten Wochen wird die Maßnahme 
ausgeschrieben, sodass der Radweg noch in diesem Jahr gebaut 
werden kann. 
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Im neuen Gewerbegebiet Brennthal konnte die Bauleitplanung 
abgeschlossen werden und der Satzungsbeschluss vollzogen 
werden. Derzeit baut der AZV Regental für den Markt Regenstauf 
das Rückhaltebecken, damit die Zauneidechse umgesiedelt und 
anschließend mit dem Straßenbau begonnen werden kann.

Die Nachfrage nach Bauland für Familien ist trotz der gestiegenen 
Zinsen vorhanden. Für zwei Gebiete in Regenstauf und Diesenbach 
läuft jeweils eine Bauleitplanung an. In Diesenbach Hasenseeweg 
ist der 1. Verfahrensschritt vollzogen.

Für den Breitbandausbau sind im Haushalt 3,1 Mio. Euro enthalten. 
In 2023 wurde der weitere Ausbau mit Hilfe des Bundesförder-
programms gestartet und soll in den nächsten Monaten 
 abgeschlossen werden.

Die Ausstattung der Feuerwehren ist eine Aufgabe mit hoher 
 Priorität. Hier steht die Beschaffung einiger Fahrzeuge an. Das 
Wechselladerfahrzeug für die FF Regenstauf und das TSF-W für 
die FF Karlstein sind bestellt. Weiterhin sollen dieses Jahr noch  
drei Fahrzeuge für die Feuerwehren Diesenbach, Eitlbrunn und 
 Regenstauf ausgeschrieben werden. Der Bauantrag für das 
 Feuerwehrgerätehaus Diesenbach liegt dem Landratsamt zur 
Genehmigung vor. In diesem Jahr soll das Grundstück erschlossen 
und, wenn alles gut läuft, mit dem Bau begonnen werden.

Unsere Personalkosten belaufen sich auf 15,6 Mio. Euro. Dies 
entspricht einer Steigerung um 15,7 %, die größtenteils auf die 
Tariferhöhungen im gesamten Bereich zurückzuführen ist. Auch die 
erforderliche Personalsteigerung im Kita-Bereich trägt zu dieser 
Kostensteigerung bei. 

Auch der ökologische Aspekt bzw. der Klimaschutz ist im Haus-
haltsplan enthalten. Im Haushaltsjahr 2024 investieren wir mehr als 
1 Mio. Euro sowohl in PV-Anlagen, als auch in die Erneuerung der 
Heizung im Rathaus. 

Für das neue Gewerbegebiet ist der Bau einer Heizzentrale mit der 
Einbindung von Gewerbebetrieben in der Gutenbergstraße 
 vorgesehen. Den Betrieb wollen wir an einen Kooperationspartner 
übertragen. Dafür ist eine Ausschreibung erforderlich, die wir 
demnächst vornehmen werden. Unser Kommunalunternehmen ist 
hieran beteiligt.
 
Zusammenfassend darf ich sagen: 

Wir haben uns viel vorgenommen und ein großes Investitions-
programm vor uns.

Ich möchte auch noch erklären, warum sich die Rücklagen 
 reduzieren bzw. warum wir einen Kredit aufnehmen müssen? 

Zum normalen Investitionsprogramm kommt Folgendes dazu:

– Die letzten 12 Monate wurde Grunderwerb im Wert von 4 Mio. 
Euro getätigt. Im Einzelnen sind dies:

 –  das Grundstück für Bahnhaltepunkt

 –  eine Erweiterungsfläche für Schul- und Kita-Bereich 
 Diesenbach

 –  landwirtschaftliche Flächen für Ausgleichsflächen oder 
Tauschflächen 

 Auch das belastet den Haushalt 2024 und auch die beiden 
Folgejahre.

– Weiterhin wird jährlich ca. 1 Mio. Euro in Heizungserneuerung 
und PV-Anlagen investiert. Früher wurden Heizungen durch 
Systeme auf Basis fossiler Brennstoffe getauscht. Dieses Vor-
gehen war wesentlich kostengünstiger. Wir haben uns aber 
dazu entschieden, bei der Erneuerung von Heizungen auf kli-
maneutrale Heizsysteme umzurüsten. Die neuen Heizungen 
werden daher mit Pellets, Hackschnitzel oder Wärmepumpen 
betrieben. Die Kosten für diese Heizsysteme sind allerdings 
deutlich höher, beispielsweise wird die Erneuerung der Heizung 
für das Rathaus bei ca. ½ Mio. Euro liegen.

– Auch bei der Ersatzbeschaffung der Feuerwehrfahrzeuge gibt 
es einen Investitionsstau, den wir abarbeiten müssen. So läuft 
derzeit die Beschaffungen für 5 Fahrzeuge.

– Und dann ist da noch die geplante Erhöhung der Kreisumlage 
um 5 Punkte. 1 Punkt entspricht ca. 230.000 Euro. Wenn diese 
Erhöhung beschlossen wird, zahlt der Markt Regenstauf ca. 
10,1 Mio. Euro Kreisumlage an den Landkreis. Dadurch stehen 
uns 1,7 Mio. Euro weniger für unsere Pflichtaufgaben zur Ver-
fügung.

 Erst für das Jahr 2023 wurde die Kreisumlage um 622.000 
Euro auf 8,4 Mio. Euro erhöht. 

Mit der für 2024 geplanten Erhöhung um 5 Punkte steigt die Kreis-
umlage innerhalb von zwei Jahren um mehr als 2,3 Mio. Euro. Wenn 
die Kreisumlage dauerhaft so hoch bleibt, müssen die Kommunen 
im Landkreis die Steuern erhöhen, um ihre Pflichtaufgaben erfüllen 
zu können.“

Erich Kufner, Fraktionssprecher Bündnis 90 / Die Grünen äußerte 
sich wie folgt zum Haushaltsplan:

„Der Markt Regenstauf ist eine glückliche Gemeinde. Wir können 
es uns leisten, für Millionen von Euro Regenstauf und Steinsberg 
schöner und barrierefreier zu machen. Wir können Grundstücke 
ankaufen, um Reserven für künftige Entwicklung zu haben. Wir 
investieren in Kindergärten, bauen erneuerbare Energien aus und 
vieles mehr. Noch vor eineinhalb Jahren wurde die große Katastro-
phe prophezeit, als Putin uns das Gas abgestellt hat. Der Energie-
markt hat panisch reagiert und die Preise drastisch hochgetrieben. 
Aber der Bundesregierung ist es gelungen, dass die Menschen 
nicht frieren mussten und dass die Wirtschaft nicht in eine tiefe 
Rezession geschlittert ist. Die Energiepreise normalisieren sich 
allmählich wieder. Corona und Energiekrise haben uns eine hohe 
Inflation beschert, was die Zentralbank gezwungen hat, die Wirt-
schaft mit hohen Zinsen zu bremsen. Aber auch hier ist langsam 
Erleichterung in Sicht. Deshalb ist trotz aller Unkenrufe ein wenig 
Optimismus angebracht. Auch in Zukunft wird es möglich sein, die 
notwendigen Projekte zu finanzieren.

Ich bedanke mich bei den Mitarbeiter/innen in der Verwaltung für 
die gute Arbeit.“ 

Fred Wiegand, SPD-Fraktionssprecher nahm folgendermaßen 
Stellung:

„Die Aufstellung eines Haushalts ist immer eine schwierige Sache. 
Besonders in unruhigen Zeiten. Das hatte ich im vergangenen Jahr 
schon gesagt. Es liegt also nicht am Geld allein, sondern auch am 
politischen Willen. Parteikalkül ist oft wichtiger als Sachpolitik. Das 
ist im Bund so und auch im Freistaat. Ausbaden müssen wir es. 

Die Bundesländer bekommen Anteile am Steueraufkommen des 
Bundes. An der Einkommenssteuer sollen die Kommunen nach 
dem Gemeindefinanzierungsgesetz mit 15 % beteiligt werden. 

Im Freistaat bekommen die Kommunen aber nur 12,75% vom 
allgemeinen Steuerverbund. Damit bekommen die Kommunen in 
Bayern am wenigsten vom allgemeinen Steuerverbund im Vergleich 
zu den anderen Bundesländern. Dort erhalten sie zwischen 15 und 
25 %. 

Dafür müssen wir für alles um Zuschüsse betteln. Diese werden 
auch gezahlt, mit dem Hinweis, wie großzügig der Freistaat ist. 
Meist kommt auch ein Politiker zur Übergabe eines Schecks.

Auch die Landkreise werden im Stich gelassen. Der Landkreis 
Regensburg hat viele Aufgaben dazu bekommen. Deshalb soll die 
Kreisumlage um 4 bis 5% erhöht werden. Das ist eine fast nicht 
lösbare Aufgabe für die Kommunen im Landkreis. In Summe führen 
wir 10,1 Mio. Euro an den Landkreis ab. Die Berechnung erfolgt 
nach dem Nivellierungshebesatz. Diesen hat 2016 der bayerische 
Finanzminister auf 310 Punkte angehoben. 

Auch die Personalkosten steigen. Das hat zwei Seiten. Einerseits 
bedeutet dies mehr Ausgaben im Verwaltungshaushalt, anderer-
seits resultiert daraus eine höhere Kaufkraft. Diese wirkt sich aber 
zeitversetzt aus. 

2023 hatten wir Rekordeinnahmen. Dieses Jahr bewegen sie sich 
im normalen Aufwärtstrend der letzten Jahre. Mit der Prognose von 
27,16 Mio. Euro wären es die zweithöchsten Einnahmen. Dabei ist 
die Einkommensteuerbeteiligung am höchsten. Die Schlüssel-
zuweisungen von 3,35 Mio. Euro tun uns sehr gut. Allerdings 
 bedeutet das auch, dass wir bei der Steuerkraft unterdurchschnitt-
lich sind. Es ist also wichtig, dass wir Arbeitsplätze in Regenstauf 
schaffen. Die unendliche Geschichte des Gewerbegebietes 
 Brennthal soll ja nun ein gutes Ende nehmen. 

Die Einnahmen können wir kaum beeinflussen. Den Hebesatz für 
die Gemeindesteuern haben wir ja erst erhöht. 

Der Haushalt ist von vielen Pflichtausgaben, aber auch von vielen 
angenehmen freiwilligen Ausgaben geprägt. Es wird uns die Frage 
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noch länger beschäftigen, ob wir uns die vielen Wohltaten noch 
lange leisten können oder ob wir uns auf die Pflichtaufgaben 
 beschränken müssen. 

Rund 40% der Steuereinnahmen und allgemeinen Zuweisungen 
müssen wir abführen. Sehenden Auges schaut der Freistaat dabei 
zu, wie die Kommunen ihre Selbständigkeit verlieren. Viele werden 
keinen genehmigungsfähigen Haushalt aufstellen können. Ich rufe 
deshalb alle Landtagsabgeordneten auf, sich um die Finanzierung 
der Kommunen zu kümmern.

Bei den Ausgaben sollten wir trotzdem an die Worte von Cicero 
denken: „Magnum vectical est parsimonia - Sparen ist eine gute 
Einnahme.“

Bei knapper Haushaltslage muss abgewägt werden.  
Das soll heißen, nicht alles muss immer teuer, sofort und die Gold-
randlösung sein. Wir sollten den Bürgern ehrlich sagen, dass nicht 
jeder Wunsch realisierbar ist. 

Wir müssen als erstes die Pflichtaufgaben erfüllen. Aber auch viel 
für die Kinder, Schüler, Jugendliche und Ältere tun. Es heißt immer, 
für die Schulen sind die Länder zuständig. Von München wird die 
Digitalisierung propagiert. Zahlen müssen die Kommunen. Wir 
müssen Kitas bauen. Wir müssen das Personal zahlen. Wir müssen 
Schulen bauen. Wir müssen das Personal (z. B. Hausmeister, 
Mittagsbetreuung, Reinigungskräfte), außer den Lehrkräften, 
 bezahlen. Wir müssen die Digitalisierung schaffen. Software und 
Hardware. Ja, der Freistaat zahlt hierfür Zuschüsse aus, aber ein 
großer Teil bleibt bei den Kommunen. 

Die Grundschulen Regenstauf und Ramspau müssen saniert 
 werden. Kosten dafür sind aber erst ab 2026 bzw. 2027 im 
 In vestitionsplan enthalten. Das halten wir von der SPD, für zu spät. 
Wenn dann erst mit der Planung begonnen wird, wird die 
 Reali sierung wahrscheinlich bis Ende des Jahrzehntes dauern.

Im Haushalt ist der Verwaltungshaushalt naturgemäß der Größte. 
Mit rund 44 Mio. Euro ist er um fast 3 Mio. Euro gewachsen. Das 
geht aber nur mit einer Kreditaufnahme in Höhe von 2,2 Mio. Euro. 
Zusätzlich zahlt der Eigenbetrieb Wasserwerk ein Darlehen in 
Höhe von 1,3 Mio. Euro zurück. Das Wasserwerk muss sich dieses 
Geld aber dann auf dem „Freien Markt“ besorgen. Ende des Jahres 
werden der Markt Regenstauf mit ca. 7,3 Mio. Euro und das Wasser-
werk mit 3,7 Mio. Euro verschuldet sein. In Summe also rund  
11 Mio. Euro. Die Pro Kopf-Verschuldung liegt dann in Regenstauf 
bei ca. 643 Euro. Es sollte überprüft werden, ob tatsächlich alles 
erforderlich ist und wo eingespart werden kann. Ein zu hoch auf-
geblähter Verwaltungshaushalt gefährdet jede Investition.

Die Personalausgaben sind dabei der größte Anteil. Sie wachsen 
durch Lohnerhöhungen, aber auch durch zusätzliches Personal. 
Sie betragen mittlerweile 33 %

Allerdings sind 38 % der Personalkosten allein durch die Betreuung 
unserer Kinder bedingt. Unser Modell der Kinderbetreuung hat sich 
aber bestens bewährt und wird weiter verbessert. Im Haushalt sind 
auch weitere Maßnahmen zur Kinderbetreuung zu finden, ins-
besondere das Kinderhaus Eitlbrunn/Steinsberg. Dieses soll im 
Herbst in Betrieb genommen werden. Auch in Regenstauf selbst 
müssen wir schnell eine neue Betreuung schaffen. 

Die Stelle einer Klimaschutzbeauftragten wurde von der SPD 
 angeregt. Sie gibt uns viele neue Ideen für den Klimaschutz und 
für Einsparungen im Energiebereich. Dadurch können auch die 
Kosten gesenkt werden. Mittlerweile sind wir schon sehr weit. Wir 
haben dafür das Instrument einer „Kommunalen Energie GmbH“ 
 geschaffen. Sie soll für die Aufgabe der Energieerzeugung und 
Bewirtschaftung zuständig sein. Photovoltaik, Wärmenetze und 
auch für das zu schaffende Umspannwerk an der Bundesautobahn. 
Der Klimawandel fordert Maßnahmen von allen. Wir müssen uns 
damit abfinden, dass in unserer unmittelbaren Nähe Windräder und 
Photovoltaikanlagen gebaut werden. Unser Bestreben ist es, dass 
dies größtenteils Bürgeranlagen werden. Und ja - wir werden diese 
Anlagen auch sehen. Viel wird sich im diesem Jahr tun. 

Regenstauf ist auf diesem Gebiet Vorbild und alle im Markt-
gemeinderat und der Verwaltung unterstützen dies. 

Durch weitsichtige Planungen konnten bei uns immer mehr   
Betriebe angesiedelt werden. Das schlägt sich auch in den Steuern 
nieder. 

Regenstauf hat den Vorteil, dass unser Gewerbe verhältnismäßig 
kleinteilig und vielfältig ist. 

Auch für die Zukunft Regenstaufs bedeutet Gewerbe mehr Sicher-
heit bei der Gewerbesteuer. Mehr Arbeitsplätze bedeuten aber 
auch, dass mehr Menschen in Regenstauf ihren Arbeitsplatz haben. 
Weniger pendeln bedeutet gleichzeitig auch Entlastung für die 
Umwelt und den Geldbeutel, besonders in der jetzigen Zeit. 

Für den Vermögenshaushalt planen wir nur 712.000 Euro Zuführung 
aus dem Verwaltungshaushalt, sowie 5,9 Mio. Euro aus der Rück-
lage zu nehmen. Die Rücklagen sinken von rund 9 Mio. Euro in 
2022 auf 430.457 Euro in diesem Jahr.

Viele Projekte sind im Bau oder in Planung, allein 14,2 Mio. Euro 
für Hoch- und Tiefbaumaßnahmen. Dorferneuerung Steinsberg, 
ISEK, Kinderhaus Steinsberg oder der Umbau des Stadions mit 
1,5 Mio. Euro. Aber auch Grundstücksankäufe sind vorgesehen. 
Weitere Baugebiete werden gebraucht. Hier müssen wir aber vor-
sichtig herangehen. Es geht dabei um Flächenversiegelung, aber 
auch um Infrastrukturen, die angepasst werden müssen. 

Ein Großteil der Hauptstraße ist fertig geworden.  
Das Bild, das sich heute bietet, ist ein anderes als vorher. Die 
Aufenthaltsqualität ist gestiegen. Das ist gut für die Geschäftsleu-
te und für die Bürger. Der Marktplatz ist zu einem angenehmen 
Aufenthaltsort geworden. Bis Ende des Jahres soll die gesamte 
Maßnahme abgeschlossen sein. 

Mit dem Mehrgenerationenhaus, dem Familienstützpunkt und dem 
Jugendtreff ist ein Zentrum der Begegnung geschaffen worden, 
dass keiner mehr missen möchte.  
Ebenfalls läuft die Seniorenbetreuung dort wunderbar. 

Wir sind ein moderner Ort mit fast 17.000 Einwohnern. Das darf 
man nicht vergessen und in veraltete Ansichten zurückfallen. 
 Deshalb sind auch die weichen Standortfaktoren wichtig.

Wir sind der LNI beigetreten. Beim Glasfaserausbau hat man aber 
das Gefühl, dass es doch zu langsam voran geht. Der Glas-
faserausbau muss schneller gehen. Vor allen in den vielen kleinen 
Ortsteilen. In Hirschling gibt es Speedpipes und Verteilerschränke. 
Glasfaser liegt am DSLAM am Ortseingang an. Es geht trotzdem 
nichts vorwärts. Aber auch hier darf man nicht verhehlen, dass der 
Staat den Kommunen die Planungen und auch Restkosten aufs 
Auge gedrückt hat. 2024 allein wieder 2,75 Mio. Euro, wovon ein 
Großteil durch Fördergelder erstattet wird. 

Es muss aber jeder an ein schnelles Netz angeschlossen werden. 
Wir halten das für ein Grundrecht. 

Die Maßnahmen des aktuellen Haushalts wurden größtenteils in 
den vergangenen Jahren von allen Fraktionen gefordert und 
 beschlossen. 

Die Beschlüsse, die dem Haushalt zugrunde liegen wurden meist 
einstimmig gefasst. 

Um die Zukunftsfähigkeit des Marktes zu erhalten, wird die SPD-
Fraktion auch weiterhin verlässliche und solide Arbeit leisten und 
weiter darauf drängen, dass Regenstauf ein Lebensraum mit 
Perspektive bleibt.

Was wir dabei brauchen, ist Sachverstand, Verlässlichkeit, Fleiß 
und ein gesundes Maß an Kompromissfähigkeit und Kompromiss-
bereitschaft. 

Das heute vorliegende Haushaltspaket 2024 war, so glauben wir, 
eine schwere Aufgabe für den Kämmerer. Alle Wünsche, die 
 stagnierenden Einnahmen und steigenden Ausgaben, unter einen 
Hut zu bringen, ist fast wie die Quadratur des Kreises. Bei den 
geplanten Investitionen kann man unterschiedlicher Meinung sein. 
Mir fehlen z. B. Investitionen bei den Gemeindewohnungen,  Straßen 
oder auch die baldige Planung bei den Schulen. Die Aufgaben der 
Zukunft werden uns einholen. Deshalb werden wir nicht alles, was 
im Investitionsplan steht, verwirklichen können. Bei der Finanz-
planung sehen wir deshalb Probleme. Man sieht, dass es einen 
Investitionsstau gibt. Darüber müssen wir noch viel reden. Wie 
gesagt, nicht alles wird und muss verwirklicht werden.

Zum Wasserwerk ist noch zu sagen, dass sich der Gewinn erhöhen 
wird. Das liegt an der enormen Wasserpreiserhöhung 2022. Das 
Rohrnetz muss in großen Teilen erneuert werden. Das wird viel Geld 
kosten. Die ganz großen Kosten kommen aber für unser Global-
konzept der Wasserversorgung. Wir müssen ab 2027 den 
 Doggerbrunnen ersetzt haben. Darauf müssen wir ab sofort unser 
Augenmerk legen. 
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Die SPD-Fraktion stimmt den Haushalt 2024, der mittelfristigen 
Finanzplanung, sowie dem Wirtschaftsplan des Wasserwerks zu. 
Das Investitionsprogramm sehen wir gespalten und mit Sorge. 

Ich danke unserem Kämmerer, Herrn Seitz für die gute Aufstellung 
des Haushaltsplanes. Der Vorbericht ist ausführlich und übersicht-
lich gestaltet. In ihm ist kompakt die Finanzsituation des Marktes 
Regenstauf dargestellt. Die Bemerkungen des Kämmerers zum 
Haushalt mahnen uns zur Sparsamkeit, wenn wir in Zukunft noch 
einen genehmigungsfähigen Haushalt haben wollen. Ich danke 
auch Bürgermeister Schindler mit seiner Verwaltung für das 
 Aufgreifen und Bearbeiten der anstehenden Themen. 

Zum Schluss noch ein Spruch aus dem alten China: ‚Von 
 Sparsamkeit zu leichtsinnigem Geldausgeben überzugehen, ist 
leicht; schwer aber ist es, von leichtsinnigem Geldausgeben zu 
Sparsamkeit überzugehen‘.“ 

FDP-Fraktionssprecher Stefan Potschaski erklärte sich wie folgt:

„Im letzten Jahr begannen wir unsere Haushaltsrede mit dem Satz: 
Wir befinden uns in einer sehr herausfordernden Zeit. 

Diesem Satz folgend, kann man die gesamtpolitischen 
 Entwicklungen, auch auf unsere Kommune bezogen,   
unver änderlich fortschreiben. Die Zeiten sind sogar noch heraus-
fordernder geworden, gerade was den finanziellen Spielraum 
 betrifft. 

Der Krieg in der Ukraine tobt mit unverminderter Härte weiter - dies 
fordert uns natürlich besonders im Verteidigungsbereich - und auch 
der Flüchtlingszustrom reißt nicht ab. Die Corona-Pandemie haben 
wir zwar weitgehend überwunden, dadurch entstandene,   
finanzielle Bürden werden uns im Land aber noch länger 
 beschäftigen. Und zu alledem kam noch ein klaffendes Loch im 
Bundeshaushalt, welches nur durch ressortübergreifendes Sparen 
gestopft werden konnte, da man den zukünftigen Generationen 
richtigerweise nicht weitere Schuldenberge überlassen wollte.

Gleichzeitig sind die Energiepreise, auch wenn sie sich wieder 
etwas beruhigt haben, relativ hoch und die Baukosten explodiert. 
Dies merken wir auch bei der Auftragsvergabe im Markt  Regenstauf. 
Dank unserer Unternehmer können wir im aktuellen Haushaltsplan 
aber sogar noch mit leicht steigenden Gewerbesteuereinnahmen 
rechnen. Ob sich diese Entwicklung so fortführt, kann im Moment 
niemand seriös beantworten, daher befürworten wir vonseiten der 
FDP-Fraktion eine Haushaltsplanung mit Bedacht.

Es tut natürlich weh, dass unsere Rücklage nun vollständig 
 abgeschmolzen und gleichzeitig ein Kredit von 2,1 Millionen Euro 
aufgenommen werden muss. Diese Kreditaufnahme muss jedoch 
differenziert vor dem Hintergrund betrachtet werden, dass der 
Markt Regenstauf in letzter Zeit zukunftsträchtig in die Anschaffung 
von Flächen investiert hat, welche wiederum einen Kapitalstock 
darstellen. Für Kommunen und deren Entwicklung ist es wichtig, 
Flächen zu haben, welche möglicherweise als Baugrund aus-
gewiesen werden können oder als Ausgleichs- und Tauschflächen 
zur Verfügung stehen. Auch wird immer wieder Grund und Boden 
von der Kommune selbst benötigt, um eigene Vorhaben um-
zusetzen, wie aktuell dem Ausbau eines Schul- oder Kitastandorts. 

Daneben steht der weitaus größere Posten der uns übertragenen 
Pflichtaufgaben, wie Unterhalt im Bereich Schulen, Kindertages-
einrichtungen oder auch Feuerwehren. 

Und auch die geplante, deutliche Steigerung der Kreisumlage 
schmälert unseren Handlungsspielraum. Demnach werden wir im 
Haushaltsjahr 2024 voraussichtlich knapp 10 Millionen Euro an den 
Landkreis abführen. Und nicht zu vergessen sind die Investitionen 
in weiche Standortfaktoren, wie die Unterstützung unserer Sport-
vereine. Diese sind zwingend notwendig, da sie die Vereine selbst 
nicht stemmen können und in den vergangenen Jahren hier viel zu 
wenig getan wurde. Hier hat die FDP-Fraktion unter Federführung 
von Michael Aicher maßgeblich darauf hingewirkt, dass in 
 Regenstauf ein Kunstrasenplatz entstehen soll, welcher unseren 
Vereinen einen ganzjährigen Spiel- und Trainingsbetrieb ermöglicht.

 
Summa summarum: 

Trotz vieler negativer Einflüsse bleibt der Markt Regenstauf 
 handlungsfähig und zukunftsträchtig aufgestellt!

Sowohl die vorsichtig geplanten Ausgaben im Verwaltungs- als 

auch im Vermögenshaushalt sind nachvollziehbar und gerecht-
fertigt. Wir von der FDP-Fraktion werden dem Haushaltsentwurf 
von Kämmerer Andreas Seitz zustimmen. Ihm gebührt unser Dank 
für die geleistete Arbeit. Bedanken wollen wir uns auch bei unseren 
Marktgemeinderatskolleginnen und Marktgemeinderatskollegen 
unter der Leitung von Bürgermeister Josef Schindler für die 
 kollegiale und konstruktive Zusammenarbeit.“

Michael Drindl, Fraktionssprecher Freie Wähler, führte aus:

„Dass ich heute an meinem 76. Geburtstag als Fraktionssprecher 
der Freien Wähler eine Haushaltrede halten darf und kann, freut 
mich.

Bürgermeister Schindler und die bisherigen Sprecher haben in 
ihren Reden alle relevanten Zahlen zum Haushalt 2024 ausführlich 
dargestellt und bewertet.

Zudem liegt der Haushalt 2024 schriftlich mit einem dreiseitigen 
Sachverhalt vor und ist für jedermann beim Kämmerer einsehbar 
– die Haushaltsreden aller Fraktionen werde zudem im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht.

Ich möchte heute für die Fraktion „Freie Wähler“ die Bedeutung 
des Haushaltsplans in der Kommunalpolitik in Stichpunkten in den 
Mittelpunkt meiner Rede stellen.

Ich möchte niemand belehren, sondern nur auf die Bedeutung und 
Folgen der heutigen Beschlüsse hinweisen.

Art. 28 Abs. 2 Grundgesetz garantiert den Gemeinden als kleinsten 
Verwaltungseinheiten im Staatsaufbau die grundsätzliche 
 Zuständigkeit für alle Aufgaben, die ihr Gebiet betreffen und die 
von ihnen erledigt werden können.

Zu diesem sogenannten Selbstverwaltungsrecht gehört neben der 
Planungs-, der Satzungs-, der Personal - und der Organisations-
hoheit auch die Finanzhoheit.

Der Haushaltsplan ist deshalb das zentrale Steuerungsinstrument 
des Marktes Regenstauf.

Für den Markt Regenstauf spiegeln sich alle voraussichtlich anfal-
lenden Einnahmen und Ausgaben bzw. Erträge und Aufwendungen 
sowie Ein- und Auszahlungen eines Haushaltsjahres im Haushalts-
plan wieder. Dort werden für die Erfüllung der einzelnen Aufgaben 
finanzielle Mittel in Form von Haushaltsansätzen bereitgestellt und 
gleichzeitig die Finanzierung durch Einnahmen gesichert.

Durch die Beschlussfassung über die Haushaltssatzung erhalten 
auch die Haushaltsansätze Satzungsqualität und werden 
 verbindlich.

Abweichungen von den Haushaltsansätzen sind dann nur noch in 
engen Grenzen möglich und erfordern ab einer gewissen Größen-
ordnung eine weitere Zustimmung durch den Marktgemeinderat, 
bis hin zu einer Nachtragshaushaltssatzung 

Für den Marktgemeinderat bedeutet dies, dass er sich bereits im 
Rahmen der Haushaltberatungen intensiv Gedanken machen 
musste, auf welche gemeindlichen Aufgaben er Schwerpunkte im 
kommenden Jahr setzen möchte.

Diese Hausaufgabe haben die Marktgemeinderäte/innen in 
 diversen Sitzungen und Besprechungen mit der Verwaltung 
 gemacht. Die Zahlen wurden nach bestem Wissen und Gewissen 
ermittelt - sind aber trotzdem nicht in Stein gemeißelt.

Insbesondere im Bereich der freiwilligen Aufgaben, also Aufgaben 
zu denen die Gemeinde nicht verpflichtet ist, hat der Markt-
gemeinde rat einen weiten Entscheidungsspielraum, ob und wie 
diese erledigt werden.

Nur hier zu sparen, wäre ein Signal in die falsche Richtung - denn 
es betrifft die Familien, die Vereine und das Ehrenamt. 

Der Haushaltsplan ist somit das zentrale Steuerungsinstrument für 
den Marktgemeinderat. Er legt fest, welche Projekte angegangen, 
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben oder nicht ausgeführt 
werden sollten.

Damit gibt er sich und der Verwaltung eine Agenda für das 
 kommende Haushaltsjahr und darüber hinaus.

Möglichst klar definierte Ziele in der Haushaltsplanung helfen, die 
vorhandenen Ressourcen optimal einzusetzen und ermöglichen 
eine Kontrolle, ob die durch den Marktgemeinderat angestrebten 
Ergebnisse erreicht wurden.
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Unser Kämmerer musste einen betriebswirtschaftlich bedenklichen 
Haushalt aufstellen mit folgenden Fakten: 

 – Die Kreisumlage wird erhöht - ein wesentlicher Ansatz bei den 
Ausgaben

 – Dringende Projekte sollen zielgerichtet und konsequent 
 umgesetzt werden - unter Berücksichtigung des vorhandenen 
Fachpersonals eine schwierige Aufgabe.

 – Eine Kreditaufnahme ist wegen der aktuellen Zinsen nicht leicht 
zu finanzieren – darum die Ausgaben kritisch im Auge behalten 

 – Die Personalkosten mit einem Plus von ca. 2,7 Mio. bei 
 wachsenden Aufgaben - Tariferhöhungen für 290 Mitarbeiter

Bei aller Anerkennung der Leistungen wäre es zielführend, ein 
Organisationsgutachten in Auftrag zu geben (wie von uns immer 
wieder gefordert).

Dank an Herrn Seitz und sein Team für die Erstellung des Haushalt 
2024 – bestimmt keine leichte Aufgabe.

Meine Wiederholung von 2023:

Die definierten Ziele in der Haushaltsplanung umzusetzen ist nicht 
die Aufgabe des 1. Bürgermeisters oder einer einzelnen Partei 
sondern eine gemeinsame Aufgabe von: Bürgermeister, Markt-
gemeinderat, Verwaltung und Ehrenamtlichen, von allen Bürgern, 
von allen Regenstaufern.

Unser Credo: Gemeinsam sind wir stark! Wir sind das, wenn wir 
alle an einem Strang ziehen.

Unsere aktuelle Bundesregierung ist dafür leider kein gutes Beispiel.

Danke an alle Mitarbeiter des Marktes Regenstauf, ohne die dieser 
Haushaltsplan nicht in die Realität umgesetzt werden kann.

Danke an alle die diesen Haushalt finanzieren, durch ihre 
 Ein kommensteuer, Gewerbesteuer u. v. m.

Danke an das Landratsamt für die gute Zusammenarbeit, auch 
wenn uns die Kreisumlage weh tut.

Dank an Bund und Freistaat Bayern für die Zuweisungen

Danke an alle Ehrenamtlichen, ohne die unsere Lebensqualität in 
Regenstauf nicht so gut wäre, wie sie ist.

Danke an alle Hilfs-Organisationen, Freiwilligen Feuerwehren, 
 Bayerisches Rotes Kreuz, Ambulante Krankenpflegestation, 
 Mehrgenerationenhaus usw. 

Danke an alle 99,9 % Bürger/innen, die Regenstauf so lebenswert 
machen – die Ausnahmen sind nicht der Maßstab.“

CSU-Fraktionssprecher Andreas Deml äußerte sich wie folgt:

„Den Haushalt samt Finanzplanung einer Kommune aufzustellen 
und zu verabschieden ist mit das vornehmste Recht einer jeden 
kommunalen Vertretung. Und so wollen auch wir heute mit dem 
Haushaltsplan den finanzpolitischen Kompass für das Haushalts-
jahr 2024 und darüber hinaus beschließen.

An dieser Stelle möchte ich mich nicht nur bei unserem 
 kompetenten Kämmerer, Andreas Seitz, für die sorgfältige Haus-
haltsaufstellung, sondern bei allen an den Vorberatungen 
 beteiligten Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses für die 
konstruktive Zusammenarbeit und gemeinsame Verständigung auf 
das nun vorliegende Zahlenwerk bedanken.

In diesen vorberatenden Sitzungen gab es allerdings keine  größeren 
Diskussionspunkte, da die Haushaltslage recht eindeutig ist:

Der Markt Regenstauf steht aufgrund einer soliden Finanz-
wirtschaft, eines wegen höheren Steueraufkommens und 
 geringerer Ausgaben recht erfreulichen Jahresergebnisses 2023 
und einer somit auch ordentlichen Rücklage von 6,3 Mio. Euro bei 
vergleichsweise relativ wenig Schulden von derzeit noch ca. 5 Mio. 
Euro finanziell grundsätzlich sehr gut da.

Gleichzeitig steigen jedoch die Ausgaben im Verwaltungshaushalt 
bei einer eher rückläufigen Einnahmensituation deutlich an, sodass 
nur noch eine Mindestzuführung von 0,7 Mio. Euro zum 
 Vermögenshaushalt möglich ist. Somit muss die vorhandene 
Rücklage weitgehend aufgebraucht werden und – je nach 
 terminlicher Kassenwirksamkeit der verschiedenen Maßnahmen 
– ggf. ein Kredit aufgenommen werden, um die anstehenden 
 Investitionsmaßnahmen zu realisieren.

Neben den in erster Linie tarifbedingt höheren Personalkosten fällt 
bei den Ausgaben im Verwaltungshaushalt vor allem die mit 
 Schreiben des Landratsamtes vom 26. Februar 2024  angekündigte 
ungebührlich hohe Anhebung des Kreisumlagesatzes von derzeit 
39,5 % um 5 % auf 44,5 % bzw. um 4 % auf 43,5 % (und weitere 
2 % für das Jahr 2025) ins Gewicht. (Zum Vergleich: In früheren 
Jahren wurde der Umlagesatz lediglich um 0,5 % oder 1 % gesenkt 
oder angehoben. Andere Landkreise kommen auch aktuell mit 
einer nur minimalen Anpassung der Kreisumlage aus.) Da jeder 
vom Landratsamt geforderte Prozentpunkt mehr für Regenstauf 
eine Mehrbelastung um jeweils ca. 227.100 Euro bedeutet, stellt 
die vom Landkreis angekündigte Erhöhung des Umlagesatzes um 
5 % für Regenstauf eine zusätzliche Belastung von 1.135.335 
Euro dar, die den kommunalen Gestaltungsspielraum deutlich 
einschränkt.

Vor diesem Hintergrund wurden bei den Haushaltsberatungen 
gemeinsam mit dem Bürgermeister und der Verwaltung durch 
Priorisierung nach „Sinnvollem und Notwendigem“ gegenüber 
„Wünschenswertem und Aufschiebbarem“ bereits mehrere Ein-
sparungen vorgenommen. Gleiches erwarten wir von der  
CSU-Fraktion aber auch von der Landkreisführung: Gerade in 
dieser angespannten Haushaltslage des Landkreises gilt es, 
 sämtliche Investitionen (auch bereits geplante und begonnene 
Maßnahmen) sowie Personalmehrungen nicht nur mit größt-
möglicher Transparenz zu kommunizieren, sondern vor allem 
 kritisch zu hinterfragen und auf das erforderliche Minimum zu 
 reduzieren. Genau hier sehen wir auch alle gewählten Vertreter auf 
Landkreisebene in der Pflicht, die Planungen des Landratsamtes 
nicht einfach abzunicken, sondern mit der gleichen Intensität wie 
alle betroffenen Kommunen finanzielle Einsparungen vorzunehmen 
und bei wünschenswerten Positionen den Rotstift anzusetzen, um 
die im Raum stehende Anhebung des Kreisumlagesatzes auf ein 
moderates Maß zurückzuführen. Denn – anders als vom Redner 
der SPD-Fraktion suggeriert – sind die mittlerweile insgesamt 
hohen Kosten des Landkreises nicht allein durch einen Anstieg der 
Ausgaben für Pflichtaufgaben verursacht.

So kann es nicht sein, dass der Landkreis seine steigenden Aus-
gaben zum Großteil über eine drastische Erhöhung der Kreis -
umlage an die Kommunen durchreicht und diese so zu erheblichen 
Haushaltskürzungen oder zu einer Neuverschuldung zwingt, ohne 
selbst entscheidende Einsparmaßnahmen auf seiner Ausgaben-
seite zu treffen. Weitere Belastungen der Bürgerinnen und Bürger 
sind gerade in der aktuellen gesamtwirtschaftlichen Lage nicht 
 vermittelbar.

Trotz der auch für Regenstauf finanziell zunehmend schwieriger 
werdenden Haushaltslage wäre es aus CSU-Sicht falsch, unter 
diesem Kreisumlagen-Druck neben den bereits vorgenommenen 
Einsparungen bei den anstehenden, überwiegend bereits 
 beschlossenen Projekten zu sparen. Denn bei den ca. 14 Mio. 
Euro für Baumaßnahmen handelt es sich wie etwa bei den 
 Hochbaumaßnahmen für die Feuerwehren, bei dem Neubau des 
Kinderhauses Steinsberg, bei der Generalsanierung des Sport-
stadions, bei der Fertigstellung der Regenstaufer Ortsdurchfahrt 
oder bei dem Umbau des Steinsberger Ortskerns um wichtige 
Zukunftsinvestitionen in Sicherheit, Bildung und Infrastruktur des 
Marktes Regenstauf. Dazu zählen auch die ca. 2,7 Mio. Euro 
 Investitionszuschüsse für den Breitbandausbau sowie die Haus-
haltsmittel für die klimafreundliche Erneuerung von alten Heizungs-
anlagen oder die Errichtung von Photovoltaikanlagen. Auch sollen 
die Vereine unserer Großgemeinde weiterhin in gewohnter Weise 
unterstützt werden, leisten sie doch wertvolle ehrenamtliche Arbeit 
und sorgen so nicht nur für ein gutes gesellschaftliches Miteinander, 
sondern auch für die Attraktivität unserer Marktgemeinde. Und dies 
ist – die FDP-Fraktion hat das Beispiel Kunstrasenspielfeld im 
Regenstaufer Sportstadion genannt – aber nicht nur das Anliegen 
eines einzigen namentlich genannten Marktgemeinderatskollegen, 
sondern unser aller Interesse.

Selbst wenn bei Umsetzung aller beabsichtigten Maßnahmen die 
vorsorglich eingeplante Kreditaufnahme von ca. 2,2 Mio. Euro 
notwendig werden sollte (ich darf daran erinnern, dass es dazu 
auch im vergangenen Haushaltsjahr nicht gekommen ist), ist mir 
jedoch um die Finanzlage von Regenstauf nicht bange. Durch den 
getätigten Grunderwerb für Gewerbeflächen, Bauland, Infra-
struktur, Ausgleichs- und Tauschflächen sind zum einen 
 entsprechende Gegenwerte geschaffen worden, die zum Teil bis 
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zu ihrer Weiterveräußerung nur zwischenfinanziert werden müssen. 
Zum anderen sichern gerade diese Flächen das weitere Entwick-
lungspotenzial unserer Großgemeinde für die Zukunft.

Liebe Kolleginnen und Kollegen im Marktgemeinderat, solange wir 
weiterhin nachhaltig, vorausschauend und mit Augenmaß haus-
halten – dies ist und bleibt der finanzpolitische Anspruch der CSU 
im Marktgemeinderat – wird Regenstauf auch weiterhin ein 
 erfolgreicher und zukunftsfähiger „Lebensraum mit Perspektive“ 
sein.“

Josef Angerer, Vertreter der ÖDP nahm wie folgt Stellung:

„Es zeichnet sich ab, dass die „fetten Jahre“ für den Markt 
 Regenstauf vorbei sind und dass wir uns nun für eine noch nicht 
absehbare Zeit auf magere Jahre einstellen müssen. Deshalb 
wundert es mich, dass wir die Gebühren für die kostenrechnenden 
Einrichtungen noch nicht auf den Prüfstand gestellt haben, wie es 
unser Kämmerer und ich bereits vor einem Jahr angemahnt haben. 
Schon unter Bürgermeister Dagobert Knott hatte ich z. B. beantragt, 
dass die Friedhofsgebühren angepasst werden, um das schon 
seinerzeit nicht geringe jährliche Defizit im Bestattungswesen zu 
verringern. Ich kann mich seitdem nur an eine Erhöhung erinnern. 
Diese liegt aber sehr lange zurück. Deshalb hat sich seit 2005 das 
Defizit von damals rd. 145.000 Euro um inzwischen fast 120.000 
Euro auf heuer voraussichtlich 263.600 Euro stetig erhöht. 
 Wenigstens eine Stagnation des Defizits wäre wünschenswert 
gewesen. Eine Gebührenerhöhung ist dort also überfällig. Wir und 
auch noch unsere Kinder sind überwiegend eine Erbengeneration. 
Ich sehe deshalb keinen Grund, warum wir die Friedhofsgebühren 
so hoch subventionieren.

 
Antrag 1:   
Ich beantrage deshalb, dass die Verwaltung dem Haupt- und 
 Finanzausschuss in einer der nächsten Sitzungen einen Vorschlag 
für eine angemessene Erhöhung der Friedhofsgebühren zur 
 Entscheidung vorlegt. 

Das Defizit bei den gemeindeeigenen Kindertagesstätten wird laut 
dem uns vorliegenden Haushaltsplan von rd. 2,14 Mio. Euro im 
Jahr 2022 heuer auf rd. 3,42 Mio. Euro ansteigen, das bedeutet 
einen Anstieg um rd. 63%. 

Antrag 2:  
Ich beantrage deshalb, dass sich der Haupt- und Finanzausschuss 
noch vor dem neuen Kindergartenjahr mit den Gebühren für   
unsere Kindertagesstätten befasst und eine sozialverträgliche 
(moderate) Erhöhung beschließt. 

Immerhin weist unser Kämmerer zu Recht darauf hin, dass auch 
die Nettoeinkommen wegen der hohen Tarifabschlüsse steigen 
oder schon gestiegen sind. 

 
Nun bin ich bei meinem eigentlichen Thema, den freiwilligen 
 Leistungen. Diese sollten nicht oder nur sehr vorsichtig in Frage 
gestellt werden. Wir sollten z. B. dankbar sein, dass die Pfarrei  
St. Jakobus uns mit dem Kindergarten am Masurenweg und der 
ambulanten Alten- und Krankenpflegestation zwei Einrichtungen 
abnimmt, die nicht kostendeckend zu führen sind. Wenn wir an den 
Eckert-Kindergarten denken, wissen wir, dass es nicht billiger wird, 
wenn für einen Kindergarten die Trägerschaft an den Markt 
 Regenstauf abgegeben wird. Sollte die Pfarrei ihren Kindergarten 
ebenfalls einmal schließen, wird das für den Markt Regenstauf, für 
den Neubau eines neuen Kindergartens Kosten von mehreren 
Millionen Euro zur Folge haben. Jahrzehnte lang haben die Pfarrei 
und viele ehrenamtliche Mitarbeiterinnen auch die Hauptlast der 
Bücherei am Ort getragen. Trotzdem hat der Marktgemeinderat 
2003 in seiner Haushaltsitzung den jährlichen Zuschuss an die 
Pfarrbücherei von 3.000 Euro auf 1.500 Euro gekürzt. Mein 
 Änderungsantrag damals, auf die Kürzung zu verzichten, wurde als 
unzulässig erachtet und pro forma in den Ausschuss verwiesen, 
dort aber 2003 nicht mehr behandelt und die Kürzung nicht 
 zurückgenommen. Dass die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
 jährlich so etwa 20.000 Euro Lohnverzicht eingebracht haben, die 
Pfarrei kostenlos Räume, wurde diesen also nicht gedankt. 
 Inzwischen hat die Pfarrei aus wirtschaftlichen Gründen die 
 Bücherei an den Markt Regenstauf abgegeben. Nun reicht kein 
Zuschuss von 3.000 Euro mehr, sondern im Haushalt sind für die 
Bücherei nun ungedeckte Kosten von rd. 148.000 Euro 

 veranschlagt. Damit uns das mit der Sozialstation und dem 
 Kindergarten der Pfarrei nicht nochmals passiert, habe ich, was 
die sogenannten freiwilligen Leistungen betrifft, für die Haushalts-
vorberatungen nur ein bescheidenes Anliegen an die Verwaltung 
herangetragen. Ich habe beantragt, im Haushalt vorsorglich 30.000 
Euro für eine etwaige Defizitbeteiligung an der Ambulanten 
Kranken pflegestation für 2023 zu veranschlagen. Am 24. Mai 2023 
hat der Finanzausschuss folgenden Beschluss gefasst: „Für die 
Jahre 2023 und 2024 erhält die Krankenpflegestation einen 
 Zuschuss in Höhe des Jahresverlustes bzw. maximal bis zu einer 
Höhe von 30.000 Euro.“ Mein Anliegen war nur, dass an diesem 
Beschluss wegen der neuen Situation nicht gerüttelt wird und dass 
er im Haushalt zutreffend abgebildet wird. Leider sind im Haus-
haltsentwurf für eine etwaige Defizitbeteiligung an der ambulanten 
Krankenpflegestation nur 15.000 Euro veranschlagt. Aus meiner 
Sicht ist dieser Betrag nicht ausreichend und der Beschluss des 
Finanzausschusses vom Mai 2023 damit nicht richtig umgesetzt. 
Denn es widerspricht dem Haushaltsgrundsatz der Klarheit und 
Wahrheit, im Haushalt Ausgaben nicht in voller Höhe anzusetzen. 
Die bisherige Handhabung, den etwaigen Höchstbetrag anzu-
setzen, erscheint mir die korrekte. Meinen Antrag im Vorfeld hat 
die Verwaltung ignoriert, ein Gespräch mit mir nicht gesucht. In der 
letzten Sitzung haben wir unseren Altbürgermeister Johann Zelzner 
mit einer Straßenbenennung geehrt. Mir wäre es wichtiger, ihn zu 
ehren, indem wir für seine Zusagen als Bürgermeister einstehen 
und an den damaligen Beschlüssen festhalten. Denn bei Gründung 
der ambulanten Pflegestation hat er zugesagt, dass sich der Markt 
Regenstauf (dauerhaft) zu 75% an einem Defizit beteiligt, zunächst 
bis maximal 20.000 DM, ab 1992 mit bis zu 30.000 DM. Das war 
aber zumindest von 2009 bis 2015 nicht mehr der Fall. In den 
letzten 15 Jahren hat sich der Markt Regenstauf nach meinen 
Berechnungen in Summe nur noch mit weniger als 20% am Defizit 
beteiligt. Die Pfarreien haben ihren Beitrag an die Station aus 
wirtschaftlicher Notwendigkeit heraus seit 1992 dagegen schon 
lange mehr als verdoppelt. Den Maximalbeitrag zwar mit Beschluss 
vom Mai letzten Jahres an die veränderten Verhältnisse auf 30.000 
Euro anzupassen, entgegen diesem Beschluss nun aber im Haus-
halt nur 15.000 Euro zu veranschlagen, ist mir unverständlich. Ich 
muss dazu anmerken, die ambulante Krankenpflegestation ist mein 
wunder Punkt. Der Markt Regenstauf hat nicht wenig davon 
 profitiert, dass ich von 09/1993 bis 03/2001 als ehrenamtlicher 
Geschäftsführer der Sozialstation für die Pfarrei unentgeltlich 
 gearbeitet habe. Hätte ich mir ein angemessenes Gehalt zugebilligt, 
wären die Jahresergebnisse um bis zu 8.000 Euro schlechter 
ausgefallen und hätte sich zu Lasten des Marktes in diesem Zeit-
raum eine um rd. 16.000 Euro höhere Defizitbeteiligung errechnet. 
Trotzdem musste ich noch mit Altbürgermeister Zelzner einmal um 
einen angemessenen Zuschuss streiten, aber noch mehr mit 
 seinem Nachfolger. Wenn ich jedoch als ehrenamtlicher Geschäfts-
führer Jahr für Jahr bangen muss, ob der Markt Regenstauf seine 
zugesagte Defizitbeteiligung erbringt oder nicht, wenn ich darum 
erst lange und erbittert streiten muss, dann macht dieser Job 
 irgendwann keine Freude mehr. Der Ärger darüber ist auch der 
Grund dafür, dass ich in die Politik gegangen bin. Ich war der 
Meinung, dass es so nicht sein kann, wie der Markt Regenstauf 
damals mit mir als Ehrenamtlichen umgegangen ist. Seit Ende 2013 
bin ich 2. Vorsitzender im Krankenpflegeverein der Pfarreien und 
des Marktes Regenstauf e.V. Für mich ist es ebenfalls ein großes 
Ärgernis, dass sich der Markt Regenstauf in der Vergangenheit auf 
Kosten der Vereinsbeiträge der Mitglieder rd. 120.000 Euro gespart 
hat. Das politische Versprechen bei der Gründung des Vereins war 
nach meiner Erinnerung ein anderes. Zwar hat mir die Verwaltung 
inzwischen beteuert, dass der zu geringe Haushaltsansatz nicht 
daran hindert, heuer bei Bedarf auch einen höheren Betrag an die 
ambulante Krankenpflegestation zu gewähren. Ich würde aber 
gerne auf Nummer sicher gehen und bitte deshalb, den Haushalts-
beschluss um einen Zusatz zu ergänzen.

 
Antrag 3:  
Sollte sich im Laufe des Jahres bei der Haushaltsstelle 5400.7063 
ein höherer Bedarf ergeben, wird der jetzige Ansatz auf bis zu 
maximal 30.000 Euro erhöht. 

Bis auf diesen einen Punkt habe ich keine Einwände gegen den 
Haushaltsentwurf. Alles andere passt, auch der Finanzplan und der 
Haushaltsplan für das Wasserwerk.“ 
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Beschluss:

Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 wird als 
 Satzung erlassen. 

Der Entwurf des Haushaltsplanes mit Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von 44.045.280 Euro im Verwaltungshaushalt und Ein-
nahmen und Ausgaben in Höhe von 24.698.900 Euro im Ver-
mögenshaushalt wird beschlossen. Der Ansatz für Zuschüsse für 
laufende Zwecke an die Krankenpflegestation (HHSt. 5400.7063) 
wird auf 30.000 Euro erhöht.

Abstimmungsergebnis: 22 : 0

Abstimmungsbemerkung: 

Marktgemeinderat Engl verließ vor der Abstimmung zu diesem 
Tagesordnungspunkt die Sitzung.

Kommunales Haushaltsrecht; Beschluss über den Finanzplan 
2023 - 2027 einschließlich Investitionsprogramm 2023 - 2027

Sachbericht:

Kämmerer Seitz berichtete wie folgt:

„Die Steuereinnahmen während des Finanzplanungszeitraums sind 
auf der Grundlage der aktuellen Ergebnisse vorsichtig geschätzt, 
dabei wurde aber bewusst die Stagnation der Gesamtwirtschaft 
abgebildet, denn ungewiss sind weiterhin die Entwicklung der 
Vorkommnisse zwischen der Ukraine und Russland sowie die 
Entwicklung des Bruttoinlandsprodukts. Die hohe Inflationsrate 
(2023: 5,9 %) und die Anhebung des Leitzinssatzes auf 4,5 % im 
September 2023 spiegeln sich auch in den künftigen Haushalts-
jahren wieder. Die europäische Zentralbank geht davon aus, dass 
sich die Inflationsrate im Jahr 2024 bei 2,7 %, 2025 bei 2,1 % und 
2026 bei dann 1,9 % einpendeln wird. Ob diese Prognose eintreten 
wird, bleibt daher abzuwarten, aus diesem Grund ist die Finanz-
planung nur sehr vorsichtig optimistisch gestaltet. Die Folgen des 
Ukrainekriegs und die gestiegenen Zinsen haben weitreichende 
Folgen für die wirtschaftliche Lage in Deutschland am Binnen- und 
vor allem aber auch am Weltmarkt.

Die laufenden Ausgaben erhöhen sich entsprechend der 
 allgemeinen Preisentwicklung auf einem erhöhten Niveau. 

Der Umlagesatz der Kreisumlage soll im Haushaltsjahr 2024 um 
bis zu 5 %-Punkte auf 44,5 % angehoben werden. Dies stellt im 
Betrachtungszeitraum des Finanzplans eine erhebliche Mehr-
belastung dar, die im Ergebnis dazu führt, dass sich die freie 
 Finanzspanne bereits im laufenden Haushaltsjahr 2024 um rund 
1,0 Mio. Euro verringern wird. Für die Jahre 2025 bis 2027 ist in 
Abhängigkeit von der Entwicklung der Steuereinnahmen mit einem 
stagnierendem Niveau zu rechnen, dies hängt wiederum stark von 
der weiteren Entwicklung der Wirtschaftslage ab. Leicht positiv 
wirkt sich die Anpassung der Hebesätze bei den Realsteuern aus.

Die gesetzliche Mindestzuführung an den Vermögenshaushalt wird 
auf dieser Grundlage in den Jahren 2025 – 2027 erreicht.

Die kalkulatorischen Abschreibungen auf das Anlagevermögen 
können im Betrachtungszeitraum im Verwaltungshaushalt nicht 
mehr erwirtschaftet werden. Dies ist mitunter ein erstes ernst-
zunehmendes Anzeichen, dass die freie Finanzspanne in den 
 kommenden Haushaltsjahren rückläufig sein wird.

Ausgaben im Bereich der kostenrechnenden Einrichtungen wie 
beispielsweise Kindertagesbetreuung, Mittagsbetreuung, Fried-
höfe, Musiktreff und Feuerwehr müssen in den kommenden Jahren 
verstärkt auf den Prüfstand gestellt und nachkalkuliert werden. Dies 
wird zu Gebührenerhöhungen führen, da Mehrkosten entsprechend 
weitergeleitet werden müssen. Ebenso muss im Bereich der 
 kommunalen Jugendarbeit verstärkt auf einen wirtschaftlichen 
Mitteleinsatz geachtet werden. Aufgrund der hohen Inflationsrate 
ist davon auszugehen, dass sich auch die Personalkosten weiter-
hin überdurchschnittlich entwickeln werden, was zu einer stärkeren 
Belastung des Verwaltungshaushaltes führen wird. 

Im Vermögenshaushalt müssen die zahlreichen Positionen des 
Investitionsprogramms finanziert werden. Für Baumaßnahmen sind 
im kommenden Jahr voraussichtlich 9,9 Mio. Euro, 6,1 Mio. Euro 
im Jahr 2025 und 4,3 Mio. Euro im Jahr 2027 aufzuwenden.

Für einen Teil der Maßnahmen wie u. a. die Generalsanierung des 
Sportstadions, den zweiten Bauabschnitt der Hauptstraße, die 
Neuerrichtung einer Kindertagesstätte, die Dorferneuerung 
 Steinsberg, der Breitbandausbau und der Ersatzneubau für das 
Feuerwehrgerätehaus Diesenbach, werden staatliche Investitions-
zuweisungen erwartet. 

Im Zuge der Grundstücksverkäufe für ansiedlungswillige 
 Gewerbebetriebe sind für die Jahre 2025 und 2026 Einnahmen aus 
dem Grundstücksverkauf geplant. 

Kreditaufnahmen werden zur Finanzierung der Investitionen derzeit 
für 2024 mit 2,3 Mio. Euro, 2025 mit 2,3 Mio. Euro, 2026 mit 2,4 
Mio. Euro und 2027 mit 2,6 Mio. Euro Höhe geplant. Die Kredit-
aufnahmen dienen im Wesentlichen zur Finanzierung von Grund-
stückskäufen und Investitionsmaßnahmen im Bereich Schule, 
Kindertageseinrichtungen und Infrastrukturmaßnahmen.“

Beschluss:

Der dem Haushaltsplan 2024 beigefügte Finanzplan 2023 – 2027 
einschließlich des ihm zugrunde liegenden Investitionsprogramms 
2023 – 2027 wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 22 : 0

Kommunales Haushaltsrecht;  
Aufstellung des Wirtschaftsplanes 2024 für den Eigenbetrieb 
Wasserwerk

Sachbericht:

Verwaltungsrat Liegl stellte den Wirtschaftsplan 2024 für den 
 Eigenbetrieb Wasserwerk wie folgt vor:

„Für den Eigenbetrieb Wasserwerk Regenstauf ist ein eigener 
Wirtschaftsplan aufzustellen.

Der Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserwerk gliedert sich 
in einen Erfolgs- und einen Vermögensplan und bildet eine Anlage 
zum Haushaltsplan.

Der Erfolgsplan umfasst Erträge in Höhe von 2.407.000 Euro und 
Aufwendungen in Höhe von 2.197.000 Euro. Das Jahresergebnis 
ist mit 210.000 Euro ausgewiesen. Gegenüber dem Vorjahr erhöht 
sich das Jahresergebnis um 92.000 Euro. Das Ergebnis verbessert 
sich unter der Annahme, dass keine Rückstellung auf eine 
 Gebührenüberdeckung vorgenommen werden muss. 

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 8. November 2022 
beschlossen, die Verbrauchsgebühr von 1,23 Euro / m³ auf  
2,12 Euro / m³ anzuheben. 

Der Vermögensplan enthält zahlreiche Investitionen. Für das Jahr 
2024 ist die Beschaffung einer neuen EDV-Anlage für das Wasser-
werk Mühlholz sowie die Umstellung auf fernauslesbare 
 Funk wasserzähler geplant. Bei den Baumaßnahmen liegt der 
Schwerpunkt auf der Erschließung der beiden Gewerbegebiete 
Brennthal. Erneuerungen der Versorgungsleitungen sind ebenfalls 
geplant. Im Wirtschaftsjahr 2024 werden schwerpunktmäßig 
Planungs ausgaben anfallen. Erneuerungsbedarf besteht vor-
dringlich im westlichen Versorgungsbereich und im Gebiet der 
ehemaligen Ramspauer Gruppe.

Besonderes Augenmerk liegt auch auf einer Ersatzlösung für den 
Doggerbrunnen Unterhub. Die Betriebserlaubnis des Brunnens 
wurde bis zum Ende des Jahres 2026 verlängert. Dies verschafft 
Spielraum für die Umsetzung einer Ersatzlösung.

Die möglichen Lösungsvarianten werden derzeit geprüft. Sobald 
das Ergebnis der Prüfung abgeschlossen ist, ist durch den Markt-
gemeinderat eine Entscheidung zu treffen. Die Investitionen des 
Vermögensplanes fließen als kalkulatorische Abschreibung und 
Zinsen in das Jahresergebnis der Gebührenkalkulation ein und sind 
letztendlich bei der nächsten anstehenden Gebührenberechnung 
zu berücksichtigen. 

Die Stellen der Mitarbeiter des Wasserwerks sind im Stellenplan 
des Gemeindehaushalts enthalten, da sie Beschäftigte des   
Marktes Regenstauf sind und gegen Kostenerstattung zur Dienst-
leistung an den Eigenbetrieb abgestellt werden. Die Personal-
ausgaben sowie die Einnahmen aus der Kostenerstattung sind 
deshalb im Unterabschnitt 8150 des Gemeindehaushalts enthalten. 
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Die Verwaltung des Wasserwerks erfolgt ebenfalls über die Verwal-
tung des Marktes. Im Gemeindehaushalt ist der entsprechende 
Kostenbeitrag unter der Gruppierungsziffer 1650 bei den jeweiligen 
Unterabschnitten angesetzt.

Die Ertragszuschüsse werden passiviert und jährlich erfolgs-
wirksam aufgelöst.

Im Rahmen der Finanzplanung der Jahre 2023 – 2027 werden 
Ansätze für eine Ersatzlösung des Brunnen Unterhub, die 
 Erneuerung des Leitungsnetzes und den Umbau des Versorgungs-
gebietes Steinsberg bereitgestellt. 

Verpflichtungsermächtigungen sind im Bereich des Wasserwerks 
nicht vorgesehen.

Kreditaufnahmen sind für das Wirtschaftsjahr in Höhe von 
 insgesamt 1.516.300 Euro angesetzt. Davon ist ein Betrag von 
1.295.600 Euro zur Tilgung des Verrechnungskontos mit dem 
Gemeindehaushalt vorgesehen. 

Die Kreditermächtigung des vorangegangenen Wirtschaftsjahres 
musste nicht in Anspruch genommen werden. Stattdessen wurde 
ein Einzahlungsüberschuss erzielt, der für die teilweise Rückzah-
lung des Verrechnungskontos verwendet wird.“

Beschluss:

Der Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserwerk Regenstauf 
wird aufgestellt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Abstimmungsbemerkung: 

Die Marktgemeinderäte Zelzner, Dechant Fritz, Bleier, Aicher, 
 Angerer, Eigl sowie 3. Bürgermeisterin Nichtewitz-Bauer waren bei 
der Abstimmung nicht anwesend.

Änderung Allgemeine Geschäftsbedingungen Musik-Treff 
Regenstauf

Sachbericht:

Verwaltungsfachwirt Seitz informierte das Gremium über folgenden 
Sachverhalt:

„In den Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist derzeit keine Re-
gelung zu einem Lehrer- bzw. einem Fachwechsel enthalten. Dies 
führte bereits bei mehreren Umbuchungen zu Verwirrung und 
teilweise Unverständnis.

Aus diesem Grund sollen die AGB um den Punkt 4.3.1 Lehrer-/
Fachwechsel ergänzt werden. Der Inhalt lautet dabei wie folgt:

Ein Wechsel der Lehrkraft sowie ein Instrumenten- / Fachwechsel 
hat innerhalb des laufenden Halbjahres mit einer Vorlaufzeit von 
mindestens 4 Wochen und in Absprache mit der aktuellen Lehrkraft 
zu erfolgen.

Weitere Änderungen erfolgen nicht.“

Beschluss:

Der Punkt 4.3.1 Lehrer-/Fachwechsel wird in die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen des Musik-Treffs-Regenstauf aufgenom-
men.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

Abstimmungsbemerkung: 

Die Marktgemeinderäte Zelzner, Dechant Fritz, Bleier, Aicher und 
Eigl waren bei der Abstimmung nicht anwesend.

Nach der Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt verlässt 
Marktgemeinderat Wiegand die Sitzung.

Erneuerung Stadion Regenstauf; Grundsatzbeschluss über  
die Errichtung eines Kunstrasenspielfeldes

Sachbericht:

Der Vorsitzende informierte über folgenden Sachverhalt:

„Bei der Sanierung des Stadions war bisher geplant, das Rasen-
spielfeld im Wesentlichen unverändert zu lassen. Lediglich die 
Beregnungsanlage und Flutlichtanlage sollten erneuert werden.

Bei einer Besprechung mit den Fußballvereinen hat sich heraus-
gestellt, dass für die Vereinsnutzung Bedarf an der Errichtung eines 
Kunstrasenspielfeldes besteht. Das Stadion bietet sich für ein 
Kunstrasenspielfeld an, da es im Eigentum des Marktes   
Regenstauf steht und kein Verein das ausschließliche Nutzungs-
recht hat. Außerdem liegt es zentral in Regenstauf und kann daher 
von allen Fußballvereinen aus dem Gebiet der Marktgemeinde 
genutzt  werden.

Ein Kunstrasenspielfeld ist von der Anschaffung deutlich teurer und 
hat in der Regel eine kürzere Nutzungsdauer. Dagegen entfallen 
viele Unterhaltungsarbeiten wie Mähen, Düngen oder Markieren 
von Linien. 

Ein Beispiel für die Erneuerung des Stadions kann die Sportanlage 
in Bad Kötzting sein. Dort befindet sich beim Bad Kötztinger Schul-
zentrum eine Schulsportanlage, bestehend aus Laufbahn mit vier 
Bahnen (bzw. sechs Bahnen im Sprintbereich), ein Hartplatz, einer 
Hochsprunganlage und Weitsprung- bzw. Kugelstoßanlagen. Die 
Herstellungskosten der Erneuerung der Sportanlage beliefen sich 
auf 1,25 Mio. Euro. Gefördert wurde diese Anlage als Schulsport-
anlage aus Mitteln des Finanzausgleichsgesetzes. Dabei wurden 
allerdings die staatlichen Kostenrichtwerte als Kostenhöchstwert 
angesetzt.

Mit Stand vom 2. Februar 2024 stellen sich die staatlichen Kosten-
richtwerte für schulische Sportanlagen wie folgt dar:

 – Rasenspielfeld bzw. Kunstrasenspielfeld 436.200 Euro
 – 4-streifige 400 Meter Laufbahn 577.700 Euro
 – 2-streifige Sprintbahn   77.100 Euro
 – Beachvolleyballfeld   34.600 Euro
 – Kugelstoßanlage   42.800 Euro

Im Falle des Stadions Regenstauf müssen erst noch die konkreten 
Herstellungskosten ermittelt werden. Der Vergleich mit Bad 
 Kötzting kann daher nur ein Anhaltspunkt sein. Sollte ein Grund-
satzbeschluss für ein Kunstrasenspielfeld zustande kommen, 
müsste die Verwaltung die Förderfähigkeit mit der Regierung klären. 
Hier gilt es vor allem, den schulischen Bedarf an Sportanlagen 
festzustellen. Bisher gibt es dazu nur ein grobes Konzept. Der 
Förderantrag aus dem Jahre 2022 ist noch nicht verbeschieden. 
Allerdings sollte zusammen mit dem Sportflächenbedarf des Land-
kreises das Spielfeld grundsätzlich förderfähig sein. Auch die 
voraussichtlichen Herstellungskosten müssen ermittelt werden.

Es wäre auch möglich die Sportanlage in Bad Kötzting zu 
 besichtigen.

Grundsätzlich ist die Errichtung des Kunstrasenspielfeldes zur 
Förderung des Vereinssports zu befürworten.“

Diskussionsverlauf:

Marktgemeinderat Deml befand die Änderungen und Anpassungen 
für gut, da sich diese am Bedarf der Fußballabteilungen aller Sport-
vereine orientiere.

Marktgemeinderätin Seidel erklärte, dass von der Änderung, ein 
Kunstrasenspielfeld zu errichten, auch die Schulen profitieren. Den 
Mehrkosten eines Kunstrasenplatzes müsse zwingend die ehren-
amtliche Tätigkeit der Vereine, speziell im Bereich der Kinder- und 
Jugendarbeit, entgegengestellt werden. Sie regte eine erneute 
Prüfung an, ob zu den geplanten vier Langstreckenbahnen die 
Errichtung von zwei Sprintbahnen möglich wäre.

Verwaltungsrat Liegl antwortete, dass dieser Vorschlag geprüft 
wird.

Marktgemeinderat Kufner bat um die Ergänzung des Beschlusses 
um den Zusatz, dass eine ökologische Variante angeschafft werden 
solle.

Marktgemeinderat Johann Dechant erkundigte sich, warum in 
Steinsberg bei der Errichtung des neuen Spielfeldes kein Kunst-
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rasen verlegt wurde, nun aber bei der Sanierung des Regenstaufer 
Stadions ein Kunstrasenspielfeld errichtet werde.

Der Vorsitzende erklärte, dass das Stadion in Regenstauf allen 
Sportvereinen zugänglich wäre, das Fußballfeld in Steinsberg nur 
dem dort ansässigen Sportverein. Daher entschied man sich gegen 
den Kunstrasenplatz in Steinsberg und für einen in Regenstauf.

Marktgemeinderat Johann Dechant befand, dass dafür Sorge zu 
tragen sei, dass alle Vereine gleichberechtig den Platz nutzen können.

Der Vorsitzende antwortete, dass die Verwaltung einen Nutzungs-
plan für die Platzvergabe erstellen werde.

Beschluss:

Das Rasenspielfeld des Stadions wird erneuert und durch ein 
Kunstrasenspielfeld ersetzt. Dabei ist ein ökologisches Füll material 
zu verwenden. Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Regierung 
die Förderung zu klären und ggf. einen neuen Förderantrag zu 
stellen. Weiterhin ist eine Kostenermittlung zu veranlassen. 

Abstimmungsergebnis: 21 : 0

Anfragen

Verkehrsspiegel

Marktgemeinderat Theisinger fragte an, ob die Errichtung eines 
Verkehrsspiegels bei der Einmündung Lohstraße in die Staats straße 
möglich wäre.

Der Vorsitzende wird diese Anregung in der nächsten Verkehrs-
schau zur Sprache bringen.
 
Dichtheitsprüfungen im Wasserschutzgebiet Eitlbrunn

Weiterhin erkundigte sich Marktgemeinderat Theisinger bezug-
nehmend auf die Informationsveranstaltung zur Dichtheitsprüfung 
im Wasserschutzgebiet in Eitlbrunn, warum hier in den vergangenen 
Jahren durch den Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im 
Regental (AZV) nichts veranlasst wurde.

Verwaltungsrat Liegl erklärte, dass die Schutzgebietsverordnung 
durch den Freistaat Bayern vollzogen werde.

Zweckverbandsvorsitzender Fritz Dechant erklärte, dass der AZV 
jetzt von der Regierung angewiesen wurde, diese Verordnung 
umzusetzen. Die Dichtheitsprüfung an sich liege in der Verant-
wortung des Grundstückseigentümers. Die Kanäle im öffentlichen 
Raum habe der AZV bereits befahren.

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung
des Bau-,  Umwelt- und Verkehrsausschusses
vom 27. Februar 2024

Den Vorsitz führte 1. Bürgermeister Schindler.

Anfragen

Marktgemeinderatsmitglied Harald Richter brachte den offenen 
Graben auf der FlNr. 777/97 Gemarkung Diesenbach im Zufahrts-
bereich zum Baugebiet Grasiger Weg V zur Sprache.

Er bat darum, an der Stelle, an der der Graben auf den Gehweg 
trifft, eine Absturzsicherung anzubringen.

1. Bürgermeister Josef Schindler sicherte die Prüfung der 
 Angelegenheit zu.
 
Marktgemeinderatsmitglied Christian Engl berichtete, dass immer 
wieder LKWs, trotz einer Gewichtsbegrenzung auf 7,5 Tonnen, den 
Steinbruchweg in Steinsberg befahren. Erst kürzlich wurde durch 
einen LKW die Einfriedung des Anwesens Pfalzgrafenstraße 83 
beschädigt. 

1. Bürgermeister Josef Schindler sicherte zu, die Angelegenheit 
von der Verwaltung prüfen zu lassen.
 
Marktgemeinderatsmitglied Petra Seidel wollte wissen, wann der neu 
errichtete Mobilfunkmast in Drackenstein betriebsbereit sein wird.

1. Bürgermeister Josef Schindler berichtete, dass der Mast   
bereits errichtet wurde, aber die Anschlussarbeiten am Mast noch 
 ausstehen.

Mitteilungen und Informationen 
aus der Verwaltung

Rathaus, Wertstoffhof sowie alle weiteren
Einrichtungen des Marktes Regenstauf
geschlossen

Aufgrund der gesetzlichen Feiertage bleiben alle Einrichtungen des 
Marktes Regenstauf (Rathaus, Kitas, Wertstoffhof, Bücherei usw.) 
am

Donnerstag, 9. Mai 2024 und

Donnerstag, 30. Mai 2024

geschlossen.

 
Wir bitten um Beachtung.

Redaktionsschluss im Mai 2024

Redaktionsschluss für die Ausgabe des Mitteilungsblattes Mai – 
Termine Juni 2024 ist auf Freitag, 3. Mai 2024 festgesetzt.

Aufgrund des straffen Zeitplanes für die Erstellung der kommenden 
Ausgabe, bedingt durch etliche Feiertage, können Beiträge, die 
nach dem 3. Mai 2024 eingehen, nicht berücksichtigt werden.

Wir bitten den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten und 
 bedanken uns für Ihre Bemühungen und Ihr Verständnis.

Hinweis auf die Zahlungsfälligkeit

Am 15. Mai 2024 werden folgende Zahlungen beim Markt 
 Regenstauf fällig:

Grundsteuer – 2. Rate 2024

Gewerbesteuer-Vorauszahlung – 2. Rate 2024

Hundesteuer 2024

 
Zahlungen können auf folgende Konten erfolgen:  
Sparkasse Regensburg  
IBAN: DE02 7505 0000 0020 8051 07 BIC: BYLADEM1RBG

Raiffeisenbank Regenstauf  
IBAN: DE64 7506 1851 0000 0108 20 BIC: GENODEF1REF

HypoVereinsbank Regensburg  
IBAN: DE28 7502 0073 0008 9000 00 BIC: HYVEDEMM447

Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu ersparen, bitten wir 
um Beachtung der Zahlungstermine.

Halteverbotszone an der Hauptstraße im
Bereich des Marktplatzes

Die bestehende Halteverbotszone in der Ortsdurchfahrt   
Regenstauf wurde um den Bereich „Marktplatz“ bis Marktplatz 8 
(Raiffeisenbank) erweitert und umfasst damit den Bereich nach  
der  Regenbrücke bis Marktplatz 8 sowie den Suttenweg und  
einen Teil der Amannstraße.

In diesem Bereich ist das Halten (Verlassen des Fahrzeugs für 
weniger als drei Minuten) und Parken (Verlassen des Fahrzeugs  
für mehr als drei Minuten) ausschließlich in den markierten Flächen 
oder an Parkplätzen mit Parkplatzbeschilderung für eine Höchst-
parkdauer von einer Stunde an Werktagen erlaubt.

Der Zweckverband Kommunale Verkehrssicherheit wird die 
 Einhaltung des Halteverbots in diesem Bereich verstärkt prüfen.

Bitte halten und parken Sie ausschließlich in den dafür vor-
gesehenen Bereichen und nutzen Sie die Parkplätze Suttenweg, 
Masurenweg und Unterer Markt.
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Freiwillige Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für 
die Europawahl 2024 gesucht

Für die am 9. Juni stattfindende Europawahl sucht der Markt 
 Regenstauf Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Wahlvorstände 
ihrer Wahllokale.

Falls Sie Demokratie einmal hautnah miterleben und einen Blick 
hinter die Kulissen einer Wahl werfen möchten, dann haben Sie 
hier eine gute Gelegenheit dazu. 

Wer Wahlhelferin oder Wahlhelfer werden möchte, muss am Wahl-
tag 

 – die deutsche Staatsangehörigkeit oder die eines Mitglieds-
staates der EU besitzen, 

 – das 16. Lebensjahr vollendet haben, 

 – seit mindestens drei Monaten vor der Wahl in der Bundess-
republik Deutschland oder in einem anderen EU-Mitgliedsstaat 
eine Wohnung innehaben oder sich sonst gewöhnlich dort 
aufhalten, 

 – nicht nach § 6a Europawahlgesetz vom Wahlrecht ausge-
schlossen sein.

Interessierte Personen werden gebeten, sich entweder unter 
 wahlen@regenstauf.de, schriftlich oder unter der Tel.-Nr. 
09402/509-18 zu melden. Bitte geben Sie Ihren Namen, Ihre 
 Anschrift sowie eine Telefonnummer und E-Mail-Adresse an. Teilen 
Sie uns möglichst auch mit, ob Sie bereits Erfahrung als Wahl - 
helfer/in haben und in welcher Funktion Sie tätig waren.

Bei der Besetzung der Wahlteams in den Urnen- und Briefwahl-
vorständen greift der Markt Regenstauf natürlich gerne wieder auf 
seine bewährten Wahlhelfer/innen zurück. Diese Bürger/innen 
bitten wir ebenfalls, bei dieser Wahl wieder mitzuhelfen.

Die Tätigkeit wird in zwei Schichten zu jeweils 5 Stunden ausgeübt. 
Nach Schließung der Wahllokale helfen Sie beim Auszählen der 
Stimmzettel und ermitteln so das Ergebnis. Auch die Ergebnisse 
der Briefwahl können nur durch Ihre Mitarbeit festgestellt werden. 

Die Wahlhelfer/innen erhalten für die Ausübung dieses Ehrenamtes 
ein Erfrischungsgeld. 

Da für kurzfristig ausfallende Wahlhelfer/innen (z. B. wegen Krank-
heit, Verletzung usw.) auch Ersatzpersonen als Reserve benötigt 
werden, suchen wir ebenso wahlberechtigte Bürger/innen, die sich 
für dieses Ehrenamt zur Verfügung stellen.

Markt Regenstauf  
Wahlamt

Ich komme zu Ihnen nach Hause!

Felicitas Kovacs | Weiherweg 13 | 93092 Barbing

Telefon: (0160) 5 03 25 42
www.immergutzufuss.de

Neukunden

Rabatt

10% auf ALLES!

Ich komme zu Ihnen nach Hause!

Felicitas Kovacs | Weiherweg 13 | 93092 Barbing

Telefon: (0160) 5 03 25 42
www.immergutzufuss.de

Neukunden

Rabatt

10% auf ALLES!

Neue Wasserzähler melden Verbrauch
selbständig per Funk

Das Regenstaufer Wasserwerk, ein Eigenbetrieb des Marktes 
Regenstauf, tauscht die alten Wasserzähler gegen neue Ultraschall-
zähler aus. Das bringe gleich drei entscheidende Vorteile, sagt 
Andreas Liegl, Werksleiter des Eigenbetriebs Wasserwerk. Da die 
neuen Wasserzähler den Verbrauch per Funk an spezielle Aus-
lesegeräte melden, brauchen die rund 5.000 Wasserabnehmer der 
Marktgemeinde ihren Wasserverbrauch künftig nicht mehr selbst 
melden. Wassermeister Peter Lotter und die Mitarbeiter des 
 Wasserwerkes können eventuelle Leckagen durch Alarm-
meldungen der neuen Wasserzähler künftig einfacher orten. Nicht 
zuletzt bedeutet die Funkübermittlung des jeweiligen Wasser-
verbrauchs eine Erleichterung für die Sachbearbeiter im Rathaus. 
Rund zwei Monate war bisher zum Jahresbeginn ein Mitarbeiter 
allein damit beschäftigt, die per Internet, Ablesekarte oder oft auch 
per Telefon gemeldeten Ableseergebnisse zu erfassen und in das 
Abrechnungssystem zu übertragen, sagt Carola Preisner von der 
kaufmännischen Verwaltung im Rathaus. Sobald alle Wasserzähler 
umgestellt sind, wird dieser Arbeitsschritt komplett entfallen.

Der Werksleiter des Wasserwerkes Andreas Liegl, Carola Preisner 
von der kaufmännischen Verwaltung und Wassermeister Peter 
Lotter (von links) schätzen die Vorteile der neuen Ultraschall-
Wasserzähler.

Rund drei bis vier Jahre wird es dauern, bis alle Wasserzähler nach 
und nach ausgetauscht sind, prognostiziert Andreas Liegl. Bisher 
wurden die alten Wasserzähler alle sechs Jahre, jeweils nach 
 Ablaufen der Eichzeit, ausgetauscht. Bei rund 500 Wasserzählern 
lief 2023 turnusgemäß die Eichzeit aus. Diese wurden bereits  
durch die neuen Ultraschallzähler ersetzt. 2024 sollen weitere  
1.800 Wasserzähler ausgetauscht werden. Dies wird laut Wasser-
meister Peter Lotter voraussichtlich ab der Jahresmitte passieren. 
Grund dafür ist die lange Lieferzeit der Geräte. Die betroffenen 
Haushalte werden schriftlich über den geplanten Austausch 
 informiert und gebeten, sich zur Terminabsprache mit dem 
 Wasserwerk in Verbindung zu setzen.

Je nach Alter des Gebäudes und der Zugänglichkeit des Wasser-
zählers dauert der Geräteaustausch vor Ort durchschnittlich  
20 Minuten, sagt Peter Lotter. Die ersten 500 Geräte, die getauscht 
wurden, waren über das ganze Gemeindegebiet verteilt. Bei der 
Tauschaktion in diesem Jahr will man versuchen, größere Gebiete 
oder Straßenzüge zusammenzufassen. 

MMooddeerrnnee  MMiieettwwoohhnnuunnggeenn  vvoonn  5555  --  9977  qqmm 
ab Herbst 2024 in Regenstauf/Steinsberg 
barrierefrei, Terrasse/Balkon, Aufzug, TG, 
FBH, dez. Wohnraumbel., Gartenben. im EG 
TTeell..  00117711//77223399990044 
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Rund 20 Minuten kalkuliert Peter Lotter für den Einbau der neuen 
Geräte.

Beim Austausch des Wasserzählers wird der alte Verbrauch in 
 einem Wechselprotokoll festgehalten. Ab dem Zeitpunkt des 
 Wechsels brauchen sich die Bürger nicht mehr um das Melden des 
Verbrauchs kümmern. Zum Jahresende werden Mitarbeiter des 
Wasserwerkes durch die Straßen fahren und die Daten der Funk-
übertragung aufnehmen. Ausgelesen werden können die Daten nur 
im Büronetz des Rathauses.

Viele Wasserversorger stellen um

Viele Wasserversorger in der Umgebung, sagt Andreas Liegl, haben 
sich für die neuen Wasserzähler entschieden. Einige Versorger 
haben schon vor einigen Jahren begonnen. Die neuen Zähler sind 
zwar teurer als die alten Modelle, vor allem durch die Personal-
einsparung im Rathaus würden sich die Kosten jedoch rechnen. 
Außerdem sei die neue Ultraschalltechnologie, die die Mechanik 
in den alten Wasserzählern ersetzt, weniger verschleißanfällig. Die 
Batterien in den Wasseruhren halten bis zu 15 Jahren. Nach der 
bislang üblichen Eichzeit sollen nur noch einzelne Geräte ausgebaut 
und zur stichpunktartigen Überprüfung eingeschickt werden.

Andreas Liegl betont, dass man bei der Umstellung auf die neuen 
Wasserzähler, die mit dem IZAR Radio Funk arbeiten, besonderen 
Wert auf deren Unbedenklichkeit hinsichtlich gesundheitlicher 
Befürchtungen oder Datensicherheit lege. Prinzip des IZAR Radio 
Funk sei es, eine Nachricht zur richtigen Zeit und in ausreichender 
Qualität vom Zähler drahtlos zu einem Empfängergerät zu über-
mitteln.

Emissionen weit unter Grenzwert

Laut dem Geräteanbieter Diehl Metering ist der Funkverkehr ein 
wichtiger Einflussfaktor für die Signalübertragung. Würden die 
Zähler zu oft senden, störten sich ihre Signale gegenseitig. Aus 
diesem Grund und aus Interesse an einer möglichst langen 
 Lebenszeit der Batterie, wäre ein durchgehend aktiver Funk sogar 
von Nachteil. Tatsächlich dauert eine Übertragung nur vier bis 
fünfzehn Millisekunden. Im Höchstfall ist die Funkübertragung pro 
Tag 50 Sekunden aktiv.

Zum Thema Elektrosmog versichert der Anbieter, dass die elektro-
magnetischen Emissionen weit unter den Grenzwerten zum Schutz 
von Personen liegen. Im Vergleich zu Handys, schnurlosen 
 Telefonen oder auch Fernsehsendern erreicht IZAR Radio bei einer 
maximalen Sendeleistung von 25 Milliwatt nur einen sehr geringen 
Bruchteil der dort üblichen Sendeleistung.

Auch hinsichtlich der Datensicherheit gibt Carola Preisner Ent-
warnung. Alle per Funk übermittelten Daten werden einmalig 
ausschließlich im Büronetz des Rathauses ausgewertet. Über-
mittelt werden jeweils nur Verbrauch und Zählernummer. Die 
 Zuordnung zum jeweiligen Verbraucher erfolgt erst im Rathaus. 
Wie bisher wird der jeweilige Wasserverbrauch nur an den 
 Abwasserzweckverband im Regental zur Ermittlung der 
 Abwassergebühren übermittelt.

(Text / Fotos: S. Norgall / Markt Regenstauf)

(1) https://lieferkettengesetz.de/ 
(2)  https://lieferkettengesetz.de/wp-content/uploads/2024/02/ 

INSA-Umfrage-Lieferkettengesetz-Deutschland-Februar-2024.pdf

Die 
Fairtrade- 
Gemeinde 
informiert

DIE EU HAT ES GEKONNT
LIEFERKETTENGESETZ SCHAFFT NÄCHSTE 
HÜRDE

Unter dem Slogan Yes EU Can! hat 
sich die Initiative  Lieferkettengesetz(1) 
viele Jahre für ein europäisches 
Liefer kettengesetz starkgemacht. 
Am 15. März 2024 hat nun der  
Ausschuss der Ständigen Vertreter 

des Rats der Euro päischen Union (COREPER) eine solche 
gesamteuro päische Regelung angenommen. Obwohl die 
Annahme des Gesetzes durch die Enthaltung Deutsch-
lands im  Februar ungewiss wurde, hat die belgische 
 Ratspräsidentschaft doch noch eine qualifizierte Mehrheit 
dafür gefunden. Wie eine repräsentative Umfrage(2) des 
Meinungsforschungs instituts INSA-CONSULERE zeigt, 
 entspricht das auch dem Willen von mehr als zwei Dritteln 
der Deutschen. So  wurde der 15. März 2024 ein guter Tag 
für die Menschen im  globalen Süden, die mit großen Firmen 
in der EU zusammenarbeiten.

SORGFALTSPFLICHTEN ENTLANG VON LIEFER-
KETTEN

Zukünftig müssen große Unternehmen prüfen, ob es 
in  ihren Lieferketten ein Risiko für Verletzungen von 
 Menschenrechten oder für das Auslösen von Umwelt-
schäden gibt. Sollten solche Risiken erkannt werden, müs-
sen die Firmen diese aktiv eindämmen.

SCHADENERSATZ WIRD IN EUROPA EINKLAGBAR

Noch wichtiger als diese Sorgfaltspflicht ist, dass das 
 europäische Gesetz den Betroffenen von Unfällen, die durch 
europäische Firmen mit verursacht wurden, die  Möglichkeit 
eröffnet, Schadensersatz in der EU einzu klagen. In diesem 
Punkt geht die europäische Regelung einen großen Schritt 
weiter als das deutsche Lieferkettengesetz.

LEIDER VIELE KOMPROMISSE

Um die Annahme des Gesetzes, trotz der Enthaltung 
Deutschlands, zu erreichen, mussten leider mehrere 
 Kompromisse eingegangen werden. Das Gesetz gilt  aktuell 
nur für Firmen mit über 1.000 Beschäftigten und einem 
Jahresumsatz über 450 Mio. Euro. Das heißt, in der EU sind 
nur 5.500 Unternehmen betroffen. Die Sorgfaltspflichten 
für die sogenannten nachgelagerten Tätigkeiten, wie z. B. 
die Demontage und das Recycling von Produktionsstätten 
und Produkten wurden völlig gestrichen. Weiter entfällt 
die Verpflichtung für große Firmen, ihren leitenden Mit-
arbeitern finanzielle Anreize (Boni) anzubieten, damit sich 
diese für den Klimaschutz engagieren.

TROTZ ALLEM EIN PARADIGMENWECHSEL

Trotz aller enthaltenen Schwachstellen ist die Annahme des 
Lieferkettengesetzes auf europäischer Ebene ein Meilen-
stein. Die EU billigt damit nicht nur ihren Bürgern, sondern 
auch den Menschen außerhalb ihrer Grenzen Menschen-
rechte zu und die Möglichkeit diese einzuklagen zu. 

DIE EU HAT ES ALSO DOCH GEKONNT, 

ihre menschlichen Werte zu vertreten.
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MusikTreff

Pfingstkonzert im MusikTreff

Die Schülerinnen und Schüler des 
MusikTreffs Regenstauf freuen 
sich darauf, Ihnen kurz vor den Pfingstferien wieder einmal die   
Früchte ihrer Arbeit präsentieren zu dürfen. Am Donnerstag, 16. Mai 
um 19.00 Uhr wird in unserem Raum 1 (bei gutem Wetter auf der 
Terrasse) ein bunt gemischtes Programm aufgeführt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Neue Lehrkraft für Klavier

(Foto: Ludwig Künzl)

Wir dürfen ein neues Mitglied in unserem Team begrüßen. Seit 
Februar dieses Jahres unterrichtet Luise Künzl Klavier bei uns. 
Luise wurde in Ingolstadt geboren, hat bereits mit 5 Jahren das 
Klavierspiel und mit 9 Jahren das Orgelspiel begonnen und bereits 
die Prüfungen zur nebenamtlichen Kirchenmusikerin abgelegt. Von 
2019 bis 2023 war sie Jungstudentin an der Hochschule für 
 katholische Kirchenmusik Regensburg, seit Oktober 2023 studiert 
sie dort regulär Klavier und Orgel. Sie hat bereits mehrere 
 Auszeichnungen bei „Jugend musiziert“ erlangt, zahlreiche 
 Meisterkurse besucht und im Oktober 2021 ihr Orchesterdebüt mit 
den Bad Reichenhaller Philharmonikern gegeben. 

Wir freuen uns sehr, dass uns Luise nun tatkräftig unterstützt.

Musikgartenkurse fast vollständig ausgebucht

Unsere Musikgartenkurse erfreuen sich größter Beliebtheit in 
 Regenstauf! Fast alle Kurse sind komplett belegt, im Musikgarten 
1 am Mittwochvormittag um 9.15 Uhr sind noch wenige Plätze frei. 
Hier noch einmal die Zeiten unserer Kurse:
 
dienstags:  
15.00 bis 15.45 Uhr Musikgarten 2 (3 bis 5 Jahre) 
16.00 bis 16.45 Uhr Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
17.00 bis 17.45 Uhr Musikgarten 2 (3 bis 5 Jahre)
 

mittwochs:  
  9.15 bis 10.00 Uhr Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
10.15 bis 11.00 Uhr Baby-Musikgarten (5 bis 18 Monate)

Erfassen einer Datenbank zum Sturzflut-
Risikomanagementplan

Sehr geehrte Regenstauferinnen und Regenstaufer,  
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

der Markt Regenstauf hat einen Sturzflut-Risikomanagementplan 
in Auftrag gegeben. Um eine Übersicht über historische Probleme und 
Überschwemmungen erstellen zu können, benötigen wir Ihre Mithilfe.

Bitte teilen Sie uns Ihre Beobachtungen zu Problemen bei Sturzfluten 
und Überschwemmungen mit.

Füllen Sie dazu die Optionen im Link 

https://www.ebb-ingenieure.de/leistungen/sturzflut

aus, damit Ihr Wissen in die Datenbank der historischen Probleme 
aufgenommen werden kann.

Sollten Sie über keinen Internetzugang verfügen, können Sie Ihre 
Beobachtungen auch mittels Ausfüllen des Formulars auf der Folge-
seite und Einwurf in unseren Briefkasten mitteilen.

Datenschutzrechtlicher Hinweis: Sowohl bei der Meldung via Internet 
als auch bei der Meldung mittels Formular aus dem Mitteilungsblatt 
werden personenbezogene Daten erfasst und gespeichert. Diese 
Daten dienen ausschließlich der Erstellung eines Sturzflutmanage-
mentplanes durch die Verwaltung des Marktes Regenstauf und der 
Fa. ebb Ingenieure. Mit der Meldung Ihrer Beobachtungen erklären 
Sie sich mit der Erhebung Ihrer Daten zum genannten Zweck einver-
standen.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und freuen uns auf Ihre 
Rückmeldung.

Schutz des Weißstorches

Liebe Mitbürger/innen, dieses Schild steht an allen Zugängen zu 
den Regenauen von Edlhausen bis Ramspau. 

Wir möchten hiermit alle Spaziergänger und Hundehalter bitten, 
auf unsere Störche, die in den nächsten Wochen verstärkt auf 
Nahrungssuche unterwegs sind, besondere Rücksicht zu nehmen. 

Für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme bedanken wir uns im 
Voraus sehr herzlich.

WOHNMOBIL–CENTER
Am Wasserturm

Jürgen, 60 Jahre, Frührentner sucht Gleichgesinnte 
für gemeinsame Unternehmungen wie Radfahren, 

Biergarten, Ausflüge usw.
Bei Interesse bitte melden unter: 09402-2272 oder 

per e-mail sailor180863@t-online.de

FREIZEITSTAMMTISCH:

Starkregen Schadensmelder 

Ein Sturzflut-Risikomanagementplan wurde für Ihr lokales Gebiet in Auftrag gegeben. Dafür 
benötigen wir Ihre Hilfe, um eine Übersicht über historische Probleme und Überschwemmungen zu 
erstellen. Bitte füllen Sie die untenstehenden Optionen aus, damit Ihr Wissen in die Datenbank der 
historischen Probleme aufgenommen werden kann. 
 

- In welcher Gemeinde ist der Schaden entstanden? _________________________________ 
- Wann ist der Schaden entstanden? ______________________________________________ 
- Wo ist der Schaden entstanden? ________________________________________________ 

 
- Risikotyp (zutreffendes bitte ankreuzen) 

□  Risiko für Personen im Objekt 
□  Risiko für Objekt 
□  Risiko durch Funktionsausfall (z.B. Strom, Wasser) 
□  Risiko ausgehend vom Objekt (z.B. wassergefährdende Stoffe (z.B. Düngemittel, 

Heizöl) 
Bitte nennen Sie weitere Informationen: 

 

 
- Bilder anhängen 

 
- Wiederholt sich diese Überschwemmung? 

 
□ JA  □ NEIN 

 
- Haben Sie die Feuerwehr gerufen? 

 
□ JA  □ NEIN 

 
- Wie lautet Ihr Name? 

 
- Vorname:____________________  Name:____________________ 

 
- Wie lautet Ihre E-Mail:____________________ 

 
Datenschutz gelesen und akzeptiert: 
 
Ort/Datum:____________________  Unterschrift:____________________ 
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Starkregen Schadensmelder 

Ein Sturzflut-Risikomanagementplan wurde für Ihr lokales Gebiet in Auftrag gegeben. Dafür 
benötigen wir Ihre Hilfe, um eine Übersicht über historische Probleme und Überschwemmungen zu 
erstellen. Bitte füllen Sie die untenstehenden Optionen aus, damit Ihr Wissen in die Datenbank der 
historischen Probleme aufgenommen werden kann. 
 

- In welcher Gemeinde ist der Schaden entstanden? _________________________________ 
- Wann ist der Schaden entstanden? ______________________________________________ 
- Wo ist der Schaden entstanden? ________________________________________________ 

 
- Risikotyp (zutreffendes bitte ankreuzen) 

□  Risiko für Personen im Objekt 
□  Risiko für Objekt 
□  Risiko durch Funktionsausfall (z.B. Strom, Wasser) 
□  Risiko ausgehend vom Objekt (z.B. wassergefährdende Stoffe (z.B. Düngemittel, 

Heizöl) 
Bitte nennen Sie weitere Informationen: 

 

 
- Bilder anhängen 

 
- Wiederholt sich diese Überschwemmung? 

 
□ JA  □ NEIN 

 
- Haben Sie die Feuerwehr gerufen? 

 
□ JA  □ NEIN 

 
- Wie lautet Ihr Name? 

 
- Vorname:____________________  Name:____________________ 

 
- Wie lautet Ihre E-Mail:____________________ 

 
Datenschutz gelesen und akzeptiert: 
 
Ort/Datum:____________________  Unterschrift:____________________ 
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Energieberatungen und Klimaschutz

Foto: E. Karl

Unter www.regenstauf.de/klimaschutz 
 finden Sie viele Beratungsangebote und 
Fördermöglichkeiten zusammengefasst. 
Darunter auch alle Informationen zu:

 – Förderung des Marktes Regenstauf für 
steckerfertige Mini-PV-Anlagen, die  
z. B. an Balkonen montiert werden können 
(Dafür steht ein begrenztes Budget von 
10.000 Euro zur Verfügung!)

 – Energieberatungsgutschein im Wert 
von 200 Euro für Bürgerinnen und Bürger 
aus Regenstauf

 – Beratungsangebote rund um die 
 Themen Heizungserneuerung, Sanierung, 
Wärmepumpe, Photovoltaik, E-Mobilität 
u. v. m., die von unabhängigen 
 Institutionen (z. B. Verbraucherzentrale, 
Energie agentur, etc.) meist kostenlos 
angeboten werden.

Honiggläser nur gut gespült in die 
Altglascontainer einwerfen 

Hintergrund ist die hochinfektiöse bakterielle Amerikanische Faul-
brut, eine Brutkrankheit, mit deren Sporen sich die Bienen beim 
Kontakt mit im Glas befindlichen Honigresten infizieren können. 
Die Sporen können sich im gesamten Bienenstock ausbreiten und 
dort erheblichen Schaden anrichten. Im schlimmsten Fall führen 
sie zum Tod der Brut der heimischen Honigbiene und zum Verenden 
des ganzen Bienenvolkes. Die Amerikanische Faulbrut tritt weltweit 
auf, gerade aber im nicht europäischen Honig ist die Wahr-
scheinlichkeit, Sporen dieser Krankheit zu finden, besonders hoch. 

Glasverpackungen wie Marmeladengläser, Gemüsegläser oder 
Joghurtgläser hingegen müssen nicht gespült werden. Die 
 Glasverpackungen sollten jedoch „löffelrein“ sein, das heißt ein 
gründliches Auslöffeln ist ausreichend.

Bei weiteren Fragen erteilt die Abfallwirtschaft gerne Auskunft.

Kontakt: Karin Dächert, Telefon 0941/4009-404 oder  
Andreas Einweg 0941/4009-848, oder   
per E-Mail an abfallwirtschaft@lra-regensburg.de

Entsorgung von Kleintier- und Katzenstreu, 
 Sägespäne und Asche usw.

Kleintier- und Katzenstreu, Mist aus Kleintierhaltung,   
Sägespäne und Asche (Holz, Kohle), Inhalt von Staubsauger-
beuteln usw. gehören in die Restmülltonne und können am 
 Wertstoffhof nicht entsorgt werden.

Marktbücherei 

Vorlesestündchen für Kinder 

Das nächste Vorlesestündchen findet am 7. Mai 2024 statt. 

Es beginnt um 15.00 Uhr und dauert ca. 30 bis 45 Minuten. Das 
Vorlesestündchen ist geeignet für Kinder von 3 bis 6 Jahren. 

Bei Interesse melden Sie Ihr/e Kind/er direkt beim Büchereiteam, 
telefonisch unter 09402/9379012 oder per   
E-Mail  marktbuecherei@regenstauf.de an.   
Eine Begleitperson ist gerne willkommen. 

Aktion „Bücher gegen das Vergessen“ 

Letztes Jahr im Mai hatte ein trauriges Kapitel in der deutschen 
Literaturgeschichte 90. Jahrestag – die Bücherverbrennung des 
Dritten Reichs. Daher hat der St. Michaelsbund die Aktion „Bücher 
gegen das Vergessen“ ins Leben gerufen, bei der Büchereien als 
Orte der Demokratie- und Wertebildung, der Toleranz und 
 Nächstenliebe und des Einsatzes gegen Antisemitismus, Extre-
mismus und Rassismus sichtbar werden. Um dieses Ansinnen zu 
unterstützen, finden Sie bei uns derzeit einen Büchertisch mit 
ausgewählten Büchern zu diesem Thema. Selbstverständlich 
können Sie diese Bücher auch gerne ausleihen, wenn Sie eines 
davon besonders anspricht. 

Kommen Sie vorbei und tauchen Sie ein in die Geschichte, die in 
der heutigen Zeit mit all ihren Krisen auf der ganzen Welt aktueller 
ist denn je. 

Jederzeit möglich: die Ausleihe über unser 
Onleiheportal www.leo-nord.de

Voraussetzung dafür ist ein eBook-Reader, 
Tablet, Laptop oder Smartphone sowie eine 
Anmeldung mittels Lesernummer (Ziffern nach 
dem Bindestrich) und Passwort oder Geburts-
datum ohne Punkte. 

Leo-Nord ist ein Verbund von 51 Büchereien, bei dem Sie online 
aus über 26.000 Medien (eBooks, ePapers, eAudios) ausleihen 
können.

Wir sind für Sie da,
wenn Sie uns brauchen.
Wir sind für Sie da,Wir sind für Sie da,
wenn Sie uns brauchen.wenn Sie uns brauchen.
Wir sind für Sie da, Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.wenn Sie uns brauchen.
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Bauschuttcontainer 
(nur Kleinmenge bis max. 0,5 m³)

In den Bauschuttcontainer dürfen:
Beton, Mauer- und Mörtelreste, Dachziegel, Putz, Fliesen, Sanitär-
keramik, Steinmaterial, Estrich.

Bitte beachten! Im Bauschutt dürfen lediglich kleine Mengen (bis 
max. 60 l) Erde, Kies, Sand, Steine, Fensterglas (ohne Rahmen), 
Porzellan- und Keramikscherben, Glasbausteine, Rigipsplatten, 
unbrauchbare Zement- oder Putzreste (ohne Säcke!) enthalten sein!

Das bitte nicht:
Fenster- und Türrahmen, Dämmmaterial, Bodenbeläge, Dach-
rinnen, Versorgungsleitungen, Teer, Spiegel, Kabelreste, Heraklit, 
Mineralfaserabfälle, Schamottsteine, Kaminabbruchmaterial und 
Porenbeton / Ytongsteine.

Entsorgung von Heliumflaschen

Korrekt entleerte Heliumflaschen können Sie auf dem Wertstoffhof 
abgeben.

Eine Anleitung zur korrekten Entleerung finden Sie im Abfall -
ratgeber des Landkreises Regensburg:

https:/ /www.landkreis-regensburg.de/buergerserv ice/ 
abfallratgeber/abfall-abc/ (Stichwort Heliumflaschen)

Entsorgung von sonstigen Kunststoffen 
am Wertstoffhof

Sonstige Kunststoffe 

Sortenreine, nicht verschmutzte Kunststoffe aus Haushalt und 
Garten, aber keine Verpackungen! Bis zu einer Größe von 0,80 m 
und ohne Fremdanteile wie z. B. Metall, Glas, Stoff oder 
 Chemikalien. Angenommen werden z. B. Putzeimer, Übertöpfe,  
Gießkannen, Klappboxen, Folien ohne Gewebeverstärkung,  
Kunststoffgegenstände oder -möbel.

 
Das bitte nicht!

– Spielzeuge mit Elektronik > Elektroschrott 

– Teile mit anhaftendem Kleber, Wasserschläuche, Schaum stoffe, 
textile Kunststoffe (wie z. B. Zelte, Schuhe) > Restmüll

– Plexiglas- oder Hohlkammerplatten > Restmüll / Müllumlade-
station

– Schultaschen > Sperrmüll

– Kunststofffenster > Abfallberatung

 
Auskunft erteilt:

Frau Dächert, Abfallberatung, Müllabfuhr und Wertstofferfassung, 
Landratsamt Regensburg, Tel. 0941/4009-404

Rasenmäher

Rasenmäher dürfen nicht an Sonn- und Feier-
tagen und werktags nicht zwischen 20.00 Uhr 
und 7.00 Uhr betrieben werden.

Es spielt keine Rolle, ob der Rasenmäher mit 
Verbrennungs- oder Elektromotor  betrieben wird. So genannte 
lärmarme Rasenmäher oder  Maschinen mit dem Umweltzeichen 
dürfen auch nicht länger  betrieben werden.

Dauerthema: Wilder Müll und Hundekot

Müll- und Kleidersäcke, Hundekot, Grünabfälle: In letzter Zeit 
 häufen sich solche Meldungen von verärgerten Bürgerinnen und 
Bürgern wieder vermehrt. Nicht nur auf den Containerstellplätzen, 
auch in den Dosen-, Glas- und Altkleidercontainern, vor dem 
Wertstoffhof, in Waldzufahrten und auf öffentlichen Plätzen wird 
Müll „entsorgt“. 

Diese unerlaubte Müllentsorgung muss mühsam und auf Kosten 
der Allgemeinheit beseitigt werden. Solche Verstöße werden   
künftig verstärkt durch den Markt Regenstauf verfolgt und zur 
 Anzeige gebracht. Wer erwischt wird, muss mit empfindlichen 
Bußgeldern rechnen!

 
Für alle üblicherweise anfallenden Abfälle gibt es im Markt 
 Regenstauf genügend Entsorgungsmöglichkeiten.

Sperrmüllabholungen können im Internet unter  
www.meindl-entsorgung.de oder mit Anmeldekarten, erhältlich an 
der Rathauspforte, veranlasst werden. Der gemeindliche Wert-
stoffhof nimmt sämtliche Wertstoffe wie Kunststoffverpackungen, 
Dosen, Alufolie, Styroporteile und -flocken, Altbatterien, Elektro-
schrott und vieles mehr an. Auch kleine Mengen (max. 0,5 m³ oder 
60 l) von Bauschutt können hier entsorgt werden.

Durch Restmüll- und Papiertonne kann der restliche Hausmüll 
schnell und ordnungsgemäß entsorgt werden.

Für Hundekot stehen Hundetoiletten zur Verfügung.

Problemmüll kann beim Umweltmobil abgegeben werden.

 
Mehr zum Thema „Müllentsorgung“ finden Sie unter   
www.entsorgungsdaten.de

 
Es gibt also keinen vernünftigen Grund unsere Umwelt mit Müll zu 
verschmutzen!

Pirkensee
Richterskellerstr. 14

Tel./Fax: 0 94 71 / 37 92

METZGEREI
HUMMEL

Wir haben durchgehend für Sie geöffnet:
Montag-Freitag 7-18 Uhr

Samstag 7-12 Uhr

METZGEREI 
HUMMEL

Mo., Di. & Mi. 08:00 - 13:00 Uhr
Mo., Di. & Mi. 15:00 - 18:00 Uhr

Do. & Fr. 07:00 - 18:00 Uhr
Sa. 07:00 - 12:00 Uhr

P I R K E N S E E
Richterskellerstraße 14

Tel. & Fax: 09471 / 3792

• Zertifizierter Tierfutter-Fachhandel
• Ihr Partner für Agrarmineral-, Geflügel- und 
 Heimtierfutter u. v. m.
• Lieferservice in den Landkreisen R, SAD, CHA

Öffnungszeiten: Jeden Freitag von
14 – 18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

Melanie Tag-Schindler
Neuhof 2   
93197 Zeitlarn

09402 / 948383
0163 / 8646253

www.mometa.de
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Mitteilungen aus dem 
Fundamt

Fundsachen

Folgende Fundsachen wurden zuletzt im Fundamt abgegeben:

 – Grau-schwarz-orange Kinderjacke, Größe 134/140  
Marke: Y.F.K.,  
Fundort: Stern Apotheke, Eichendorffstr. 18

 – Igel-Stofftier in hellgrau / hellblau mit Streifen,  
Fundort: Wartebereich des Einwohneramtes, Bahnhofstr. 15

 – Tschechischer Führerschein und Kreditkarte, ausgestellt für 
einen Herrn Hradil,  
Fundort: Autobahn A93 AS Regenstauf

 – Violette Kinderhandschuhe mit bunten Herzen,  
Marke: Helena Wittek,  
Fundort: Friedenstraße, bei der Schule auf dem Spielplatz 

 – Braunes Ledermäppchen mit 3 Schlüssel,  
Fundort: Beethovenstraße 

 – Schwarzes iPhone, durchsichtige Hülle,  
Fundort: Autobahn A9 bei Pfaffenhofen a. d. Ilm

 – Silbernes-schwarzes Moutainbike, Marke: X-Tract,  
Fundort: Gerhard-Hauptmann-Straße

 – Schlüsselbund mit 2 kleinen Schlüssel,  
Fundort: Mehrgenerationenhaus, Eingang Bergstraße

 – Einzelner Schlüssel, Marke: JMA,  
Fundort: Spielplatz Masurenweg

 – Schwarzes iPhone,  
Fundort: Steinsberg, Schlagackerweg 

 – Goldfarbenes Kettchen mit graviertem Kompass-Anhänger, 
Marke: Kim Johanson,  
Fundort: Bürgersteig Buchenloher Straße, Nähe Unterführung

 
Diese Gegenstände können zu den allgemeinen Öffnungszeiten im 
Rathaus, Zimmer Nr. 21, abgeholt werden. Bei Fundfahrrädern 
bitte vorher unter 09402/509-18 einen Termin vereinbaren.

Feste und Veranstaltungen

Maiandachten bei der Lourdes Grotte

Auch in diesem Jahr finden die 
 beliebten Maiandachten auf dem 
Schlossberg bei der Lourdes Grotte 
statt.

Täglich vom 1. bis 31. Mai um 6.00 Uhr

Treffpunkt: Anfang des  
 Bürgermeister-Strasser-Weges

Begleiten Sie uns! Sehen und erleben 
Sie selbst, wie schön es ist, wenn  
uns die Sonne den Weg zur Grotte 
 leuchtet und uns die Vögel mit ihrem 
Gezwitscher einen „Guten Morgen“ 
wünschen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmer/innen.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Hoffmann unter 
09402/938040.

(Text und Foto: R. Hofmann)

Blaskapelle Steinsberg

Am Mittwoch, 1. Mai 2024 veranstaltet die Jugend-
blaskapelle Steinsberg ihren jährlichen Frühschoppen 
ab 10.30 Uhr in der Gaststätte Waldschänke.

Genießen Sie mit uns einen zünftigen Frühschoppen, 
bei dem wir sie mit bayerisch-böhmischer Blasmusik unterhalten. 

Für das leibliche Wohl sorgt das Team der Gaststätte Wald schänke.

Wir hoffen, es kemmt´s vorbei!
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Wir drucken für Sie

 Geschäftsausstattungen, 
Mappen, Prospekte, 

Flyer, Postkarten,
Plakate  

und vieles mehr.
In allen Farben, Formen und Veredelungen.  

Bis zu einem Format von 72 x 102 cm!
Vom Entwurf bis zum fertigen Produkt - 

Alles in einem Haus!

Werner-von-Siemens-Straße 1 · 93128 Regenstauf
Telefon 09402-948220 · www.beeindrucken.com
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Toms Bühne

3. Mai 2024 – John Garner  
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

Tickets: 17 Euro im VVK

Reservierungen in der Verwaltung des Thomas Wiser Hauses, 
Hauptstr. 11-15, 93128 Regenstauf oder unter der 09402/93020

(Foto: Lisa Seifert) 

Die Gewinner der Pro7 Show „My Hit. Your Song.“ sind „on Tour“! 
Dreistimmiger Gesang, treibende Gitarren, pulsierende Drums 
sowie facettenreiche E-Gitarren-Einlagen. Songs zwischen 
 herzzerreißender Ballade und mitreißendem Folkpop, Hymnen, 
Lieblingslieder. Innerhalb kürzester Zeit haben sich JOHN GARNER 
vom kleinen Akustikprojekt zu einer der überzeugendsten 
 Livebands des Landes entwickelt. Mit unbändiger Spielfreude und 
Live-Energie erzählen die Augsburger ehrliche, aus dem Leben 
gegriffene Geschichten, berühren, nehmen mit auf die Reise.

LBV Vogel- und Umweltstation

„Wilde Vögel hautnah erleben“ 

Freie Plätze bei der Freizeit der Naturschutz-
jugend im LBV vom 24. bis 26. Mai 2024 in 
Regenstauf 

(Foto: J. Vollhardt) 

 
Mit Ferngläsern und Spektiven ausgerüstet, beobachten wir 
 majestätische Flugkünstler wie Bussarde, Falken und Adler in ihrem 
natürlichen Lebensraum. Wir lernen in der Greifvogelauffang-
station, wie man die faszinierenden Vögel schützen kann und wie 
verletzten Tieren geholfen wird, sodass sie im besten Fall wieder 
in die Freiheit entlassen werden können. Wohnen werden wir im 
Jugendübernachtungshaus Karlstein, wo wir nach der Exkursion 
den Abend mit leckerem Essen, Kickern und T-Shirts bemalen 
ausklingen lassen. 

Wer dabei sein möchte, kann sich bei der Naturschutzjugend unter 
https://naju-bayern.de/freizeiten/ bis zum 3. Mai 2024 anmelden. 

Hier nochmal alle Infos auf einen Blick 

Was? „Wilde Vögel hautnah erleben“ 

Wann? 24. bis 26. Mai 2024 

Wo?  Jugendschulungshaus Karlstein,  
Birkenzanter Str. 7, 93128 Regenstauf 

Für wen? Vogelbegeisterte zwischen 9 und 14 Jahren 

Anmeldung? www.naju-bayern.de/freizeiten/

Für Rückfragen: 

Franziska Tank, Naturschutzjugend im LBV,  
E-Mail: franziska.tank@lbv.de; Tel. 09174/4775-7655

Ankündigung

Veranstaltungsüberblick LBV-Umweltstation von Mai bis 
 September

Für die Sommermonate hat sich die LBV-Umweltstation in 
 Regenstauf wieder ein buntes Programm an Naturveranstaltungen 
überlegt. 

Im Mai wartet neben einer Ausstellung über Amphibien in 
 Rohstoffabbaugebieten eine passende Exkursion am 4. Mai 2024 
von 15.00 bis 18.00 Uhr in den Steinbruch Burglengenfeld. Die 
Exkursion in den Amphibien-Ersatzlebensraum inklusive Werks-
führung durch das Zementwerk wird von der LBV-Kreisgruppe 
Schwandorf betreut. 

Im Juni und Juli können Foto-Begeisterte die Siegerbilder des 
Fotowettbewerbes „Natur im Fokus“ in der Halle der LBV- Station 
im Masurenweg bestaunen. 

Bei einem Kräuter-Spaziergang am 2. Juni 2024 von 9.00 bis 
12.00 Uhr zeigt Kräuterführerin Doris Birzer, wie man Wildkräuter 
unterscheidet und sie in Küche und Hausapotheke einsetzen kann. 

Das LBV-Schutzgebiet „Rainer Wald“ bei Straubing bietet 
 seltenen Tier- und Pflanzenarten ein einzigartiges Rückzugsgebiet. 
Dr. Christian Stierstorfer vom LBV führt am 19. Juli 2024 von  
15.00 bis 17.30 Uhr durch das Naturjuwel. 

Auf Kinder und Jugendliche aus der Region warten spannende 
Sommerferienangebote. Neben Kochen in der Outdoorküche und 
einer Fledermauswanderung können Greifvögel und Eulen hautnah 
erlebt werden. Infos zur Anmeldung folgen auf der Homepage des 
LBV Oberpfalz. 

Am Tag der offenen Tür am 15. September 2024 lädt ein buntes 
Aktionsprogramm von 11.00 bis 17.00 Uhr Groß und Klein ein, die 
Arbeit des LBV vor Ort kennenzulernen. 

Für alle, die sich in ihrer Freizeit für Natur- und Artenschutz in und 
um Regenstauf einsetzen wollen, gibt es am 18. September 2024 
einen Infoabend, um Teil einer LBV-Aktivengruppe zu werden. 

Auch beim Schöpfungstag des Bistums Regensburg am  
28. September 2024 beteiligt sich die LBV-Station am Aktionstag 
rund um das Thema ökologisch orientierte Landnutzung im 
 Gäuboden. 

Informationen zu allen genannten Veranstaltungen gibt es jeweils 
einige Wochen im Voraus unter www.oberpfalz.lbv.de.

Garten & Landschaftsbau

ZASPEL
· Gartengestaltung
· Gartenpflege
· Pflasterarbeiten
· Zaunmontage
· Erd- & Baggerarbeiten

LEISTUNGEN

GALABAU ZASPEL MEISENWEG 23  . 93128 REGENSTAUF
WWW.GALABAU-ZASPEL.DE . INFO@GALABAU-ZASPEL.DE

Tel. 0160/7190342
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STADTRADELN im Markt Regenstauf: 
7. bis 27. Juni 2024

 
Radeln für ein besseres Klima – das STADTRADELN geht in 
 Regenstauf in die erste Runde!

Der Markt Regenstauf nimmt in diesem Jahr am Wettbewerb 
STADTRADELN des Netzwerks Klimabündnis teil. Initiiert und 
 organisiert wird der Wettbewerb durch den Markt Regenstauf in 
Kooperation mit der Realschule Regenstauf und dem Klimabeirat 
Regenstauf.

Was ist das STADTRADELN?

STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum geht,  
21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob Sie bereits jeden Tag 
fahren oder bisher eher selten mit dem Rad unterwegs sind. Jeder 
Kilometer zählt – erst recht, wenn Sie ihn sonst mit dem Auto 
 zurückgelegt hätten.

Wer darf mitmachen?

Alle, die in Regenstauf wohnen, arbeiten, vor Ort in einem Verein 
tätig sind oder eine Schule besuchen, sind herzlich eingeladen, mit 
zu machen. Erlaubt sind alle Arten von Fahrrädern die im Sinne der 
StVZO als Fahrräder gelten (auch E-Bikes). Inklusion wird ebenso 
großgeschrieben, daher dürfen auch Rollstuhlfahrer ihre zurück-
gelegten Kilometer eintragen.

Was sind die Ziele des STADTRADELN?

Ziele dieser Aktion sind, Menschen fürs Radfahren zu begeistern, 
den Radverkehr zu fördern, Spaß zu haben im Team, Kurzstrecken 
mit dem PKW zu vermeiden und dadurch zum Klimaschutz 
 beizutragen.

Wie funktionierts?

Jede Fahrt und jeder Kilometer, den Sie während der dreiwöchigen 
Aktionszeit mit dem Fahrrad zurücklegen, können Sie online ins 
km-Buch eintragen oder direkt über die STADTRADELN-App 
 tracken. Unter https://www.stadtradeln.de/markt-regenstauf 
 können Sie sich dazu einmalig registrieren. Dann können Sie einem 
bereits vorhandenen Team beitreten oder ein eigenes Team 
 gründen. „Teamlos“ radeln geht nicht, denn Klimaschutz und Rad-
förderung sind Teamarbeit – aber schon zwei Personen sind ein 
Team! Alternativ können Sie dem „Offenen Team – Markt 
 Regenstauf“ beitreten. Bis einschließlich zum letzten der 21 
STADTRADELN-Tage können Sie sich registrieren und einem Team 
anschließen bzw. ein eigenes Team gründen. Die besten Teams 
werden bei der Preisverleihung beim Fest am Fluss ausgezeichnet. 
Die gesamte Marktgemeinde und der Marktgemeinderat nehmen 
automatisch am deutschlandweiten Wettbewerb teil.

Alle Details zu den Spielregeln: www.stadtradeln.de/spielregeln 

Wann und wo findet das STADTRADELN statt?

Eine Schülergruppe der Realschule Regenstauf organisiert für ihre 
Schule das Schulradeln als Teilwettbewerb des Stadtradeln. Mit 
ihrem Engagement haben sie den initialen Anstoß für das STADT-
RADELN gegeben. Daher findet die Auftaktveranstaltung in der 
Realschule Regenstauf statt.

Auftaktveranstaltung in der Realschule Regenstauf am 7. Juni 2024 

AKTIONSZEITRAUM STADTRADELN von 7. Juni bis 27. Juni 2024 

Preisverleihung beim Fest am Fluss am 7. Juli 2024 um 16.00 Uhr

Melden Sie sich jetzt schon an unter  
www.stadtradeln.de/markt-regenstauf. Bei 
weiteren Fragen wenden Sie sich an  
klimaschutz@regenstauf.de.

(Text: V. Preis, Markt Regenstauf; Fotos:  
S. Geipel und Scholz & Volkmer)

ENTDECKEN SIE IHREENTDECKEN SIE IHRE
TRAUMMÖBEL UND KÜCHENTRAUMMÖBEL UND KÜCHEN

BEI UNSBEI UNS
Mit Küchen spezial-studio
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Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Mehr über unsere
offenen Stellen erfahren Sie

an unserem Stand am 05. Mai 

www.germania-steuerberatung.de
bewerbung@germania-stb.de

30 JAHRE WERBERING REGENSTAUF -
WIR SIND MIT DABEI!

Dienstag, 07. Mai
14:00 Uhr: Investitionen aus steuerlicher Sicht (z.B. Immobilien) 
18:00 Uhr: Vermögensübertragung (Schenken und Vererben) 
Mittwoch, 08. Mai
15:00 Uhr: Vermögensübertragung (Schenken und Vererben)
17:00 Uhr: Investitionen aus steuerlicher Sicht (z.B. Immobilien)  

QR-Code scannen und für Vorträge anmelden.
*Vortragsdauer jeweils ca. 20-30 Minuten, max. 30 Personen

Jetzt bewerben!

GERMANIA Steuerberatungsgesellschaft m.b.H.
An der Hasler Zell 2
93128 Regenstauf
09402 - 78180 - 0

Haben Sie Fragen zu den nachfolgenden
Themen? Nutzen Sie unsere kostenfreie Vortrags-Aktion!

offenen Stellen erfahren Sie
an unserem Stand am 05. Mai 

30 JAHRE WERBERING REGENSTAUF -

14:00 Uhr: Investitionen aus steuerlicher Sicht (z.B. Immobilien) 

Haben Sie Fragen zu den nachfolgenden
Nutzen Sie unsere kostenfreie Vortrags-Aktion!

Nicht vergessen!

05.05.2024

Ausbildungs- und

Stellenmarkt

PROGRAMM
 11:30-13:00 Uhr Möglichkeit zum Mittagessen 

 13:00 Uhr Festakt mit Auftritt der Kinder 

 14:00-17:00 Uhr Spielstraße, Mitmachkonzert  
  von Rodscha aus Kambodscha und Tom Palme 

Kinderschminken · Fotobox · Fotoausstellung · Festschrift · Tattoo’s 

Blasrohr schießen SG Almenrausch Diesenbach e.V. · Bastelangebote 

FFW-Regenstauf · Luftballontiere FG Lari-Fari Diesenbach · Aktionen-THW 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Samstag, 04. Mai 2024 
JUBILÄUMSFEIER

30 Jahre
KINDERGARTEN AM 
MÄRCHENBRUNNEN 

PROGRAMM
 11:30-13:00 Uhr Möglichkeit zum Mittagessen 

 13:00 Uhr Festakt mit Auftritt der Kinder 

 14:00-17:00 Uhr Spielstraße, Mitmachkonzert  
  von Rodscha aus Kambodscha und Tom Palme 

Kinderschminken · Fotobox · Fotoausstellung · Festschrift · Tattoo’s 

Blasrohr schießen SG Almenrausch Diesenbach e.V. · Bastelangebote 

FFW-Regenstauf · Luftballontiere FG Lari-Fari Diesenbach · Aktionen-THW 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Samstag, 04. Mai 2024 
JUBILÄUMSFEIER

30 Jahre
KINDERGARTEN AM 
MÄRCHENBRUNNEN 

PROGRAMM
 11:30-13:00 Uhr Möglichkeit zum Mittagessen 

 13:00 Uhr Festakt mit Auftritt der Kinder 

 14:00-17:00 Uhr Spielstraße, Mitmachkonzert  
  von Rodscha aus Kambodscha und Tom Palme 

Kinderschminken · Fotobox · Fotoausstellung · Festschrift · Tattoo’s 

Blasrohr schießen SG Almenrausch Diesenbach e.V. · Bastelangebote 

FFW-Regenstauf · Luftballontiere FG Lari-Fari Diesenbach · Aktionen-THW 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Samstag, 04. Mai 2024 
JUBILÄUMSFEIER

30 Jahre
KINDERGARTEN AM 
MÄRCHENBRUNNEN 

JUBILÄUMSFEIER
30 JAHRE KINDERGARTEN AM MÄRCHENBRUNNEN

Samstag, 4. Mai 2024
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Beratungen und Sprechtage

Helferkreis 
„Menschen helfen Menschen“

Seit Jahresbeginn 2019 bietet der Helferkreis 
„Menschen helfen Menschen“ für Fälle der 
Not seine Hilfe an. Es werden nahezu alle 
Aufträge übernommen, die auch ein guter 
Nachbar leisten würde, wie zum Beispiel:

 – Besorgungen und Begleitdienste
 – Unterstützung bei Schreiben, Formularen, Ämtern, Behörden 

und Ärzten
 – Hilfe bei der Vermittlung an Beratungsstellen und andere  Dienste
 – Hilfe am PC, Internet, Handy
 – kurzzeitige Kinderbetreuung und -begleitung
 – kurzzeitige Versorgung von Tieren
 – einfache Arbeiten in Haus und Garten
 – Zeit, z. B. für Gespräche, Spaziergänge …

Im Flyer des Helferkreises finden sich vielfältige weitere Hilfs- 
angebote. Dieser liegt im Rathaus und ebenso im Kultur- und 
Mehrgenerationenhaus aus oder kann über die Homepage der 
Gemeinde heruntergeladen werden unter:

https://www.regenstauf.de/lebensraum-mit-perspektive/  
herzlich-willkommen/broschueren-und-flyer 

Der Helferkreis freut sich über jede zusätzliche helfende Hand 
ebenso wie über neue Ideen zur Unterstützung hilfesuchender 
Bürgerinnen und Bürger oder zur Organisation unserer Angebote. 

Alle Helferinnen und Helfer arbeiten ehrenamtlich und kostenlos. 
Konkreter Hilfebedarf kann schnell und unkompliziert über die 
 Mitinitiatorin des Helferkreises, Frau Mechthild Hofstetter,  
angemeldet werden, unter Telefon: 09402/8473.

Familienstützpunkt Regenstauf

Erziehung heißt oft genug, Fragen zu haben. 
Wir wollen Ihnen bei Ihren Fragen helfen.
 
Familienstützpunkt Regenstauf  
im Kultur- und Mehrgenerationenhaus
Hauptstraße 34 
93128 Regenstauf
E-Mail: familienstuetzpunkt@regenstauf.de
 
Ihre Ansprechpartner:
Barbara Maier (Dipl. Sozialpädagogin (FH))
Kristin Kilger (pädagogische Fachkraft)
 
Offene Elternsprechstunde

Im Zusammenleben mit Kindern stellen sich tausend kleine und 
große Fragen. Oft ist man nur ein bisschen unsicher, manchmal 
braucht man eine Hilfestellung zu einem konkreten Problem. 

Hier will die Elternsprechstunde weiterhelfen. Mit einem offenen 
Ohr für Elternnöte – egal ob in der „klassischen“ oder Patchwork-
Familie oder bei Alleinerziehenden. 

Kristin Kilger, zertifizierte Elternberaterin und Elternbegleiterin zu 
den Bildungsverläufen von Kindern steht Ihnen hierfür jeden  
Dienstag zur Verfügung. Die Beratung in der Elternsprechstunde 
ist kos tenlos und unterliegt der Schweigepflicht.

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat:   9.00 – 10.30 Uhr
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 16.00 – 17.30 Uhr
 
Gesonderte Sprechstundenregelung in den Schulferien. 

Die  aktuellen Termine finden Sie in der Rubrik Mehrgenerationen-
haus und Familienstützpunkt weiter hinten in diesem Blatt.

Jugendpflege: Beratungs- und 
Bildungsangebote / Sozialpädagogische Hilfen

Sozialpädagogische Hilfen, Einzelfallhilfen 
der Jugendpflegerin für Kinder, Jugendliche 
und  Eltern

Stress oder Probleme mit Ihrem Pubertier?

Im Gespräch eröffnen sich oft schnelle Lösungen. 
Ich begleite Sie als Eltern / Großeltern und auch euch als Teenager 
gern auf dem Weg aus der Krise. 

Sie erreichen mich unter:

Festnetz 09402/784624 (mit AB), 
Mobil und über WhatsApp unter 0175/5607299, 
per E-Mail unter jugendpflege@regenstauf.de, 
per Instagram unter „Jugendtreff Kult“, 
oder per Facebook unter „Jugendpflege Regenstauf“
 
Sozialpädagogische Hilfen und Beratung  
Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern von Teenagern 
 
Zusammenarbeit mit Jugendgerichtshilfe  
Ableistung von Arbeitsweisungen in der Jugendpflege und im 
 Jugendtreff Kult möglich!
 
Praktikumsbegleitung für Studierende der OTH, BOS oder FOS 
FH / FOS / BOS / Universität, 48-Stundenpraktikum der sozialen 
Arbeit, als auch 22-Wochenpraktikum ist in der Jugendpflege 
 ableistbar. 

Momentan gibt es in der Jugendpflege eine FSJ-Stelle, die ab 
September 2024 neu zu besetzen ist, sowie einen Dualen   
Studenten der sozialen Arbeit.

Nähere Informationen bei Frau Taiber.
 
Bildungsangebote  
Nachhilfeangebote für Einzelpersonen und Bedürftige  
Fragen Sie nach!

Jugendversammlung (11 – 21 Jahre)

Nächster Termin: Donnerstag, 25. Juli 2024 um 18.00 Uhr  
im Dachgeschoss des Kultur- und Mehrgenerationenhauses 
 Regenstauf.

Wollt ihr mitbestimmen oder mitgestalten? Dann kommt vorbei!

Notariatssprechtage

Die Sprechstunde des Notariats Dr. Merkle / Schünemann  
in  Regensburg findet am Mittwoch, 8. und 22. Mai 2024 um  
14.00 Uhr im Rathaus statt. Die Zimmernummer  erfragen Sie bitte 
an der Pforte.

Die Notare bitten möglichst nach vorangegangener telefonischer 
Anmeldung bei ihrer Geschäftsstelle Notare Dr. Merkle / 
Schünemann, 93047 Regensburg, D.-Martin-Luther-Str. 13, 
Tel. 0941/58507-0, vorzusprechen.

www.regenstauf.de

Flohmarkt

Amann Str. / Marktplatz /
Innenhof
von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

am Sonntag 05. Mai 202405
Mai
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Projekt REGINA – 
Regenstauf gibt Nachbarschaftshilfe

Gesprächskreis für pflegende Angehörige

Der Gesprächskreis für pflegende Angehörige findet weiterhin am 
1. Freitag eines Monats statt (nicht an Feiertagen), kann derzeit 
aber nur telefonisch unterstützen. 

Auskunft und Anmeldung bei Thea Lohner-Strebl, Tel. 09402/3304 
oder Mobil 0177/7400121.

Gesprächskreis „DANACH“

Auch der Gesprächskreis für pflegende Angehörige nach dem Tod 
des bzw. der Pflegebedürftigen findet weiterhin am letzten Freitag 
eines Monats statt (nicht an Feiertagen), kann derzeit aber nur 
telefonisch unterstützen. Auskunft und Anmeldung bei Thea  
Lohner-Strebl, Tel. 09402/3304 oder Mobil 0177/7400121.

Was tut REGINA noch?

Unbürokratisch und schnell helfen in Notsi tuat ionen – freiwillig 
und ohne finanzielles Interesse; 

Hilfe vermitteln von Fachstellen (kostenfrei).

Projektleitung und Kostenträger des Projektes REGINA:  
Thea Lohner-Strebl, Tel. 09402/3304 oder 0177/7400121,   
thea.lohner-strebl@gmx.de

Sonjas Kleiderkammer Regenstauf

Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr: Anlieferung  
von Damen-, Herren- und Kinderbekleidung und Schuhen, Haus-
haltsutensilien (Töpfe, Pfannen, Geschirr, Gläser, Besteck, 
 Schüsseln und vieles mehr), Kinderwägen, Kinderspielzeug, 
 Büchern, Fahrrädern, Rollern.

Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr: Abholung  
der oben genannten Artikel

Falls Sie an den oben genannten Terminen keine Zeit haben sollten, 
bin ich gerne bereit, für Sie die Kleiderkammer zu öffnen. 

Sie erreichen Sonjas Kleiderkammer unter der Telefonnummer 
0151/20453664

BRK-Regenstauf

Kreisverband
Regensburg

Hilfen aus einer Hand

Seniorenzentrum Regenstauf  
Senioren Wohn- und Pflegeheim, Tel. 09402/7856-0

Sozialstation Regenstauf  
Regensburger Str. 31  
93128 Regenstauf  
Tel. 09402/9479416
24h-Servicezentrale, Tel. 0941/297600

BRK Kreisverband Regensburg (Stadt und Landkreis)  
Hoher-Kreuz-Weg 7, 93055 Regensburg, Tel. 0941/79605-0  
www.brk-regensburg.de  
E-Mail: info@kvregensburg.brk.de

Grundpflege, Behandlungspflege, Haushaltshilfen, Fahr dienste, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Entlastung für  pflegende 
 Angehörige, Kurzzeitpflege und vollstationäre  Pflege, Tages pflege

Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen

 – Allgemeine Schwangerenberatung
 – Schwangerschaftskonfliktberatung mit Beratungsnachweis
 – Information über finanzielle Hilfen und Antragstellung bei der 

Landesstiftung „Hilfe für Mutter und Kind“
 – Beratung zur Familienplanung und Empfängnisverhütung
 – Beratung vor und nach pränataler Diagnostik

Die Beratung ist kostenlos und unterliegt der Schweigepflicht. 

Bitte vor jeder Beratung einen Termin vereinbaren.

Landratsamt Regensburg  
Gesundheitsamt  
Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg  
Tel.: 0941/4009-193 oder -732  
E-Mail: gesundheitsamt@landratsamt-regensburg.de  
Internet: www.landkreis-regensburg.de

Donum Vitae in Bayern e. V.

Donum Vitae in Bayern e. V.  
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftsfragen

Maximilianstr. 13 Tel. 0941/5956490  
93047 Regensburg Fax 0941/5956499  
E-Mail:  regensburg@donum-vitae-bayern.de  
Homepage:  www.regensburg.donum-vitae-bayern.de

Informationen für Schwangere

Geburtsvorbereitung   
Beginn etwa ab 27. Schwangerschaftswoche,  geschlossener Kurs, 
für Erst- und Mehrgebärende. 

Es finden pro Kurs (nach Absprache mit den Kursteilnehmerinnen) 
1 – 2 Partnerabende statt. 

Kurskosten werden von der Krankenkasse übernommen, Kosten 
für Partner 20 Euro.

Rückbildungsgymnastik mit Babysitter, Mittwochvormittag 
In diesem Kurs werden nach und nach alle Muskelpartien, die sich 
in der Schwangerschaft und während der Geburt verändert haben, 
wieder gekräftigt. 

Beginn frühestens 4 – 6 Wochen nach der Geburt, nach Kaiser-
schnitt frühestens nach ca. 8 Wochen.

Kurskosten werden von der Krankenkasse übernommen. Kosten 
für Babysitter 3 Euro / Termin.

Informationen zu allen Kursen bitte direkt bei den Hebammen, am 
besten per E-Mail, anfordern:

Ines Deppe (inesdeppe@gmx.de)

Marita Burkhardt (marita@vilshof.de)

Astrid Burkhardt (astrid@vilshof.de)

Pro familia, Ortsverband Regensburg

Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftsfragen

An der Schergenbreite 1 (Ecke Donaustaufer Straße gegenüber 
Gewerbepark, barrierefrei erreichbar), 93059 Regensburg

Informationen zum Angebot erhalten Sie unter   
www.profamilia.de/regensburg  
Kontakt unter 0941/704455 oder regensburg@profamilia.de
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Mit Kinderlähmung leben – 
Kontaktstelle für Poliobetroffene in Regenstauf

Der Spruch „Schluckimpfung ist süß, Kinderlähmung ist   
grausam...“ ist vielen noch bekannt. Doch die Virusinfektion ist 
heute schon eine fast vergessene Krankheit.

Hatten Sie Kinderlähmung? Kennen Sie die Spätfolgen?

Haben Sie schon etwas über das Post-Polio-Syndrom gehört?

Wir, der Bundesverband Polio e. V. Landesverband Bayern mit 
unseren Regionalgruppen und Kontaktstellen informieren Sie  
gerne!

 
Kontaktstelle Regenstauf:   
Frau Rotraud Korte, Tel. 09402/8167  
E-Mail: korte-regenstauf@t-online.de

Weitere Informationen zu Regionalgruppen und Kontaktstellen  
in Bayern finden Sie unter www.polio-lv-bayern.de oder  
www.polio-selbsthilfe.de.

Hör- und Sprachtest für Kinder

Die Termine für den Hör- und Sprachtest durch das Institut für 
Hören und Sprache, Straubing finden für das Schuljahr 2023/24 zu 
folgenden Terminen beim Staatlichen Landratsamt Regensburg, 
Gesundheitsamt, Altmühlstr. 3, 93059 Regensburg statt:

Donnerstag, 16. Mai 2024

Die Beratung ist kostenlos. Es wird um telefonische Anmeldung 
unter 0941/4009-724 gebeten.

KoKi – Koordinierende Kinderschutzstelle

„Eltern am Start mit KoKi“ bietet neue 
Vorträge an 

Online-Vortragsreihe für junge Eltern

Zu Beginn dieses Jahres startete die KoKi Stelle des Landkreises 
ihre neue Vortragsreihe mit dem Titel „Eltern am Start mit KoKi“. 
Durch monatlich wechselnde Online-Vorträge bekommen frisch 
gebackene oder werdende Eltern wichtige Tipps und Informationen 
rund ums Baby. Die Anmeldung ist ab sofort möglich unter Tel.: 
0941/4009-608, per E-Mail koki@lra-regensburg.de und auf der 
Website des Landratsamtes unter www.landkreis-regensburg.de/
koki 

Am 8. Mai 2024 von 9.00 bis 11.00 Uhr: Hier wird auf die 
 „Säuglingsernährung bis zum Beikoststart“ eingegangen. 
 Werdende und frisch gebackene Eltern erhalten einen Einblick in 
die richtige Ernährung von Säuglingen bis zum Beginn der Beikost. 
Weitere Themen hierzu sind: Grundlagen der Säuglingsernährung, 
Körpersignale des Babys zu Hunger und Sättigung, Zeitpunkt für 
Beikost Start, Tipps für Lebensmittel und Vorlieben des Babys. 
Referentin ist Nancy Moleda, Familien- und Kinderkranken-
schwester, Babyschlafcoach, entwicklungspsychologische 
 Beraterin.

„Schlaf gut Baby!“ heißt es dann beim Vortrag am 5. Juni von  
19.30 bis 21.30 Uhr. Die Teilnehmenden erhalten bei dieser 
 Veranstaltung Informationen zum Babyschlaf und wie sie ihr Baby 
bindungs- und bedürfnisorientiert durch den Tag und die Nacht 
begleiten können. Unter anderem wird auf folgende Bereiche 
 eingegangen: Schlafen im Familienbett, Einschlafbegleitung, 
nächtliches Stillen, Durchschlafen, Schlafverhalten im Kleinkind-
alter sowie „Verwöhnen?“. Referentin ist Julia Berschneider, 
 Erzieherin, FenKid Kursleitung, Kursleitung für Babymassage und 
Entspannung.

Ambulante Alten- und Krankenpflegestation
Regenstauf 

Seit über 40 Jahren besteht die Ambulante Alten- 
und Krankenpflegestation in  Regenstauf und leistet 
Hilfestellung in  höchster Qualität und Zuverlässig-
keit.

Ein hochqualifiziertes Pflegeteam stellt seine 
 Leistungsfähigkeit auf unterschiedlichen Gebieten unter Beweis:

Wir bieten …   Wir beraten …   Wir vermitteln…

 – Beratung in Alten- und Krankenpflege 

 – Behandlungspflege und hauswirtschaftliche Versorgung

 – Vermittlung Essen auf Rädern

 – Vermittlung Hausnotruf

 – Vermittlung von Pflegehilfsmitteln

 – Sterbebegleitung

 – Auf Wunsch Vermittlung von Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Werktags Montag bis Freitag 9.00 – 10.00 Uhr und 
13.00 – 14.00 Uhr  
Bitte melden Sie sich vorher telefonisch an (09402/9185)!

Ansprechpartner:  
Geschäftsführung: Josef Hochmuth 
Pflegedienstleitung: Birgit Wach 
Anschrift: Kirchplatz 7, 93128 Regenstauf 
Telefon: 09402/9185 – Fax: 09402/9187 
E-Mail: krankenpflege@ambulante-regenstauf.de 
Internet: www.ambulante-regenstauf.de

Krankenpflegeverein des Marktes und der
Pfarrgemeinden von Regenstauf e. V.

Der Krankenpflegeverein wurde bereits vor der Einführung der 
Pflegeversicherung im Jahr 1995 gegründet. Der Grundgedanke 
war, Pflegebedürftigen, die keine Unterstützung durch Familie oder 
Nachbarn hatten, Hilfe durch die Ambulante Alten- und Kranken-
pflege zu bieten. Inzwischen hat sich im Bereich der Pflege-
versicherung viel getan, doch der Krankenpflegeverein hat nach 
wie vor seine Berechtigung.

Die Sätze der Pflegeversicherung sind an ein Zeitbudget gebunden. 
Die Praxis zeigt, dass dies in vielen Fällen nicht ausreicht um auch 
mal Zeit zu haben für ein Gespräch, eine Geste – menschen - 
würdige Pflege einfach. Somit ist der Grundgedanke des Vereins 
immer noch hochaktuell. 

Der Verein ist keine Versicherung.

Wollen auch Sie die Ziele des Vereins unterstützen, so sind Sie 
jederzeit herzlich willkommen. 

Mitgliedsanträge erhalten Sie beim Pfarramt oder unter  
www.krankenpflegeverein-regenstauf.de.

Neu: Wir bieten unseren Mitgliedern Hilfestellung bei Fragen und 
Anträgen bei Behörden (z. B. bei Krankenkassen, Pflegekassen, 
Versicherungen, Ämtern) und Durchsicht der Post, etc. Hierzu 
können Sie sich gerne an die unten genannten Personen wenden 
oder eine E-Mail schreiben.

Ansprechpartner:  
1. Vorsitzender Michael Drindl unter Tel. 09402/9489723
2. Vorsitzender Josef Angerer unter Tel. 09402/6234
Schatzmeisterin Helga Lautenschlager unter Tel. 09402/3503

Kontaktdaten und weitere Informationen unter  
www.krankenpflegeverein-regenstauf.de oder per  
E-Mail krankenpflegeverein-regenstauf@web.de
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Sachgebiet Senioren und Inklusion 
& Sach gebiet Integration 

Beratung für Senioren und Menschen mit Behinderung

 – Beratung rund um das Thema „Wohnen Zuhause“
 – Beratung über Leistungen der Pflegeversicherung
 – Hilfestellung bei Behörden- oder Versicherungs -  

angelegen heiten und Hilfe bei der Antragstellung
 – Beratung über niedrigschwellige Hilfsangebote   

z. B. „Helfer kreis Auszeit“
 – Beratung und Hilfestellung rund um das Thema  

„Schwerbehinderung“
 – Fragen zum Seniorenpolitischen Gesamtkonzept und dem 

 Aktionsplan Inklusion und Demografie

Ansprechpartner:
Birgit Mai   Tel.: 0941/4009-198
Elisabeth Jobst  Tel.: 0941/4009-531
Denis Perkov  Tel.: 0941/4009-268
Maria Reischl  Tel.: 0941/4009-867

Beratung zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Astrid Dechant  Tel.: 0941/4009-648

Betreuungsstelle
Beratung und Auskunft zur rechtlichen Betreuung
Lisa Schrack  Tel.: 0941/4009-191

FQA – Fachstelle für Pflege- und Behinderteneinrichtungen, 
Qualitätsentwicklung und Aufsicht (früher Heimaufsicht)
 – Beratung für Menschen in Pflege- oder   

Behinderteneinrich tungen
 – Heimplatzsuche

Ansprechpartner:
Petra Haslbeck  Tel.: 0941/4009-711
Stefan Steinkirchner Tel.: 0941/4009-712

Integrationsstelle
Unterstützung und Förderung der Integration von Menschen mit 
Migrationshintergrund durch Beratung und Begleitung in allen 
 Bereichen des täglichen Lebens

Ansprechpartner:
Nasser Aljoumaa   Tel.: 0941/4009-182
Stanislava Binninger Tel.: 0941/4009-604
Nurcan Gülcan-Lindner Tel.: 0941/4009-606
Lydia Keil   Tel.: 0941/4009-371

Anschrift:
Landratsamt Regensburg  
Sachgebiet Senioren und Inklusion  
Altmühlstraße 3  
93059 Regensburg

Öffnungszeiten:

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Di. 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr
Do. 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Computerspende Regensburg e. V.

Sie möchten Ihr altes Notebook loswerden?

Wir, die Computerspende Regensburg e. V., 
freuen uns, wenn Sie es an uns spenden!

Was machen wir mit Ihrem alten PC?

Sofort nach Erhalt löschen wir die Festplatte und überschreiben 
sie voll ständig mit Zufallszahlen. Dadurch können Ihre Daten auch 
von Spezialisten nicht mehr ausgelesen werden. Bei sensiblen 
Daten ist auch ein Ausbau der Festplatte möglich.

Steht ein Empfänger für das Gerät fest, installieren wir ein neues 
Betriebssystem (Linux). Der Windows Produkt-Key des PCs wird 
dafür nicht benötigt.

Defekte Geräte verwenden wir als Ersatzteilspender.

Überprüfte und instandgesetzte Notebooks vermitteln wir an 
 Bedürftige wie Schüler, Studenten, Rentner, Bezieher von Grund-
sicherung, Flüchtlinge oder Menschen mit Behinderung sowie  
gemeinnützige Vereine und Organisationen in Regenstauf sowie im 
Großraum Regensburg.

Wir suchen:

 – Laptops, Notebooks und Netbooks nicht älter als ca. 10 Jahre, 
auch defekte Geräte.

 – Scanner soweit noch funktionsfähig.

 – Zubehör wie Mäuse, externe Festplatten, USB-Sticks,  
Netzgeräte

 – Tower-PC und Drucker können wir derzeit aus logistischen 
Gründen leider nicht annehmen, kümmern uns aber gerne um 
die Vermittlung an potentielle Abnehmer.

Wo können Sie in Regenstauf Ihr altes Notebook spenden?

An der Rathauspforte (während der Parteiverkehrszeiten)

Im Mehrgenerationenhaus nach Terminvereinbarung unter   
mehrgenerationenhaus@regenstauf.de oder Tel. 09402/784623

Abholung vereinbaren unter  
kontakt@computerspende-regensburg.de

Nähere Informationen finden Sie unter   
www.computerspende-regensburg.de 

Computerspende Regensburg e. V. arbeitet ehrenamtlich und  
in Kooperation mit dem Markt Regenstauf und dem Mehr-
generationenhaus Regenstauf.

http://www.trummer.de
09 41  44  76  33

Die ca. 56 m² große Fläche befindet sich in einem Geschäfts-
haus und ist auch als Gastrofläche nutzbar. Sie ist mit 
Schaufenster, Fliesen und Leuchten ausgestattet. Toiletten 
befinden sich im Gemeinschaftsbereich.                EUR 1.300,-

Gerne verkaufen wir auch Ihre Immobilie

Regenstauf
04 / 2024

Hochfrequentierte Büro- oder Ladenfläche 

Bedarfsausweis, 130 kWh/m²a, Gas, BJ. 2011

Jobs mit Zukunft !
Wir stellen ein (m/w/d):

MechatronikerKFZ-

Meindl Entsorgungsservice GmbH
Baierner Höhe 2 - 93138 Hainsacker

Telefon: 0941-83020-0
bewerbung@meindl-entsorgung.de

Interesse?
Dann bewerben Sie sich doch einfach bei uns
Details siehe:  www.meindl-entsorgung.de/jobs
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Täglich von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages:

MI 01.05. Burg-Apotheke, Kallmünz, Tel. 09473/457

Rathaus-Apotheke Bernhardswald, Tel. 09407/811118

DO 02.05. Bartholomäus-Apotheke, Zeitlarn, Tel. 0941/62616
Neue Apotheke mit neuem Sanitätshaus, 
Bernhardswald, Tel. 09407/2495

FR 03.05. Bartholomäus-Apotheke, Zeitlarn, Tel. 0941/62616
Neue Apotheke mit neuem Sanitätshaus, 
Bernhardswald, Tel. 09407/2495

SA 04.05. Aesculap-Apotheke Regenstauf, Tel. 09402/9382233

SO 05.05. Aesculap-Apotheke Regenstauf, Tel. 09402/9382233

MO 06.05. Neue Apotheke mit neuem Sanitätshaus, 
Regenstauf, Tel. 09402/9382250

DI 07.05. Neue Apotheke mit neuem Sanitätshaus, 
Regenstauf, Tel. 09402/9382250

MI 08.05. Burg-Apotheke, Burglengenfeld, Tel. 09471/5532

DO 09.05. Burg-Apotheke, Burglengenfeld, Tel. 09471/5532

FR 10.05. Rosen-Apotheke, Teublitz, Tel. 09471/9602

SA 11.05. Rosen-Apotheke, Teublitz, Tel. 09471/9602

SO 12.05. Rathaus-Apotheke,  
Wenzenbach, Tel. 09407/90500 
Markt-Apotheke, Rieden, Tel. 09624/2424

MO 13.05. Rathaus-Apotheke,  
Wenzenbach, Tel. 09407/90500 
Markt-Apotheke, Rieden, Tel. 09624/2424

DI 14.05. Löwen-Apotheke, Burglengenfeld, Tel. 09471/5789

MI 15.05. Löwen-Apotheke, Burglengenfeld, Tel. 09471/5789

DO 16.05. Spitzweg-Apotheke, Teublitz, Tel. 09471/3086612

FR 17.05. Spitzweg-Apotheke, Teublitz, Tel. 09471/3086612

SA 18.05. Stern-Apotheke, Regenstauf, Tel. 09402/93090

SO 19.05. Stern-Apotheke, Regenstauf, Tel. 09402/93090

MO 20.05. Sonnen-Apotheke, Burglengenfeld, Tel. 09471/6234

DI 21.05. Sonnen-Apotheke, Burglengenfeld, Tel. 09471/6234

MI 22.05. Markt-Apotheke, Regenstauf, Tel. 09402/1443

DO 23.05. Markt-Apotheke, Regenstauf, Tel. 09402/1443

FR 24.05. Burg-Apotheke, Kallmünz, Tel. 09473/457

Rathaus-Apotheke Bernhardswald, Tel. 09407/811118

SA 25.05. Burg-Apotheke, Kallmünz, Tel. 09473/457

Rathaus-Apotheke Bernhardswald, Tel. 09407/811118

SO 26.05. Bartholomäus-Apotheke, Zeitlarn, Tel. 0941/62616
Neue Apotheke mit neuem Sanitätshaus, 
Bernhardswald, Tel. 09407/2495

MO 27.05. Bartholomäus-Apotheke, Zeitlarn, Tel. 0941/62616
Neue Apotheke mit neuem Sanitätshaus, 
Bernhardswald, Tel. 09407/2495

DI 28.05. Aesculap-Apotheke Regenstauf, Tel. 09402/9382233

MI 29.05. Aesculap-Apotheke Regenstauf, Tel. 09402/9382233

DO 30.05. Neue Apotheke mit neuem Sanitätshaus, 
Regenstauf, Tel. 09402/9382250

FR 31.05. Neue Apotheke mit neuem Sanitätshaus, 
Regenstauf, Tel. 09402/9382250

Apotheken-Notdienstplan Mai 2024

Elisabeth Meierhofer e.K.
Eichendorffstraße 18
93128 Regenstauf

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 12:00 Uhr

T: +49 (0) 9402 / 93 090
info@sternapotheke.de 
www.sternapotheke.de

3300JAHRE
WIR FEIERN JUBILÄUM

vom 05.05. bis 11.05.24

- 30 %
auf Eigenkosmetik

in der Jubiläumswoche



43

REGENTALFEST 2024
...ein Fest, ein Dorf, dem wir die Treue halten

www.regentalfest.de

SAMSTAG 18. MAI 2024
Festbeginn ab 18:00 Uhr
Ab 19:30 Uhr besuchen uns die Südsteirer aus der Steiermark.
Ein unvergesslicher Bierzeltabend der musikalischen Superlative ist garantiert. 
Die größte Erfrischung seitdem es Lederhosen gibt!
Eure Ohren werden Augen machen. 
Tischreservierung unter: www.regentalfest.de

SONNTAG 19. MAI 2024
Festgottesdienst um 10:00 Uhr in der Kirche St. Laurentius;
ab 10:30 Uhr Frühschoppen mit dem „Vorwaldblech“ bis 16 Uhr.
Großes Kaff ee- und Kuchenbüff ett im Bierzelt.
Kultnacht: ab 19 Uhr begrüßen wir die „Froschhax‘n“, das Regental bebt wieder.
Ausnahmezustand garantiert für alle Junggebliebenen.
Keine Reservierungsmöglichkeiten!

MONTAG 20. MAI 2024
Frühschoppen, Kaff ee- und Kuchenbüff ett ab 10:30 Uhr im Festzelt
a schneidige, handg‘machte Musi mit den „Osserwinkler“ aus dem Bay. Wald
Ab 17 Uhr Schmankerlabend mit zusätzlicher Festküche
vom Landgasthof Lautenschlager aus Karlstein,
traditioneller Festausklang mit unserer 
„Trachtenkapelle Ramspau“ bis zum Zapfenstreich

FREITAG 17. MAI 2024
18:30 Uhr Festeinzug der örtlichen Vereine, Start & TP im Schlossgarten
19:30 Uhr Bieranstich & Begrüßung durch BM Josef Schindler
Festbeginn mit einem Jubiläums- und Oberkrainer Abend. Wir starten erst-
mals mit den Oberkrainer Power in ein exzellentes Wochenende.
Musik mit 100 %iger Überzeugung und steirischer Ehrlichkeit.
Alle Infos und Tischreservierungen unter www.regentalfest.de

O’ZAPFT IS

DIE SÜDSTEIRER

TRACHTENKAPELLE RAMSPAU

HERENT UND DRENT

VON DER MESS ZUR MASS

KULTNACHT
“GMIATLICHER“ AUSKLANG

 mit zusätzlicher Festküche

70 JAHRE 
SPVGG RAMSPAU

OBERKRAINER POWER
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Informationen anderer Stellen

Jubiläum auf den landkreiseigenen
Kompostplätzen Regenstauf und Beratzhausen

10 Jahre RAL-Gütezeichen Kompost für den Qualitätskompost 
des Landkreises Regensburg

Das bereits im Jahr 2014 zum ersten Mal verliehene RAL-Güte-
zeichen Kompost konnte nun schon das 10. Jahr in Folge von der 
Kompostierung des Landkreises Regensburg mit seinen Kompost-
plätzen in Regenstauf und Beratzhausen erfüllt werden. Diese 
Auszeichnung durch die BGK-Bundesgütegemeinschaft  
Kompost e.V. gewährleistet für den Verbraucher eine hohe 
Qualitäts anforderung bei den Endprodukten. 

Der erzeugte Kompost wird nach wie vor gerne in den Gärten im 
Landkreis Regensburg als natürlicher Dünger eingesetzt. Er ist aber 
auch in der Landwirtschaft begehrt und erfüllt nachweislich die 
zusätzlichen Qualitätskriterien der biolandwirtschaftlichen Ökover-
bände Bioland, Naturland, Gäa und Biokreis.

 
Sinn und Zweck der Gütesicherung

Für Recyclingprodukte aus der Kreislaufwirtschaft ist der Nachweis 
einer neutralen und regelmäßigen Qualitätskontrolle von besonde-
rer Bedeutung. Die RAL-Gütesicherung gewährleistet dabei einen 
hohen Qualitätsstandard, der mit Institutionen aus Wissenschaft, 
Fachbehörden und Verbrauchern abgestimmt und vereinbart ist.

Bereits zum zehnten Mal in Folge konnte das RAL-Gütezeichen 
Kompost der Kompostierung im Landkreis Regensburg mit seinen 
Kompostplätzen in Regenstauf (im Bild) und Beratzhausen aufrecht-
erhalten werden. (Foto: Auszug aus GIS)

Seit 1993 hoher Qualitätsstandard bei Kompostierung

Bevor die Kompostplätze des Landkreises Regensburg im Jahr 
2013 bei der Gütegemeinschaft Kompost Region Bayern e. V. als 
Mitglied aufgenommen wurden, mussten die Vorgaben und 
 Arbeitsabläufe nach den Richtlinien der Bioabfallverordnung 
 nachgewiesen werden. Da der Landkreis bereits seit 1993 über 
einen hohen Qualitätsstandard bei der Kompostierung verfügt, war 
diese Voraussetzung gegeben. 

Ein von der Gütegemeinschaft beauftragter Gutachter kontrolliert 
regelmäßig die Anlagen, um diesen Standard sicherzustellen. 
Unabhängige Labors kontrollieren nach Kriterien der Bundesgüte-
gemeinschaft Kompost e. V. die Produkte der landkreiseigenen 
Kompostplätze in regelmäßigen Abständen auf ihre Qualität. Der 
Kompost wird auf Nährstoff- und Salzgehalt sowie Schad- und 
Fremdstoffe überprüft. Nur bei Einhaltung der Werte erhalten die 
Produkte das „RAL Prüfsiegel“ (RAL – Deutsches Institut für 
 Gütesicherung und Kennzeichnung). Im Rahmen des Düngemittel-
rechts erhält der Verbraucher beim Kauf ein Warenbegleitpapier 
mit Nährstoffgehalten und Anwendungsempfehlungen. Zusätzlich 
kann bei Bedarf ein aktueller und detaillierter Kompostprüfbericht 
von der Abfallwirtschaft des Landkreises Regensburg angefragt 
werden. Kontakt: Thomas Weingart, Tel.: 0941/4009-363 oder per 
E-Mail abfallwirtschaft@lra-regensburg.de.

 
Weitere Infos unter Kompostdünger – Verkauf von hochwertigem 
Kompostdünger mit RAL-Gütesiegel – Sachgebiet Abfallwirtschaft | 
Landkreis Regensburg (landkreis-regensburg.de) 

ÖKON informiert

110-kV-Freileitung (Regensburg) Mast 42 - Schwandorf der 
Bayernwerk Netz GmbH, (Ltg. Nr. O9), Maste Nr. 67 - 139 
 Instandhaltungsmaßnahme (Korrosionsschutzarbeiten) im 
Verwaltungsgebiet Regenstauf

Im Interesse einer auch künftig sicheren Stromversorgung wird die 
Bayernwerk Netz GmbH an den Stahlgittermasten der genannten 
110-kV-Freileitung Korrosionsschutzmaßnahmen durchführen. 
Eine durch die Bayernwerk Netz GmbH beauftragte Fachfirma wird 
die Arbeiten ab KW16 / 2024 beginnen. Sie ist verpflichtet, alle 
einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen und behördlichen 
 Auflagen zum Schutz von Mensch, Natur und Umwelt zu beachten. 
Die Korrosionsschutzmaßnahmen erfordern es, verschiedene 
Wege und Grundstücke zu begehen und mit entsprechenden 
Fahrzeugen zu befahren. Unsere Mitarbeiter sind, ebenso wie das 
Personal der ausführenden Firma, angewiesen, die Flur- und Wege-
schäden so gering wie möglich zu halten. Nach Abschluss der 
Arbeiten werden evtl. entstandene Schäden nach den bürgerlich-
rechtlichen Bestimmungen geregelt. Die Eigentümer bzw. Pächter 
von Grundstücken, auf denen die Gittermasten stehen, werden 
über die vorgesehenen Arbeiten rechtzeitig vor Beginn informiert.
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Interessantes aus Regenstauf

Die Max-Ulrich-von-Drechsel-Realschule in
Regenstauf wird erste Klimaschule der Oberpfalz 
unter den Realschulen

Mitte März fand in der Aula der Max-Ulrich-von-Drechsel-Real-
schule Regenstauf die feierliche Auftaktveranstaltung zur „Klima-
schule Regenstauf“ statt. Unter den Augen zahlreicher geladener 
Gäste und 150 Schülerinnen und Schülern wurde der Klimaschutz-
plan der Realschule Regenstauf veröffentlicht, um sich für die 
Aufgaben der Zukunft zu rüsten. Neben der Begrüßung durch 
Schulleiter Markus Hartl hieß auch die Landrätin Tanja Schweiger 
die Gäste und Jugendlichen willkommen. 

Bürgermeister Josef Schindler freute sich über das Engagement 
der Schülerinnen und Schüler und der Lehrkräfte: „Es ist 
 bemerkenswert, wie sehr ihr euch neben dem Schulalltag für 
 Umwelt- und Klimaschutz einsetzt.“ Professor Michael Sterner von 
der OTH Regensburg motivierte die Schülerinnen und Schüler in 
einem kurzen Vortrag und erklärte, wie wichtig der Beitrag jedes 
Einzelnen sei. Auf die Frage von Landrätin Schweiger, wann das 
Projekt abgeschlossen sei, bemerkte Schulleiter Hartl: „Gar nicht, 
denn genau das ist das Ziel: den CO2-Verbrauch langfristig zu 
senken.“ Der projektleitende Lehrer Vinzenz Lehner stellte 
 anschließend den CO2-Fußabdruck der Realschule sowie einen 
Auszug aus den über 50 erarbeiteten Maßnahmen zur Reduzierung 
vor. Damit der Tag möglichst allen positiv in Erinnerung bleibt, 
wurden die Teil nehmenden am Ende der Veranstaltung in drei 
Gruppen aufgeteilt. Mit Unterstützung des Bund Naturschutz 
 Regenstauf säte eine Gruppe eine vorbereitete Wildblumenwiese 
an, eine andere pflanzte einen Baum und die dritte Gruppe durfte 
ein Hochbeet aufbauen und befüllen.

Zur Auftaktveranstaltung zur „Klimaschule Regenstauf“ pflanzten 
Schülerinnen und Schüler der Max-Ulrich-von-Drechsel-Real-
schule mit Unterstützung des Bund Naturschutz Regenstauf einen 
Baum. 

CO2-Fußabdruck der Schule ermittelt

Die Vorarbeiten für diese Zertifizierung zur Klimaschule Bayern 
begannen schon im September unter der Leitung von Vinzenz 
Lehner. Schnell wurde ein Team aus interessierten Lehrkräften 
gebildet und die „Umweltchefs“ jeder Klasse in den Plan eingeweiht 
und deren Ideen gesammelt. Ein großer Baustein für die Klima-
schule Bayern ist es, den CO2-Fußabdruck der Schule zu ermitteln. 
Hierfür steuerte Sachaufwandsträger Landkreis Regensburg 
 zahlreiche Daten wie Strom-, Wärme- und Wasserverbrauch der 
Schule bei. Außerdem wurden alle Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte anonym befragt, wie weit ihr Schulweg ist und wie sie 
diesen zurücklegen. Der Papierverbrauch und die Anzahl der 
 vegetarischen und fleischhaltigen Gerichte der Mensa und des 
Pausenverkaufs wurden ebenso ermittelt, wie die Anschaffungen 
an neuen digitalen Geräten. Nach mehreren Wochen waren alle 
benötigten Daten gesammelt und es konnte der CO2-Fußabdruck 
der Schule berechnet werden. Dabei kam heraus, dass den   
größten CO2-Ausstoß die Lehrer- und Schülermobilität, also der 
Schulweg, verursacht. Auch die Heizung und der Fleischkonsum 
in der  Mensa und im Pausenverkauf spielen eine größere Rolle. 

 
Zahlreiche Maßnahmen und Bildungsangebote

Auf der Basis dieser Erkenntnisse wurden konkrete Maßnahmen 
sowie Bildungsangebote entwickelt, die langfristig durch ein 
 Umdenken die Emissionen verringern sollen. Projekte wie die 
Kleidertauschbörse, die Fahrradreparaturwerkstatt oder die Müll-
sammelaktion haben Schülergruppen in den letzten Monaten 
 bereits umgesetzt. Bei der Vielfalt an Maßnahmen setzt die Real-
schule auf die Zusammenarbeit mit vielen Unterstützern und 
Partnern wie dem Landkreis Regensburg als Sachaufwandsträger, 
der Marktgemeinde Regenstauf, dem Bund Naturschutz 
 Regenstauf, der Umweltstation Regenstauf, dem Eine Welt Laden 
Regenstauf, der Reparaturinitiative Regenstauf, der Energie -
agentur Regensburg, dem Förderverein Realschule Regenstauf  
und dem Elternbeirat Realschule Regenstauf.

 
Schülergruppe initiiert das STADTRADELN im Markt 
 Regenstauf

Ein weiteres Beispiel für das gelungene Engagement der 
 Schülerinnen und Schüler ist das Kooperationsprojekt STADT-
RADELN. Auf Initiative einer Schülergruppe nimmt der Markt 
 Regenstauf in diesem Jahr am Wettbewerb STADTRADELN des 
Netzwerks Klimabündnis teil. In diesem Rahmen organisieren die 
Schüler auch den schulinternen Wettbewerb „Schulradeln“. Alle 
Regenstaufer sind eingeladen am STADTRADELN teilzunehmen. 
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 36.

 
(Text: Vinzenz Lehner und Veronika Preis; Fotos: V. Preis, Markt 
Regenstauf) 

Die Raiffeisenbank Regenstauf eG sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
auf Stundenbasis eine

Herr Tobias Kick 
Tel.: (09402) 9345-26 
tobias.kick@raiba-regenstauf.de

Marktplatz 8
93128 Regenstauf

Haben Sie Interesse?  
Gerne steht Ihnen Herr Kick per Mail 
oder Telefon zur Verfügung.

Reinigungskraft (m/w/d)
für ihre Hauptstelle in Regenstauf  
für regelmäßige Urlaubs- und  
Krankheitsvertretungen.
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Alle Fakten zur Einfachen Dorferneuerung in
Steinsberg

Derzeit wird in der Steinsberger Ortsmitte mit Fördermitteln aus 
dem ELER-Programm gebaut. Damit fördert die EU aus dem 
 Europäischen Landwirtschaftsfonds die Entwicklung des 
 ländlichen Raums. Die gesamte Baumaßnahme läuft unter dem 
Titel „Einfache Dorferneuerung Steinsberg“. Dabei wird im Bereich 
vom Feuerwehrgerätehaus über das Areal rund um die Alte Hofmark 
bis zur Pfalzgrafenstraße am südlichen Ortseingang – genauer 
gesagt bis zur Abzweigung Steinbruchweg – in drei wesentlichen 
 Abschnitten gearbeitet.

Bis Ende April / Anfang Mai 2024 wird in Abschnitt 1 die 
 Hofmarkstraße vom Feuerwehrgerätehaus bis zur Einmündung in 
die Pfalzgrafenstraße sowie die Pfalzgrafenstraße und der 
 Dorfbrunnenweg rund um die Alte Hofmark bearbeitet.

Abschnitt 2 schließt in der Pfalzgrafenstraße direkt an Abschnitt 1 
an und erstreckt sich bis zur Einmündung Brunnackerweg. Dieser 
Bereich wird Mitte bis Ende Juni fertiggestellt.

Parallel zu Abschnitt 2 wird in den Pfingstferien ab 21. Mai 2024 
vom Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im Regental (AZV) 

ein Teil des Oberflächenwasser-Kanals erneuert. Dazu wird die 
Pfalzgrafenstraße zwischen Einmündung Untere Weinbergstraße 
und Steinbruchweg gesperrt. In dieser Zeit ist eine Umfahrung über 
diese beiden Straßen möglich.

Zuletzt wird die Pfalzgrafenstraße in Abschnitt 3 zwischen den 
Einmündungen Brunnackerweg und Steinbruchweg erneuert. 
Dieser Abschnitt wird Ende Sommer 2024 fertiggestellt.

Die Bauarbeiten laufen in allen drei Abschnitten nach dem gleichen 
Schema ab: Zunächst wird die Wasserleitung erneuert. Zusätzlich 
werden für den  künftigen Glasfaserausbau an jedes Grundstück 
Leerrohre gelegt. Danach wird der Unterbau für die Straße   
erneuert und abschließend werden die Flächen asphaltiert.

Wichtiger Hinweis zum Bürgerbus:

Verlegung der Haltestelle Bürgerbus zur Einmündung   
Steinbruchweg

Die Haltestelle des Bürgerbusses wird während der Sanierungs- 
und Asphaltierungsarbeiten des 1. Abschnittes und sofern 
 erforderlich auch während der beiden weiteren Bauabschnitte  
zur Einmündung Steinbruchweg verlegt.

Wir bedanken uns für das Verständnis und bitten um Beachtung.

Forschungsprojekt mit der TUM

Probanden gesucht für Einlagen-Studie

Bin ich der richtige Patient für die Teilnahme?

Polyneuropathie, Plantarfasziitis, Fersensporn, kalte Füße, Überlastung? 
  – Firma Seidl kooperiert mit der Technischen Universität München

ANZEIGE

Professor Dr.-Ing. Oliver Franke litt an 
einer hartnäckigen Plantarfasziitis. Keine 
konservative Therapie konnte seine star-
ken Schmerzen lindern. Die Idee, sich 
barfuß auf eine Akupressurmatte zu 
stellen, brachte die Wende: Frankes Be-
schwerden ließen unmittelbar nach – 
und die lindernde Wirkung hielt sogar 
bis zu 15 Minuten an. Die Idee für eine 
neue Therapiesohle war geboren. Die 
Firma Seidl Orthopädischuhtechnik in 
Regensburg setzt schon lange auf die 
Zusammenarbeit mit Materialexperten 

und Partnern aus der Medizin. Seit einem 
Jahr engagieren sich Rainer Rauch und 
sein Team deshalb in einer Kooperation 
mit der Technischen Universität Mün-
chen (TUM) speziell in der Entwicklung 
der Oberflächenstruktur der Therapie-
sohle von Oliver Franke. Mehr als 30 Pro-
banden haben bereits teilgenommen. 
Rainer Rauch: „Wir haben viel positives 
Feedback bekommen und unser Fazit ist, 
dass die neue Therapiesohle erstaunli-
che Wirkungen in der Schmerzlinderung 
zeigt. 

Für eine Tragestudie 
sucht die Firma Seidl Teil-
nehmer, die an Polyneu-
ropathie, Fersensporn, 
Plantarfasziitis, kalten 
Füßen oder nach dem 
Sport an Über-
belastung der 
Füße leiden. 
 

Roritzerstraße 4 • 93047 Regensburg 
Tel: 0941 51598 • info@schuh-seidl.de 

www.schuh-seidl.de • www.sensoped.de

MELDEN SIE SICH JETZT BEI UNS:

PARKPLÄTZE DIREKT VOR DEM HAUS!

l Polyneuropathie ist eine krankheits-
bedingte Schädigung der Nerven an der 
Hautoberfläche, die unter anderem 
nach Chemotherapie auftreten kann. Der 
„Tastsinn” der Haut, also etwa die Fähig-
keit der Fußsohle, den Untergrund rich-
tig wahrzunehmen, ist gestört. Um den 
eigenen Körperschwerpunkt aus-
zubalancieren und einen stabilen 
Gang zu gewährleisten, 
braucht das zentrale Neven-
system jedoch die Informa-
tionen zum Untergrund.  
 
l Die spezielle Oberfläche der 
Therapiesohle soll die Reize, die beim 
Gehen und Stehen auf die Sohle wirken, 
verstärken und die Reizwahrnehmung 
verbessern. Denkbar wäre dadurch eine 
Stärkung des Gleichgewichtssinnes und 
die Reduktion der Sturzgefahr. 
 
l Plantarfasziitis ist eine Überreizung 
oder Entzündung der Sehnenplatte 
unter dem Fuß. Meist wird sie durch 
Überlastung ausgelöst. Die Folge sind 
teils starke Schmerzen vor allem im 
Übergang zum Fersenbein, die sich im 
Tagesverlauf verschlimmern können. 
Betroffene sind dadurch im Alltag mit-
unter stark eingeschränkt. 
 
l Der Fersensporn entsteht durch einen 
erhöhten Druck auf das Fersenbein etwa 
bei Fehlstellung. Der Körper reagiert mit 
der Bildung dornartiger Knochenabla-
gerungen. Dies führt zu vermehrtem 
Druck auf die Knochenhaut und teils er-
heblichen Schmerzen beim Abrollen. 
Betroffene entwickeln eine Vermei-
dungshaltung, die die Körperstatik be-
einflusst.  

l Die kegel- oder pyramidenförmigen 
Spitzen der Therapiesohle sollen ähnlich 
wie eine Akupressur in der Fläche 
leichte Schmerzreize an der Fußsohle si-
mulieren. Der eigentliche Schmerz wird 
überschrieben. Vermeidungshaltungen 
im Bewegungsablauf werden im Ideal-

fall „vergessen”.  
 

 

 

 

 

 

 

 

l Chronisch 
kalte Füße kön-
nen für Betroffene 
sogar zu einer psy-
chischen Belastung wer-
den. Grund kann eine 
krankheitsbedingte mangelnde Durch-
blutung der Füße sein. 
 
l Die pyramiden- oder kegelförmigen 
Spitzen der Therapieeinlage sorgen für 
einen Akupressureffekt, der die Oberflä-
chendurchblutung anregt und die Füße 
spürbar erwärmen kann. 
 
l Marathonlauf bedeutet für die Füße 
eine starke Überlastung. Schmerzen 
werden häufig bewusst ignoriert, um 
das Ziel ohne Verzögerung zu erreichen. 
Der Körper kann auf dieses Trauma mit 
einer schützenden Abschaltung der 
Schmerzwahrnehmung reagieren. Diese 
kann im Extremfall anhalten und die 

Wahrnehmungsfähigkeit der Füße und 
damit die Gang stabilität einschränken. 
 
l Die pyramiden- oder kegelförmigen 
Spitzen der Therapieeinlage wirken 
massierend und entspannend. Der Aku-
pressureffekt soll das Belastungssyn-
drom lindern und damit das 
Schmerzgedächtnis neutralisieren.
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einer schützenden Abschaltung der 
Schmerzwahrnehmung reagieren. Diese 
kann im Extremfall anhalten und die 

Wahrnehmungsfähigkeit der Füße und 
damit die Gang stabilität einschränken. 
 
l Die pyramiden- oder kegelförmigen 
Spitzen der Therapieeinlage wirken 
massierend und entspannend. Der Aku-
pressureffekt soll das Belastungssyn-
drom lindern und damit das 
Schmerzgedächtnis neutralisieren.
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Jugendtreff Kult

Öffnungszeiten:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr   8 – 11 Jahre 

18.00 – 20.00 Uhr 11 – 18 Jahre 
20.00 – 21.00 Uhr 16 – 27 Jahre, n. Absprache

Mittwoch 16.00 – 18.30 Uhr Juz for Kids, 1. – 4. Klasse!
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr   8 – 11 Jahre 

16.00 – 20.00 Uhr 11 – 18 Jahre 
20.00 – 21.00 Uhr  Interkult. Treff  

16 – 27 Jahre, n. Absprache
Freitag  18.00 – 22.00 Uhr 13 – 16 Jahre 

(1x monatlich)

Specials im Mai im Juz:
Do. 2. Mai  offener Betrieb mit allen Angeboten, 

Überlegungen hinsichtlich der weiteren 
Gestaltung des Außenbereichs

Di. 7. Mai Juz geschlossen wg. Fortbildung!
Do. 9. Mai  Feiertag – Juz geschlossen!

In den Pfingstferien vom 20. Mai bis zum 31. Mai 2024 bleibt 
der Jugendtreff geschlossen! 
Ab Dienstag, den 4. Juni 2024 sind wir wieder wie gewohnt 
für Euch da!

Juz for Kids: (nur nach Anmeldung!)
Mittwoch   1. Mai  Entfällt wegen Feiertag!
Mittwoch   8. Mai  Entfällt wegen Fortbildung!
Mittwoch 15. Mai  Wir basteln einen Sonnenfänger, 

Unkosten: 4 Euro
Mittwoch 22./29. Mai  Juz for Kids geschlossen wegen 

Pfingstferien!

Wir freuen uns auf Euch!

Uli, Pauline (unsere FSJ`lerin) & Max (unser dualer Student)

Der Jugendtreff bleibt online! 
Meldet Euch gern auch per Mail, wenn ihr Fragen habt unter 
 jugendpflege@regenstauf.de. 
Weitere Kontaktdaten siehe Beratungen und Sprechtage 

Interessantes aus der Jugendpflege

Ableistung von Ableistung von Ableistung von 
Arbeitsweisungen Arbeitsweisungen Arbeitsweisungen 

über die  über die  über die  
JugendgerichtshilfeJugendgerichtshilfeJugendgerichtshilfeJugendgerichtshilfeJugendgerichtshilfeJugendgerichtshilfe

Einzelgespräche Einzelgespräche Einzelgespräche 
und Nachhilfeund Nachhilfeund Nachhilfe

Jugendvollversammlung: 
Alle Jugendlichen zwischen 11 und 21 Jahren, die in Regenstauf 
wohnen und sich für die Interessen von Kindern und Jugendlichen 
einsetzen möchten, dürfen sich beteiligen!
Mitreden – Mitbestimmung!
Werdet selbst aktiv! Gestaltet mit und lasst nicht andere über eure 
Bedürfnisse entscheiden!
Nächste Jugendversammlung:
Donnerstag, 25. Juli 2024 um 18.00 Uhr 
im Dachgeschoss Kultur- und Mehrgenerationenhaus

KONTAKT
Ulrike Taiber .......................................... 0175/5607299

So erreicht ihr uns immer!

FOLGT UNS AUF

JUGENDTREFF KULT
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Die gemeindliche Jugendpflege des Marktes Regenstauf und die 
Teilnehmer/innen der Bildungsfahrt 2024 bedanken sich bei den 
Firmen

Raiffeisenbank Regenstauf
Kreisjugendamt

Markt Regenstauf
Hofmann Druck

Gemeinde Wenzenbach
Sparkasse Regenstauf

Firma Bohrer
Mode am Markt
Schuh Schäffer

Dechant Reisen stellte uns kostenlos einen Bus
zur Abholung vom Flughafen zur Verfügung!

für die großzügigen Spenden und die finanzielle Unterstützung.
„Bei diesen Firmen bedanke ich mich, auch im Namen aller 13- bis 
16-jährigen teilnehmenden Jugendlichen für diese Zuwendung 
sehr herzlich“, so Jugendpflegerin Iris Kirchschlager. „Ohne Sie 
wäre diese Bildungsfahrt nicht möglich gewesen!“

Bildungsfahrt London 2024

  ELEMENTS-SHOW.DE

DIE BADAUSSTELLUNG IN IHRER NÄHE.

ELEMENTS REGENSTAUF
GUTENBERGSTR. 26
93128 REGENSTAUF
T +49 9402 505 106

DER EINFACHSTE 
WEG ZUM 
NEUEN BAD

540_gienger_regensburg_elements_anz_90x150mm_regenstauf_sm.indd   1540_gienger_regensburg_elements_anz_90x150mm_regenstauf_sm.indd   1 06.02.24   15:0406.02.24   15:04

Montag – Freitag  9:00 – 18:00 Uhr | Samstag  9:00 – 14:00 Uhr

Gienger Küchen Regenstauf GmbH
Gutenbergstr. 26 | 93128 Regenstauf | tel. +49 (0) 9402 505 293

www.gk-regenstauf.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Mitarbeiter in verschiedenen Bereichen 
sowie Auszubildende im kaufmännischen und logistischen Bereich (m/w/d).

Bewerbungen gerne unter info.regenstauf@gc-gruppe.de

5520945_1.1.pdf;(186.75 x 150.00 mm);02.Nov 2021 15:17:27

GIENGER
REGENSTAUF
HAUSTECHNIK

Gutenbergstraße 26
93128 Regenstauf
Telefon 0 94 02 / 505-106
Montag – Freitag 9 – 18 Uhr
Samstag 9 – 14 Uhr

Gutenbergstr. 26 | 93128 Regenstauf | Tel. +49 (0) 9402 505 293



50 51

Kontakt:
Hauptstraße 34
93128 Regenstauf 
e-mail: mehrgenerationenhaus@regenstauf.de
jugendpfl ege@regenstauf.de · www.regenstauf.de

Tel. (0 94 02) 78 46 23 
Fax (0 94 02) 78 46 25
Mobil (0176)15 09 00 30

Wöchentliche Kurse und Aktivitäten (nicht in den Schulferien)

Montag:

 10.15 – 11.15 Uhr Hawaiianischer Tanz mit Monika (MGH)

 15.00 – 16.00 Uhr Qigong 50+ (MGH)

 17.00 – 18.00 Uhr  (14-tägig) Probe Kinder- und   
Jugendgruppe Trachtenverein

Dienstag:

 9.00 – 10.00 Uhr Seniorengymnastik (TB/ASV & Tageskarte)

 17.00 – 19.00 Uhr  Geburtsvorbereitungskurs (Hebammen) 
ggf. online

Mittwoch:

 9.30 – 11.00 Uhr  Rückbildungsgymnastik (Hebammen) 
ggf. online

 9.00 – 10.00 Uhr  Englisch für Anfänger mit geringen 
Vorkenntnissen (KAB)

 10.15 – 11.15 Uhr Englisch für Fortgeschrittene (KAB)

 16.00 – 18.00 Uhr Café LEA (VHS und MGH)

 20.00 – 21.15 Uhr Vinyasa Yoga mit Bente

Donnerstag:

 9.00 – 11.00 Uhr MAKS®-Training

Freitag:

 11.00 – 12.00 Uhr Entspannung am Vormittag 

 14.15 – 16.15 Uhr Tanzen für Kinder

 16.30 – 19.30 Uhr  Line Dance ab 16.30 Uhr Anfänger, 
ab 17.30 Uhr Wiederholung, 
ab 18.30 Uhr freies Tanzen (MGH)

Ferienbetreuung im MGH

Pfingstferien:  Dienstag, 21. bis Freitag, 24. Mai 2024,  
Anmeldeschluss 30. April 2024

Kosten:  2,50 Euro die Stunde, 
3,50 Euro Verpflegungspauschale

Betreuungszeiten: 7.00 – 17.00 Uhr, flexibel buchbar 

Anmeldung ausschließlich unter verwaltung.mgh@regenstauf.de
Weitere Infos und Anmeldung im Mehrgenerationenhaus

Französisch Stammtisch 

Einmal monatlich donnerstags ab 19.00 Uhr im Café Pause
Bei Interesse mit Monika Müller unter 09402/1784 Kontakt 
 aufnehmen.

Mobile Bildungsberatung im 
Mehrgenerationenhaus Regenstauf ggf. online

Sie wollen sich beruflich verändern bzw. Ihre Fähigkeiten 
 erweitern oder wieder ins Berufsleben einsteigen? 
Der Bildungsberater des Landkreises Regensburg, Torsten 
Tomenendal von der VHS Regensburger Land hilft Ihnen gerne 
weiter. Lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich beraten. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin. 

Mobile Bildungsberatung des Landkreises Regensburg im 
 Mehrgenerationenhaus: nur nach Vereinbarung mit 
Torsten  Tomenendal, Tel.: 09401/525522, 
E-Mail: torsten.tomenendal@vhs-regensburg-land.de

Alleinerziehende 
Beratung und Einzelgespräche nach Terminvereinbarung

Erstberatung in Trennungssituationen

Die Beziehung ist zerbrochen – wie geht es jetzt weiter? Wir 
helfen bei den ersten Schritten in den neuen Lebensabschnitt.

Keine Rechtsberatung!

Dieses Projekt wird aus Mitteln 
des Bayerischen Staatsministeriums 
für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie und Frauen gefördert.

Wir leben Zukunft vor

Baby- und Kinderbasar
in der Jahnhalle 2 mal jährlich

Erste Hilfe Kurs am Baby und Kleinkind 
Anmeldung erforderlich!

Ferienbetreuung für Kinder ab 6 Jahren
mit Mittagessen

Anmeldung erforderlich!

Senioren:
Gymnastik, Nordic Walking, 

seniorengerechte Wanderung, Beratung

Familientreff
1x monatlich

Spielenachmittag
jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr

Barbara Maier
Dipl.-Soz. Päd. (FH)

MGH/FSP

Kristin Kilger
Pädagogische Fachkraft

Familienstützpunkt

Kristin Kilger

Michael Drindl
Seniorenbeauftragter

Michael Drindl Bianca 
Hoffmann-Baumstark
1. Jugendbeauftragte

Bianca Susanne 
Nichtewitz-Bauer

2. Jugendbeauftragte

Susanne Ulrike Taiber
Dipl.-Soz. Päd (FH)

Jugendpfl ege

Ulrike Taiber Marion Schmid
Verwaltung

MGH & Jugendpfl ege

Marion Schmid
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Café LEA

Wir laden Sie ein in‘s Café LEA im Mehrgenerationenhaus. Bei 
Kaffee, Tee und Kuchen nehmen wir uns für Sie Zeit! 
Wir helfen Ihnen, wenn Sie: Formulare und Texte verstehen 
wollen, Briefe und E-Mails schreiben, Internet und Smartphone 
nutzen möchten, Online-Banking machen möchten, günstig und 
gut kochen wollen 
Unser Angebot ist kostenlos und ohne Verpflichtung.

Das Café LEA hat im Mehrgenerationenhaus immer am  
Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich an:  
Christina Gruber, Mobiltelefon 0160/91485510,  
E-Mail: christine.gruber@vhs-regensburg-land.de oder 

Torsten Tomenendal, Telefon 09401/525522 oder 

Marion Koppitz, Telefon 09401/525513

Vinyasa Yoga mit Bente

Fließendes Yoga mit kraftvollen dynamischen Flows. Spüre die 
Energie und genieße in jeder Stunde Entspannung durch Yoga, 
Meditation und Atemübungen – eine Reise, die Körper und Geist 
in Balance bringt.

mittwochs, 20.00 – 21.15 Uhr im Mehrgenerationenhaus

Mit Bente Strömer, Yoga-Teacher

Kosten: 8 Termine / 96 Euro

Anmeldung: im Mehrgenerationenhaus oder bei Bente Strömer, 
Tel.: 0151/17671473

Frühstück am Dienstag

Gemeinsam den Tag bei Frühstück und Gesprächen beginnen.

Dienstag, 14. Mai 2024 ab 9.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus 

Kostenbeitrag: 5 Euro

Anmeldung im Mehrgenerationenhaus bis 10. Mai 2024 im 
Mehrgenerationenhaus Regenstauf

Alleinerziehendentreff

Alleinerziehend, aber nicht einsam. Wir laden alle Mütter und 
Väter, die den (Erziehungs)alltag alleine gestalten, herzlich ein, 
sich kennenzulernen und auszutauschen

Freitag, 17. Mai 2024, 15.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus

Bitte bis 14. Mai 2024 anmelden

Rosenball in Maxhütte-Haidhof

Sonntag, 5. Mai 2024 ab 15.00 Uhr 
in der Stadthalle Maxhütte-Haidhof

Der nächste Tanztreff in Regenstauf findet am 16. Juni 2024 statt.

Reparatur Initiative Regenstauf – Reparatur-Treff

Die Reparatur Initiative Regenstauf hilft unentgeltlich mit Rat und 
Tat bei Problemen mit: elektrischen Kleingeräten, (Küchen-
geräten, Elektrowerkzeugen), Computern und Zubehör, 
 Reparaturen von Kleinmöbeln, Beschaffung von Ersatzteilen, 
technischen Beschreibungen 
Kurz, alles was eine Person tragen kann.

Reparatur-Treff: Dienstag, 21. Mai 2024 ab 17.00 Uhr  
im Mehrgenerationenhaus 

Voranmeldung erbeten unter: 09402/784623 oder  
mehrgenerationenhaus@regenstauf.de.

Kaffeeklatsch am Donnerstag
Bei Kaffee und Kuchen gesellige Stunden verbringen, alte 
 Bekanntschaften pflegen, neue Bekanntschaften machen. Und: 
Die erste Tasse Kaffee ist gratis. 
Donnerstag, 16. Mai 2024 ab 14.00 Uhr  
im Mehrgenerationenhaus 
Kostenbeitrag: siehe Aushang
Es wird um Anmeldung bis zum 14. Mai 2024 gebeten

Frauensache(N) – Mädelsflohmarkt 
Alles für die Frau ab Größe 32

Freitag, 14. Juni 2024, 17.00 – 18.30 Uhr 
im Mehrgenerationenhus

Tischgebühr 10 Euro, Tischvergabe ausschließlich über  
E-Mail: verwaltung.mgh@regenstauf.de

Mehrgenerationenhaus & Familienstützpunkt Regen stauf 
auf  Facebook & Instagram:

– Mehrgenerationenhaus Regenstauf

– Familienstützpunkt Regenstauf 

– mgh_regenstauf 

– fsp_regenstauf 

– Homepage: www.regenstauf.de

   unter „Leben in Regenstauf“

Familienstützpunkt

„Offene Elternsprechstunde“ – das offene 
Ohr für Elternfragen

Hilfe bei kleinen und großen Elternnöten, mit 
Kristin Kilger, Elternberaterin, FSP Regenstauf

Dienstag 7. Mai 2024 9.00 – 10.30 Uhr

 14. Mai 2024 16.00 – 17.30 Uhr

Auch telefonisch oder an anderen Tagen nach Terminverein-
barung möglich unter: 09402/784623

Hebammensprechstunde: 
Mit Babywiegen, Still- und Ernährungsberatung

Bitte die Hebammen direkt kontaktieren: 
Astrid Burkhardt: astrid@vilshof.de
Marita Burkhardt: marita@vilshof.de
Ines Deppe: inesdeppe@gmx.de

Alleinerziehendentreff: 

Alleinerziehend, aber nicht einsam. Wir laden alle Mütter und 
Väter, die den (Erziehungs)alltag alleine gestalten, herzlich ein, 
sich kennenzulernen und auszutauschen.

Freitag, 17. Mai 2024, 15.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus

Bitte bis 14. Mai 2024 anmelden

After-Work-Baby-Treff und After-Work-Krabbel-Treff
Für alle Eltern mit Ihren Kindern von 0 – 3 Jahre

Gemeinsam spielen wir Kreis- und Fingerspiele und tauschen 
uns über das Leben mit den Kleinen aus. 

Mit Kristin Kilger, FSP Regenstauf

Kosten: 2 Euro pro Familie

After-Work Babytreff für Kinder bis 1 Jahr:
Montag, 6. Mai 2024, 16.00 – 17.00 Uhr 

After-Work-Krabbeltreff für Kinder von 1 – 3 Jahre: 
Montag, 13. Mai 2024, 16.00 – 17.00 Uhr

im Kultur- & Mehrgenerationenhaus

Anmeldung zu den Treffs bitte bis jeweils am Donnerstag davor

Treff für Regenbogenfamilien

Wir laden alle Regenbogenfamilien ein, sich in gemütlicher 
 Atmosphäre kennenzulernen, zu vernetzen und auszutauschen.

Im Kinderspielzimmer, Kultur- und Mehrgenerationenhaus

Mittwoch, 15. Mai 2024, 16.00 – 17.30 Uhr 

Anmeldung bis 10. Mai 2024
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Spielplatztreff

Der Familientreff geht raus: Mit Bollerwagen, Sandspielzeug, 
Kaffee und Apfelschorle sind wir beim Spielplatz am Masurenweg 
zu finden und laden alle Eltern und Kinder herzlich ein, zu 
 kommen, zu spielen und andere Familien kennen zu lernen

Donnerstag, 23. Mai 2024, 15.00 – 16.00 Uhr beim Spielplatz 
am Masurenweg 

Kosten: Spende erbeten

Anmeldung nicht erforderlich

Familienfrühstück 

Wir frühstücken wieder! Unter dem Motto: „Frühstücken,  andere 
Eltern kennenlernen, mehr erfahren“ laden wir alle interressierten 
Familien ein, bei Kaffee, Tee und Frühstücksleckereien einen 
schönen Vormittag in unserem Café Pause zu verbringen. Das 
Spielzimmer ist natürlich geöffnet.

Freitag, 17. Mai 2024, 9.00 – 11.00 Uhr

Kosten: 5 Euro pro Erwachsenen, Kinder kostenlos

Anmeldung bis 13. Mai 2024

Mama-Balance meets Yoga

Ein Ganzkörpertraining für Mamas mit Baby / Kleinkind. Du 
 möchtest Dich wieder fit fühlen, Deinen Körper kräftigen und 
neue Energie tanken? Unterstütze deine Rückbildung durch 
Yoga und ein schonendes und kräftigendes Aufbautraining.

Mit Bente Strömer, Yoga-Teacher

Neuer Kursstart: Donnerstag, 16. Mai 2024

donnerstags, 9.00 – 10.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus

Kosten: 8 Termine / 96 Euro

Anmeldung: im Familienstützpunkt oder bei Bente Strömer, 
Tel. 0151/17671473

Info und Anmeldung:

Mehrgenerationenhaus: 09402/784623 oder 0176/15090030; 
mehrgenerationenhaus@regenstauf.de

Familienstützpunkt: 09402/9382515; 
familienstuetzpunkt@regenstauf.de

Seniorenprogramm

Ehrenamtlicher Seniorenbeauftragter:
Michael Drindl, Tel.: 0171/6560303,  
E-Mail: drindl@web.de

Seniorenvertretung Markt Regenstauf:
Michael Drindl (Seniorenbeauftragter), Richard Binder, 
Hermann Binninger, Thomas Bonkowski, Ernst Peter 
Duda, Lobna Meddeb, Herta Püschner, Lore Rinner, 
Josef Seidl, Dobrila Sentner, Sigrid Urban, Waltraud 
Zinner

Kontaktaufnahme zu den Seniorenvertreter/innen ist 
über das Mehrgenerationenhaus Regenstauf 
Tel. 09402/784623 oder 
E-Mail: mehrgenerationenhaus@regenstauf.de  
möglich.

Altenhilfeberatung
Vorsorge für: Unfall – Krankheit – Alter 
Vollmacht / Betreuungsverfügung / Patientenverfügung 
(Notfallmappe)
Für Gruppen, Vereine und Einzelpersonen
Terminabsprache bitte mit Herrn Michael Drindl, 
Tel.: 0171/6560303

Beratung des gerontopsychiatrischen Dienstes 
der Diakonie im Mehrgenerationenhaus
Der gerontopsychiatrische Dienst der Diakonie 
 Regensburg berät und hilft durch:
– Gespräche in psychischen Belastungssituationen
– Stabilisierung der psychischen Gesundheit bei 

Krisen
– Unterstützung bei Anträgen und behördlichen 

 Angelegenheiten
– Beratung über Hilfsmöglichkeiten zur Erhaltung der 

Selbstständigkeit im eigenen Wohnumfeld
– Gespräche zur Entlastung und Unterstützung von 

Angehörigen
Beratungen im Mehrgenerationenhaus Regenstauf 
nach Terminvereinbarung über das Sekretariat der 
Beratungsstelle für psychische Gesundheit der 
 Diakonie Regensburg, Tel. 0941/2977112

Nordic Walking, Treffpunkt jeweils um 9.00 Uhr:
Montag,  6. Mai 2024,  Schneitweger Str.  

(Holzplatz) 
Montag, 13. Mai 2024, Eckert-Parkplatz;
Montag, 20. Mai 2024, Neuer Friedhof Regenstauf;

Seniorengymnastik 
dienstags, 9.00 – 10.00 Uhr (nicht in den Schulferien)
(Kurskarte pro Std. 1,50 Euro oder TB/ASV-Mitglied-
schaft)

Spiele-Café für Senioren
SkipBo, Watten, Schafkopf und weitere Karten- und 
Brettspiele miteinander spielen
jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus
Bitte um pünktliches Erscheinen, da zu Beginn die 
Spieltische eingeteilt werden.

MAKS®-Training 
MAKS®-Training ist ein Programm für Menschen mit 
leichten bis mittleren kognitiven Einschränkungen 
z. B. durch eine Demenz.
Personen mit Gedächtnisschwierigkeiten im Alter 
können hier ihre kognitiven und alltagspraktischen 
Fähigkeiten stabilisieren 
donnerstags, 9.30 – 11.30 Uhr (nicht in den Schulferien)
Anmeldung im bis spätestens Montag davor im Mehr-
generationenhaus

Kurs Qigong 50+
Qigong ist eine jahrtausendalte Bewegungsform mit 
einfachen, sanften Atem- und Bewegungsübungen, 
die auch bei Bewegungseinschränkungen möglich 
sind.
montags, 15.00 – 16.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus
Anmeldung und Informationen: Dr. Rollenhagen,  
 Physiotherapeut, Tel.: 0941/562667 oder 
E-Mail: info@bewussterbewegen.de
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Frühstück am Dienstag
Gemeinsam den Tag bei Frühstück und Gesprächen 
beginnen.
Dienstag, 14. Mai 2024 ab 9.30 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus 
Kostenbeitrag: 5 Euro
Anmeldung bis 10. Mai 2024 im Mehrgenerationenhaus

Rosenball in Maxhütte-Haidhof
Sonntag, 5. Mai 2024 ab 15.00 Uhr 
in der Stadthalle Maxhütte-Haidhof
Möglichkeit der Tischreservierung für Regenstaufer 
über das MGH Regenstauf
Der nächste Tanztreff in Regenstauf findet am 
16. Juni 2024 statt.

Kaffeeklatsch am Donnerstag
Bei Kaffee und Kuchen gesellige Stunden verbringen, 
alte Bekanntschaften pflegen, neue Bekanntschaften 
machen. Und: Die erste Tasse Kaffee ist gratis. 
Donnerstag, 16. Mai 2024 ab 14.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus 
Kostenbeitrag: siehe Aushang
Es wird um Anmeldung bis zum 14. Mai 2024 gebeten.

Seniorenfahrt durch Regenstauf mit Herrn 
Bürgermeister Schindler
Die Seniorenvertretung und der Seniorenbeauftragte 
laden alle interessierten Senioren/innen zu einer Fahrt 
durch die Marktgemeinde ein. Herr Bürgermeister 
Schindler zeigt Ihnen hierbei, was sich in der Markt-
gemeinde getan hat. 
Mittwoch, 8. Mai 2024, 10.00 – 12.00 Uhr
Kosten: Die Fahrt ist kostenlos
Anmeldung erforderlich bis 30. April 2024 im Mehr-
generationenhaus Regenstauf

Sie möchten an den Aktivitäten für Senioren im 
Mehrgenerationenhaus teilnehmen und  brauchen 
eine Mitfahrgelegenheit? 
Bitte wenden Sie sich an das Mehr generationen-
haus, wir organisieren diese gerne für Sie.

Treffen für ältere Gemeindemitglieder im Markt 
 Regenstauf
Seniorenclub Diesenbach
Seniorentreff: Donnerstag, 2. Mai 2024, 
Maiandacht in Parkstein
Abfahrt um 14.00 Uhr an der Grundschule Diesenbach 
nach Parkstein. Maiandacht in der Kapelle St. Josef, 
anschließend Einkehr und Heimfahrt.

Nordic Walking: dienstags 9.00 Uhr, 
Treffpunkt Medersbach

Seniorengymnastik im Sitzen:  
donnerstags, 9.30 – 10.15 Uhr (nicht in den Schulferien)

Evangelische Pfarrei Regenstauf
Treffen älterer Gemeindeglieder
Bitte fragen Sie bei der Kirchengemeinde unter 
09402/1334 nach.

Frauenbund Regenstauf
Seniorennachmittag: Mittwoch, 15. Mai 2024 um 
14.00 Uhr im Pfarrzentrum für alle Senioren der Pfarrei 
St. Jakobus
Frauenbundturnen: mittwochs 8.30 – 9.30 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus (nicht in den Schulferien)

FSV F.L.E.X Steinsberg 
Senioren Walkingtreff (auch für Nichtmitglieder, 
Schnuppern ist immer möglich)
mittwochs um 15.00 Uhr
Treffpunkt: Florianskapelle Steinsberg
Anmeldung bei Lobna Meddeb 0151/23273500 

Senioren Steinsberg
Spielenachmittag: Jeden 3. Donnerstag im Monat 
Senioren-Spielenachmittag ab 14.00 Uhr im Alten 
Schulhaus in Steinsberg. Verschiedene Karten- und 
Brettspiele sind vorhanden.
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Angaben ohne Gewähr! Änderungen vorbehalten! 

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie 
im Veranstaltungskalender auf www. regenstauf.de

Veranstaltungskalender des Marktes Regenstauf

 Mai 2024

9. Mai 2024
Vatertagswanderung – 9.00 Uhr
Stammtisch „Die Zünftigen“ Kirchberg

11. Mai 2024
Frühlingskonzert „Musik liegt in der Luft“ – 19.30 Uhr
Gesangverein Regenstauf
Dachgeschoss, Kultur- und Mehrgenerationenhaus

15. Mai 2024
Qigong im Park: Energie & Harmonie wecken“ – 18.00 Uhr
Kreisverband Regensburg für Gartenkultur und Landespflege e. V.
Albert-Plagemann-Kreislehrgarten

16. Mai 2024
Monatsversammlung Bund Naturschutz – 19.30 Uhr
Bund Naturschutz Ortsgruppe Regenstauf
Sportcenter Regenstauf

29. Mai 2024
Stärkung der Digitalkompetenz für ältere Menschen – 13.00 Uhr
Landratsamt Regensburg
Regentalcenter

Mai 2024 – täglich
Ausstellung „INTUITION triff t FARBE“ – 6.00 bis 22.00 Uhr
Eva Maria Shire
Eckert Gesundheitszentrum

1. Mai 2024
Streckenbegehung Wanderfreunde – 10.00 Uhr
Wanderfreunde Regenstauf
Eckert-Pavillon im Lindenpark

1. Mai 2024
Maifeier der FFW Eitlbrunn – 11.00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Eitlbrunn
Altes Feuerwehrhaus Eitlbunn

1. Mai 2024
Maibaumaufstellen – 11.00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Grafenwinn
Feuerwehrhaus Grafenwinn

3. Mai 2024
John Garner – 20.00 Uhr
Tom‘s Bühne

DEIN PARTNER FÜR SÄMTLICHE SERVICES RUND UMS AUTOMOBIL

#kfzregenstauf
KFZ Scharl & Feistenauer GmbH
Regensburger Str. 44
93128 Regenstauf

09402-6000
info@kfz-regenstauf.de
kfz-regenstauf.de

FREIE WERKSTATT
KFZ REGENSTAUF
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Aus Schulen und KiTas

Kindergarten am Märchenbrunnen

Großzügige Spende für das Jubiläumsfest 

Anlässlich des bevorstehenden 30-jährigen 
Gründungs festes am 4. Mai 2024 kann sich der 
Kindergarten über eine großzügige Spende freuen. 
Die Raiffeisenbank Regenstauf eG unterstützt den Kindergarten 
am Märchenbrunnen mit einem Betrag von 1.500 Euro. Bei der 
 Scheckübergabe betonte Herr Tadic, dass es der Raiffeisenbank 
Regenstauf eG außerordentlich wichtig ist, die Einrichtungen vor 
Ort zu unterstützen. Den Scheck nahm die Kindergartenleiterin 
Margit Meller freudig entgegen und bedankte sich herzlich für die 
finanzielle Unterstützung. Der Betrag wird für das Mitmachkonzert 
„Rodscha aus Kambodscha und Tom Palme“ bei der Jubiläums-
feier im Mai 2024 verwendet.

Die Einladung mit Programm zum Jubiläumsfest finden Sie auf 
Seite 37.

von links: Josef Schindler (1. Bürgermeister), Tobias Baumer 
 (stellvertr.  Elternbeiratsvorsitzender), Margit Meller (Kindergarten-
leitung), Dorothea Hellermann (Elternbeiratsvorsitzende) und 
 Dominik Tadic (Raiffeisenbank Regenstauf eG) und Kinder aus 
verschiedenen Kindergartengruppen (Sterntaler, Bremer Stadt-
musikanten und Wichtel) 

(Text: Maria Misselbeck; Bild: Kai Papritz)

Kinderhaus am Diesenbach

Besuch von Alice im Wunderland und dem Hutmacher

Mitte März bekamen die Kinder im Kindergarten am Diesenbach 
besonderen Besuch. 

Alice im Wunderland und der Hutmacher überraschten die Kinder 
in ihrer Gruppe. Es wurde getanzt, gezaubert, gespielt und gelacht. 

Ein Dankeschön gilt hierfür dem Elternbeirat. Der Besuch war das 
Weihnachtsgeschenk an die Kinder. 

Wir finden, das war ein richtig toller Besuch und wir hatten einen 
tollen Vormittag. 

Wer mehr Infos zu der Schauspielerin und ihrer Arbeit haben 
 möchte, kann gerne hier mal rein schauen:   
https://zauberhafte-welt.com/

(Text: Susanne Böhringer / Foto: Cathlin Hummel)

Gerhart-Hauptmann-Str. 6
93128 Regenstauf

Tel. 09402 /4283
www.optik-reh.de

Als Partner von fi nden wir für Sie 
das optimale Sonnenschutzglas.

Frühling-Sonne-Sonnenbrille

· Einstärken-Sonnenschutz/Paarpreis ab  59,- €
· Gleitsicht-Sonnenschutz/Paarpreis ab  149,- €

Schützen Sie Ihre Augen vor schädlichen UV-Strahlen.
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Grundschule im Grünen – Ramspau

Fische im Ozean – mit kleinem „Schönheitsfehler“  
Wer entdeckt ihn? – Ein Kunstprojekt der Flexklassen der Grund-
schule Ramspau

Fotos: Barbara Detterbeck

Die Giraffen und die „Würmchen“:

So Schönes kann aus alten Socken und Klopapierrollen entstehen. 
Ergebnis aus dem WG-Unterricht der Flexklassen. 

Fotos: Angelika Müller

Grundschule am Schlossberg

Besuch der Sternwarte

Am 6. März 2024 besuchten wir – die Klassen 4a und 4b – die 
Sternwarte in Regensburg. Alle Kinder erschienen pünktlich um 
17.30 Uhr an der Bushaltestelle. Die Fahrt zur Sternwarte verlief 
aufgeregt und laut. Doch als uns Frau Christine Weber-Schatzke 
begrüßte, folgten wir ganz gespannt ihrem Vortrag. Wir erfuhren, 
dass Meteorite Gesteine aus dem All sind. Wir lernten die Planeten 
Merkur, Venus, Erde, Jupiter, Saturn und Neptun kennen. Nun 
wissen wir, dass alle Planeten Ringe haben. Da diese teilweise aus 
Staub bestehen, können wir sie nicht sehen. Unsere Galaxie nennt 
man Milchstraße, die eine Straße aus Sternen ist. Zum Schluss 
konnten wir durch die großen Teleskope den Jupiter und die 
 Plejaden entdecken. Am nächsten Tag waren wir zwar etwas  müde 
in der Schule, aber der Ausflug war‘s wert.

(Text: Die Klassen 4a und 4b)

Sieger des Malwettbewerbs

Am 20. März 2024 fand an der Grundschule am Schlossberg 
 Regenstauf die Verleihung der Preise des Raiffeisen-Malwett-
bewerbs statt. Insgesamt wurden 12 Sieger aus neun Klassen 
ermittelt. Der diesjährige Wettbewerb stand unter dem Motto „Der 
Erde eine Zukunft geben“. Kinder sehen die Welt ja bekanntlich mit 
offenen Augen und überraschen mit ihren eigenen Ideen. Wie 
möchtest du in der Zukunft leben? Wie soll unser Planet aussehen, 
wenn du groß bist? Wie können Häuser gebaut werden, die sich 
in die Natur einfügen? Mit Freude nahmen alle neun Klassen der 
Grundschule am Schlossberg am Wettbewerb teil und setzten das 
Thema geschickt in Bildern und Collagen künstlerisch um. Wie 
immer gab es tolle Preise zu gewinnen, wie zum Beispiel Zauber- 
und Bastelkoffer, Kaleidoskope, Quizspiele und Gutscheine. 

Folgende Sieger wurden ermittelt und erhielten von Herrn Weber 
und Frau Wein von der Raiffeisenbank Regenstauf einen Preis 
verliehen: Jahrgangsstufe 1: Magdalena Sander (1. Platz), Samuel 
Baumstark (2. Platz), Viktoria Auburger (3. Platz); Jahrgangsstufe 
2: Arina Synenko (1. Platz), Chris O. (2. Platz), Leon Wölfl (3. Platz); 
Jahrgangsstufe 3: Lea Hausmann (1. Platz), Melissa Racaj (2. Platz), 
Oskar Goß (3. Platz); Jahrgangsstufe 4: Maya Choy (1. Platz), 
Darian Werner (2. Platz), Lana Kavukoglu (3. Platz). Schulleiterin 
Heidi Nickl bedankte sich sehr herzlich für die tollen Sachpreise 
und die großzügige Geldspende, die der Schule von der 
 Raiffeisenbank Regenstauf überreicht wurden. 

(Text und Foto: Dr. Gugau)
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Andreas.Bremer@Limagrain.de
0170-7804513

BEI ANDREAS BREMER
LG FELDTAG

„WIR SEHEN 
  UNS!“

FREITAG7. JUNI 2024 AB 18 UHR
IN OBERHUB, 93128 REGENSTAUF
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrgemeinde St. Jakobus Regenstauf
 
GOTTESDIENSTORDNUNG: 
 
Unsere Gottesdienstordnung wegen Renovierung der Pfarrkirche: 
Sonntagvorabend 18.00 Uhr Pfarrsaal
Sonntag 10.30 Uhr Spindlhof
Sonntag 19.00 Uhr Maiandacht Pfarrsaal
Mittwoch 18.00 Uhr Spindlhof
Freitag  9.00 Uhr Pfarrsaal

Mittwoch, 1. Mai 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrsaal

Freitag, 3. Mai 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 4. Mai 2024
 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst mit dem Jugendchor

Sonntag, 5. Mai 2024
 10.30 Uhr  Gottesdienst, gestaltet vom Familiengottesdienst-

team und dem Kinderchor I
 19.00 Uhr  Maiandacht, gestaltet von der Gruppe „Frauen 

 mitten im Leben“

Mittwoch, 8. Mai 2024
 18.30 Uhr  Bittprozession nach Edlhausen, dort Vorabend-

gottesdienst, Treffpunkt: Pfarrzentrum

Donnerstag, 9. Mai 2024 – Christi Himmelfahrt
 10.30 Uhr Gottesdienst im Spindlhof

Freitag, 10. Mai 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst 

Samstag, 11. Mai 2024
 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst

Sonntag, 12. Mai 2024
 10.30 Uhr Erstkommunion in Laub mit der Band Future
 19.00 Uhr Maiandacht 

Mittwoch, 15. Mai 2024
 17.30 Uhr Rosenkranz
 18.00 Uhr  Gedächtnisgottesdienst für die Verstorbenen  

des Monats April

Freitag, 17. Mai 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 18. Mai 2024
 18.00 Uhr  Vorabendgottesdienst mit Canto Espiritual / Kirchenchor

Pfingstsonntag, 19. Mai 2024 
 10.30 Uhr  Gottesdienst mit dem Kinderchor II und  

dem Jugendchor
 17.00 Uhr Vesper im Pfarrsaal

Pfingstmontag, 20. Mai 2024
 19.00 Uhr Gottesdienst im Spindlhof

Mittwoch, 22. Mai 2024
 18.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 23. Mai 2024
 18.30 Uhr  Maiandacht der Kolpingsfamilie an der  

Lourdesgrotte auf dem Schlossberg

Freitag, 24. Mai 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 25. Mai 2024
 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst 

Sonntag, 26. Mai 2024
 10.30 Uhr Gottesdienst 
 19.00 Uhr Maiandacht 

Mittwoch, 29. Mai 2024
 18.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 30. Mai 2024 – Fronleichnam
 9.00 Uhr  Gottesdienst im Pfarrsaal 

anschl. Prozession mit 4 Stationen

Freitag, 31. Mai 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst

Termine:
Meditation-Herzensgebet im Spindlhof
am Mittwoch, 1. Mai und 15. Mai 2024,
jeweils 19.00 – 20.00 Uhr.

Meditativer Tanz im Pfarrzentrum
am Montag, 13. Mai 2024, 19.30 Uhr

Kinder und Familien:
Der Familiengottesdienst am 5. Mai 2024 um 10.30 Uhr wird 
 gestaltet vom Familiengottesdienstteam und vom Kinderchor.

Frauen:
Die Maiandacht am Sonntag, 5. Mai 2024 wird gestaltet von der 
Gruppe junger Frauen.

Öffnungszeiten Eine-Welt-Laden im Pfarrzentrum:
Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag, 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 9.30 – 11.00 Uhr
1. und 3. Samstag 19.00 – 19.30 Uhr

Dach Balkon Carport
Ihr langjähriger Partner vor Ort liefert Photovoltaik für …

Osterhofener Straße 8 • 93055 Regensburg 
Tel. 0941 / 780 5611 0 • info@planaenergie.de 

www.planaenergie.de

        regional & 
zuverlässig

Vereinbaren Sie mit uns einen kostenlosen und 
unverbindlichen Beratungstermin!  

Ihr Planaenergie-Team



59

Pfarreiengemeinschaft Diesenbach / Eitlbrunn /
Steinsberg mit Expositur Bubach am Forst

Pfarrgemeinde St. Johannes Diesenbach
 
GOTTESDIENSTORDNUNG

Mittwoch, 1. Mai 2024
 9.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 3. Mai 2024
Hl. Messe entfällt!

Sonntag, 5. Mai 2024
 10.00 Uhr Hl. Messe – Erstkommunion
 14.30 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder

Mittwoch, 8. Mai 2024
 18.30 Uhr Bittgang nach Edlhausen
 19.30 Uhr Bittamt in Edlhausen

Donnerstag, 9. Mai 2024 – Christi Himmelfahrt
 10.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 10. Mai 2024
Hl. Messe entfällt!

Sonntag, 12. Mai 2024
 10.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 14. Mai 2024
 18.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 17. Mai 2024
 18.00 Uhr Hl. Messe
 20.30 Uhr  MAISL – Modernes Abendgebet im Schein-

werferlicht, Thema: „Herz ist Trumpf“

Sonntag, 19. Mai 2024 – Pfingsten
 10.00 Uhr Hl. Messe (Musik: Kirchenchor)

Montag, 20. Mai 2024 – Pfingstmontag
 10.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 21. Mai 2024
 18.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 24. Mai 2024
 18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 26. Mai 2024
 10.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 28. Mai 2024
 18.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 30. Mai 2024 – Fronleichnam
 8.30 Uhr Hl. Messe anschl. Fronleichnamsprozession

Freitag, 31. Mai 2024
 18.00 Uhr Hl. Messe

MAISL (Modernes Abendgebet im Scheinwerferlicht)

Die Priestergemeinschaft (Josef, Tom und Christian) mit MAISL-
Team lädt herzlich zum nächsten MAISL ein. Es findet am Freitag, 
17. Mai 2024 um 20.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes in 
Diesenbach statt. Thema: „Herz ist Trumpf“

 
Seniorenclub Diesenbach

Am Donnerstag, 2. Mai 2024 findet eine Wallfahrt der Seniorinnen 
und Senioren statt. Mit dem Bus geht es um 14.00 Uhr in die   
Heimat von Pfarrer Josef Hausner nach Parkstein. Dort wird um 
15.00 Uhr in der Josefskapelle eine Maiandacht gefeiert. 
 Anschließend ist Einkehr im Gasthaus Zetzl in Parkstein.

 
Fronleichnam in der Pfarreiengemeinschaft

Eitlbrunn:  Sonntag, 26. Mai 2024 um 8.30 Uhr   
Hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession

Diesenbach:  Donnerstag, 30. Mai 2024 um 8.30 Uhr  
Hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession

Steinsberg:  Donnerstag, 30. Mai 2024 um 9.00 Uhr   
Hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession

Bubach am Forst:  Sonntag, 2. Juni 2024 um 8.30 Uhr  
Hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession

 
Maiandachten

Diesenbach:  Sonntag, 5. / 12. / 26. Mai 2024  
um 19.00 Uhr

Eitlbrunn:  Mittwoch, 1. Mai / Sonntag, 5. Mai / Montag, 
13. / 20. Mai 2024 und Sonntag 26. Mai 2024 
um 18.00 Uhr

Loch:  Montag, 6. Mai / Sonntag, 12. / 19. Mai 2024 
und Montag, 27. Mai 2024 um 19.00 Uhr 

Steinsberg:  Mittwoch, 1. Mai 2024 (Florianskapelle) /  
Freitag, 10. / 24. / 31. Mai 2024 um 18.00 Uhr

Bubach am Forst:  Mittwoch, 1. Mai / Sonntag, 5. Mai / Donners-
tag, 9. Mai / Sonntag, 12. / 19. / 26. Mai 2024 
und Donnerstag, 30. Mai 2024 um 19.00 Uhr

 
Musical über den Hl. Don Bosco

„Viva Giovanni“ heißt das Musical, das im Juni 2024 im Innenhof 
des Pfarrzentrums in Diesenbach aufgeführt wird. Kinder und 
 Jugendliche der Pfarreiengemeinschaft Diesenbach werden auf 
der Bühne verschiedene Anekdoten aus dem Leben des 
 italienischen Priesters Giovanni Bosco präsentieren. 

Das Musical findet am 7. / 8. und 9. Juni 2024 jeweils abends um 
19.30 Uhr statt.

Der Eintritt ist frei. 

Spenden kommen den Ministranten/innen zugute, die an der 
 Ministranten-Wallfahrt nach Rom im Juli 2024 teilnehmen. 

Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER BUCHBINDERARBEITEN
 Schuber  Fotoalben  Schmuckkassetten
     Futterale   Landkarten  Diplomarbeiten
     Mappen  Gästebücher  Sonderanfertigungen
     Kassetten  Jubiläumsalben  Restaurierungen

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER BUCHBINDERARBEITENAUSFÜHRUNG SÄMTLICHER BUCHBINDERARBEITENAUSFÜHRUNG SÄMTLICHER BUCHBINDERARBEITENAUSFÜHRUNG SÄMTLICHER BUCHBINDERARBEITENAUSFÜHRUNG SÄMTLICHER BUCHBINDERARBEITEN

Goethestraße 13
(Eingang Frankenstraße)
93128 Regenstauf
Telefon 0 94 02 / 78 43 18
Telefax 0 94 02 / 78 43 19

BTL-Bau

Mineralstoffe
Sand/Schotter usw.

An der unteren Zell 10
93128 Regenstauf
Tel/Fax: 09402/3961
Mobil: 0170  2738413

Transporte
Minibagger 1,6 to
Mobilbagger 18,0 to
Bobcatlader 1,6 to
Pfl asterverlegemaschine
Aussenanlagenbau
Kanalanschlüsse
Ringbrunnen für Wärmepumpe

Ein � oh�  Weihnachtsf� t und 
ein gut�  neu�  Jahr wünscht Ihnen

An der Unteren Zell 10 · 93128 Regenstauf
Tel/Fax: 09402 3961 · Mobil: 0170 2738413

Transporte
Garten + Landschaftsbau

Minibagger 1,6 to
Mobilbagger 18,0 to
Bobcatlader 1,6 to
Pfl asterverlegmaschine
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Pfarrgemeinde St. Josef Steinsberg mit Expositur 
St. Peter und Paul Bubach

 
GOTTESDIENSTORDNUNG

Mittwoch, 1. Mai 2024
Hl. Messe entfällt! (Steinsberg)

Donnerstag, 2. Mai 2024
 8.00 Uhr  Hl. Messe anschl. Eucharistische Anbetung  

bis 9.00 Uhr (Bubach)

Samstag, 4. Mai 2024
 18.00 Uhr Vorabendmesse (Bubach)

Sonntag, 5. Mai 2024
 8.45 Uhr Hl. Messe (Steinsberg)

Montag, 6. Mai 2024
 18.00 Uhr Bittgang nach Holzheim am Forst (Bubach)

Dienstag, 7. Mai 2024
 18.00 Uhr Bittgang zur Gratzl-Kapelle (Steinsberg)

Donnerstag, 9. Mai 2024 – Christi Himmelfahrt
8.45 Uhr  Hl. Messe (Bubach)

Samstag, 11. Mai 2024
 18.00 Uhr Vorabendmesse (Steinsberg)

Sonntag, 12. Mai 2024
 8.45 Uhr Hl. Messe (Bubach)

Mittwoch, 15. Mai 2024
 16.00 Uhr Schülermesse (Bubach)
 18.00 Uhr Hl. Messe (Steinsberg)

Samstag, 18. Mai 2024
 18.00 Uhr Vorabendmesse (Bubach)

Sonntag, 19. Mai 2024 – Pfingsten
 8.45 Uhr Hl. Messe (Steinsberg)

Mittwoch, 22. Mai 2024
 18.00 Uhr Hl. Messe (Steinsberg)

Samstag, 25. Mai 2024
 18.00 Uhr Vorabendmesse (Steinsberg)

Sonntag, 26. Mai 2024
 8.45 Uhr Hl. Messe (Bubach)

Mittwoch, 29. Mai 2024
Hl. Messe entfällt! (Steinsberg)

Donnerstag, 30. Mai 2024 – Fronleichnam
 9.00 Uhr  Hl. Messe anschl. Fronleichnamsprozession  

(Steinsberg)

Pfarrgemeinde St. Michael Eitlbrunn
 
GOTTESDIENSTORDNUNG
 
Donnerstag, 2. Mai 2024
Hl. Messe entfällt!

Sonntag, 5. Mai 2024
 8.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 9. Mai 2024 – Christi Himmelfahrt
 8.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 11. Mai 2024
 18.00 Uhr Vorabendmesse (FFW Eitlbrunn)

Donnerstag, 16. Mai 2024
Hl. Messe entfällt!

Sonntag, 19. Mai 2024 – Pfingsten
 8.30 Uhr Hl. Messe

Montag, 20. Mai 2024 – Pfingstmontag
 8.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 23. Mai 2024
 18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 26. Mai 2024
 8.30 Uhr Hl. Messe anschl. Fronleichnamsprozession

Vermarktungsbeginn für unseren Neubau
in Regenstauf mit 42 x 2-Zimmer-Wohnungen
zum Erstbezug 01.10.2024.

Bei Interesse finden Sie nähere Informationen sowie 
unser Bewerbungsformular auf unserer Homepage.

Gerne laden wir Sie dann zum nächsten 
Besichtigungstermin ein!

Kath. Wohnungsbau- und Siedlungswerk
der Diözese Regensburg GmbH
Großprüfening 7, 93049 Regensburg
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Pfarrgemeinde St. Laurentius Ramspau
 
GOTTESDIENSTORDNUNG

 
Mittwoch, 1. Mai 2024
 Kein Gottesdienst in Ramspau

Freitag, 3. Mai 2024
 19.00 Uhr  Maiandacht an der Fatimakapelle 

Gestaltet vom Frauenbund Ramspau

Sonntag, 5. Mai 2024
 10.00 Uhr Gottesdienst in Ramspau 

Montag, 6. Mai 2024
 18.00 Uhr  Bittgang nach Stadel, anschließend Bittmesse in 

Stadel

Dienstag, 7. Mai 2024
 18.00 Uhr Gottesdienst in Heilinghausen

Donnerstag, 9. Mai 2024 – Christi Himmelfahrt
 10.00 Uhr Gottesdienst in Ramspau

Freitag, 10. Mai 2024
 19.00 Uhr Maiandacht in der Pfarrkirche (Gestaltet von der KAB)

Sonntag, 12. Mai 2024
 10.00 Uhr Gottesdienst in Ramspau 

Dienstag, 14. Mai 2024
 18.00 Uhr Gottesdienst in Heilinghausen

Donnerstag, 16. Mai 2024
 18.00 Uhr Gottesdienst in Hirschling

Freitag, 17. Mai 2024
 19.00 Uhr Maiandacht an der Fatimakapelle
  Gestaltet vom Liturgiekreis

Sonntag, 19. Mai 2024 – Pfingstsonntag 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Ramspau

Montag, 20. Mai 2024 – Pfingstmontag
Kein Gottesdienst in Ramspau

Freitag, 24. Mai 2024
 19.00 Uhr Maiandacht in der Pfarrkirche
  Gestaltet vom Pfarrgemeinderat
 
Sonntag, 26. Mai 2024
 10.00 Uhr Gottesdienst in Ramspau 

Donnerstag, 30. Mai 2024 – Fronleichnam 
 9.00 Uhr  Gottesdienst in Ramspau  

Anschließend Prozession mit 4 Stationen. Dazu sind 
alle Vereine mit ihren Fahnenabordnungen und vor 
allem unsere Erstkommunionkinder sehr herzlich ein-
geladen. 

   Die Feuerwehr Ramspau bietet nach der Prozession 
am Feuerwehrhaus ein gemeinsames Bratwurstessen 
für die gesamte Dorfgemeinschaft an. An die Helfer 
werden im Vorfeld Essens- und Getränkemarken 
 ausgegeben. 

Freitag, 31. Mai 2024
 19.00 Uhr Maiandacht in der Pfarrkirche
  Gestaltet vom Kirchenchor

Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Kirchberg
 
GOTTESDIENSTORDNUNG

Mittwoch, 1. Mai 2024
Kein Gottesdienst in Kirchberg

Samstag, 4. Mai 2024 – Florianstag in Kirchberg
 16.00 Uhr Gottesdienst in Kirchberg 

Sonntag, 5. Mai 2024
 Kein Gottesdienst in Kirchberg
 19.00 Uhr Maiandacht in Danersdorf – gestaltet vom OGV

Dienstag, 7. Mai 2024
 18.00 Uhr  Bittgang nach Breitwies – anschließend Bittmesse in 

Breitwies

Donnerstag, 9. Mai 2024 – Christi Himmelfahrt
 9.00 Uhr Gottesdienst in Kirchberg

Sonntag, 12. Mai 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst in Kirchberg

Dienstag, 14. Mai 2024
 14.00 Uhr  Maiandacht in Grafenwinn – gestaltet vom Senioren-

kreis

Mittwoch, 15. Mai 2024
 18.00 Uhr Gottesdienst in Kirchberg

Sonntag, 19. Mai 2024 – Pfingsten
 9.00 Uhr Gottesdienst in Kirchberg

Montag, 20. Mai 2024 – Pfingstmontag
 7.30 Uhr Großer Flurumgang: 
   Kirchberg – Gnadenhof – Grafenwinn – Irldraht – 

 Danersdorf – Kirchberg
  Anschließend ca. 9.30 Uhr Gottesdienst in Kirchberg

Sonntag, 26. Mai 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst in Kirchberg
 19.00 Uhr  Maiandacht an der Theresienkapelle bei  

Drackenstein – gestaltet vom MMC

Donnerstag, 30. Mai 2024 – Fronleichnam
Kein Gottesdienst in Kirchberg 

Sonntag, 2. Juni – Fronleichnam in Kirchberg
 9.00 Uhr  Gottesdienst in Kirchberg  

Anschließend Prozession mit 3 Stationen. Dazu sind 
alle Vereine mit ihren Fahnenabordnungen und vor 
allem unsere Erstkommunionkinder sehr herzlich ein-
geladen. 

   Nach der Fronleichnamsprozession lädt der Pfarr-
gemeinderat wieder zur Bewirtung in den Pfarrgarten 
bzw. in das Pfarrheim ein. 

Herbert Nunner

93128 Regenstauf · Gutenbergstraße 5 
Telefon 0 94 02 / 78 28 40
Telefax 0 94 02 / 78 28 42
Mobil   01 72 / 85 66 428
E-Mail:  herbert.nunner@t-online.de

KFZ-Schadengutachten
Zeitwertschätzungen
Mitglied im Bundesverband
Freier Sachverständiger

KFZ-Sachverständigenbüro
Herbert Nunner

seit 
1995In allen Farben, Formen und Veredelungen.

Werner-von-Siemens-Straße 1 . Regenstauf
Tel. 09402|948220 . www.beeindrucken.com

Wir drucken für Sie
Plakate, Geschäftsausstattungen, 

Prospekte, Flyer, Mappen uvm.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Regenstauf
 
GOTTESDIENSTE IN DER CHRISTUSKIRCHE
 
Sonntag, 5. Mai 2024 – Rogate
 9.30 Uhr Konfirmation mit Hl. Abendmahl (mit Band „cheerup“)
 11.00 Uhr Konfirmation mit Hl. Abendmahl (mit Band „cheerup“)

Donnerstag, 9. Mai 2024 – Christi Himmelfahrt
 9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 12. Mai 2024 – Exaudi
 9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 19. Mai 2024 – Pfingstsonntag
 10.00 Uhr Familiengottesdienst im Freien

Montag, 20. Mai 2024 – Pfingstmontag
 11.00 Uhr  Gottesdienst in der Kapelle am Gedersberg in Zeitlarn

Sonntag, 26. Mai 2024
 9.30 Uhr Gottesdienst

GRUPPEN UND KREISE 
Taizègebet (Hr. Burger, Tel. 5256)  
Freitag, 17. Mai 2024 um 19.00 Uhr 
Kapelle Gibacht bei Heilinghausen 

Eltern-Kind-Gruppe (nicht in den Ferien)  
jeden Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr  
jeden Mittwoch,    9.00 – 11.00 Uhr  
Wir alle in den Eltern-Kind-Gruppen freuen uns zusammen mit 
Ulrike Heyde auf euch!

Happy Kids (Kindergruppe 1. – 4. Klasse) 
Donnerstag, 16. Mai 2024 um 15.30 Uhr 
 
Happy Teens (Jugendgruppe 5. – 7. Klasse) 
nach Absprache 
 
Jugendtreff (junge Menschen 13 – 22 Jahre):
nach Absprache
 
Leselöwe (für alle lesebegeisterten Kinder von 3 – 7 Jahren) 
Dienstag, 14. Mai 2024, 15.00 – 16.00 Uhr 
 
Frauenkreis (Fr. Schade, Tel. 2855) 
nach Vereinbarung am 2. Dienstag im Monat, 19.30 – 21.30 Uhr 
 
Treffen älterer Gemeindeglieder (Pfarrer Kritzenthaler) 
Dienstag, 14. Mai 2024 um 14.00 Uhr

Spieleabend für Erwachsene
Dienstag, 14. und 28. Mai 2024 um 19.30 Uhr 
 
Line-Dance (Fr. Marpoder, Tel. 70339) 
jeden Montag, 19.00 – 20.30 Uhr 
Unkostenbeitrag 2 Euro je Abend 
 
Percussion-Gruppe „Drum bun“ (rumän.: „Gute Reise!“) 
Leitung: Martina Eff, Tel. 0151/21527983, Tina.eff@web.de 
freitags, 10. / 17. Mai 2024, 19.15 – 21.15 Uhr
für Erwachsene 

„Mama sein – sich begegnen und erleben“ 
Leitung: Bianca Hoffmann-Baumstark 
freitags nach Absprache, 9.00 – 11.00 Uhr

FitMamas
Info und Anmeldung: Bianca Hoffmann-Baumstark
donnerstags nach Absprache, jeweils von 17.15 – 18.15 Uhr  

Evang.-Luth. Pfarramt Regenstauf
Schneitweger Str. 69, 93128 Regenstauf
Tel. 09402/1334; Fax: 09402/9214

Vereinsnachrichten

Redaktionsschluss im Mai 2024

Redaktionsschluss für die Ausgabe des Mitteilungsblattes Mai 
– Termine Juni 2024 ist auf Freitag, 3. Mai 2024 festgesetzt.

Aufgrund des straffen Zeitplanes für die Erstellung der kommenden 
Ausgabe, bedingt durch etliche Feiertage, können Beiträge, die 
nach dem 3. Mai 2024 eingehen, nicht berücksichtigt werden.

Wir bitten den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten und 
 bedanken uns für Ihre Bemühungen und Ihr Verständnis.

1. Fischereiverein Regenstauf-Diesenbach e. V

Vorankündigung 2. Anglerflohmarkt 2024

Am Samstag, 6. Juli 2024 ab 13.00 Uhr findet  
auf dem Gelände der Fischerhütte der 2. Angler-
flohmarkt statt.

Es bietet sich die Möglichkeit, dass gut erhaltene 
bzw. neuwertige Angelausrüstung sowohl verkauft als auch 
 erworben werden kann. 

Nähere Informationen und Anmeldung bei Stefan Ritter unter  
Mobil: 0176/61367963

 
Ein Anliegen in eigener Sache

Unser Vereinsgelände, welches Privatbesitz des Vereins ist, wird 
nicht nur von Mitglieder genutzt. Viele Bürgerinnen und Bürger, ob 
jung oder alt gehen gerne um unsere Weiher spazieren und suchen 
Erholung.  
Es freut uns, dass unsere Anlage von der Bevölkerung genutzt wird. 
Nicht wenige nutzen diesen Bereich, um ihren Hunden deren 
 notwendigen Auslauf zu ermöglichen. Dagegen ist nichts 
 einzuwenden. Auch wir lieben Hunde. Jedoch kommt es in letzter 
Zeit vermehrt vor, dass die Hinterlassenschaften der Hunde einfach 
liegen gelassen werden. So besteht die Gefahr, dass andere 
Spazier gänger in diese  „Haufen“ treten.  
Ebenso wird die Anleinpflicht, auf welche mit Hinweistafeln hinge-
wiesen wird, sehr häufig ignoriert. „Unser Hund tut doch nichts“. 
Es gibt Personen, die haben Angst vor (freilaufenden) Hunden.

Aus diesen Grund hoffen wir auf das Verständnis und Einsicht der 
Hundehalter und bitten mit Nachdruck, Hunde anzuleinen und die 
Hinterlassenschaften mitzunehmen. Danke.

(Text: W. Brandt)
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AWO Regenstauf / Diesenbach

Muttertagsfeier am 11. Mai 2024

Am 11. Mai 2024 findet um 14.00 Uhr die Muttertagsfeier in den 
Diesenbacher Bürgerstuben statt.

Bartclub Regenstauf / Diesenbach

Ba
rt

cl
ub

 R
eg

enstauf/Diesenbach 2009

Die Sitzungen des Bartclubs sind jeden ersten  Freitag 
des Monats bei Herrn Greller, 1. Vorstand, zu Hause. 
Beginn um 19.00 Uhr. Auskünfte erhalten Sie unter 
Bartfuchs.Diesenbach@web.de 

Bergverein Regenstauf e.V.

Herzlichen Dank an alle Helfer beim Schlossberg 
„Ramma Damma“.

Termine Mai:

3. Mai 2024  
Monatsversammlung 20.00 Uhr Gaststätte „Am Schloßberg“

4. Mai 2024  
13.00 Uhr Arbeitseinsatz  
14.00 Uhr Jugendtreff

An folgenden Mittwochen Arbeitseinsatz Beginn 18.00 Uhr:   
8. Mai, 15. Mai, 22. Mai und 29. Mai 2024

Besuchen Sie den Bergverein im Internet unter:  
www.bergverein-regenstauf.de  
E-Mail: info@bergverein-regenstauf.de

Gemeinsam 
für ein klimaneutrales Regenstauf
DEINE SONNE - DEIN HAUS - DEIN STROM

Photovoltaik-Anlage

Was
kostet

es?

Was

Was
bringt

es?es?
Wie finde 
ich eine 

passende 
Firma?

Wie finde 

Worauf
soll ich
achten?achten?

Wie läuft
das mit dem
Finanzamt?

Von Nachbar zu Nachbar erzählen 
wir von unseren Erfahrungen 
und beantworten Deine Fragen – 
unabhängig, ehrenamtlich und ohne 
wirtschaftliches Interesse. Wir sind 
eine ehrenamtliche Initiative des 
Klimabeirats Regenstauf – und freuen 
uns auf das Gespräch mit Dir.

Schon mal darüber nachgedacht?

Nimm Kontakt auf über die Marktgemeinde Regenstauf
Telefon 09402 / 509-0 oder klimaschutz@regenstauf.de

BUND Naturschutz 

Monatsversammlung am Donnerstag, 
16. Mai 2024, 19.30 Uhr im Sportcenter 
Regenstauf, Bayernstraße 23.

Der Bund Naturschutz lädt herzlich alle 
Mitglieder und alle Nichtmitglieder zur Monatsversammlung ein.

Wir treffen uns regelmäßig jeden zweiten Donnerstag im Monat und 
besprechen in gemütlicher Runde unsere Umwelt-Aktionen.

 
Bund Naturschutz spendet Hochbeet für Realschule Regenstauf

Die Ortsgruppe des Bund Naturschutz Regenstauf unterstützt mit 
großzügiger Spende und tatkräftiger Arbeit die Bemühungen der 
Max-Ulrich-von-Drechsel-Realschule auf dem Weg zur Klima-
schule.

Zum feierlichen Festakt an der Realschule am 15. März 2024 mit 
prominenten Gästen wie der Landrätin Tanja Schweiger, Professor 
Michael Sterner von der OTH, Bürgermeister Josef Schindler sowie 
einer Abordnung des Bund Naturschutz lieferten die Naturschützer 
ein großes, selbstgefertigtes Hochbeet. Dieses wurde vor der 
Küche der Realschule aufgestellt, mit hochwertiger Erde befüllt und 
mit ersten Küchenkräutern bepflanzt. 

Schon nach den Osterferien konnten die Schulkinder hier ihre 
 eigenen Kräuter pflanzen, ernten und in der Schulküche verwenden.

Der hauptverantwortliche Lehrer der Aktion „Klimaschule in 
 Bayern“, Herr Vinzenz Lehner, bedankte sich herzlich für die   
Spende und freut sich darauf, dass auch in Zukunft der Bund 
Naturschutz und die Realschule in Regenstauf weitere Projekte 
gemeinsam durchführen. 

(Text: Claudia Kolbeck; Foto: Peter Hundshammer)

• Zimmerei
• Dachsanierung
• Holzbau
• Asbestsanierung

Ried 1     93194 Walderbach-Dieberg
Tel.: 09464 / 911 775 und 0151 / 12 71 86 10
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Bücher-Tausch-Stüberl Steinsberg

Bücher in gutem Zustand zu bekommen, ohne sie teuer kaufen zu 
müssen, ist fast unmöglich. Gut erhaltene Bücher an andere Leser 
weiterzugeben, ist für Bücherfreunde die einzige Möglichkeit, die 
eigene Büchersammlung zu verkleinern.

Das Bücher-Tausch-Stüberl im Dorfgemeinschaftshaus in 
 Steinsberg bietet die Möglichkeit, Bücher weiterzugeben, 
 mitzunehmen, zu tauschen.

 
Die Öffnungszeiten des Bücher-Tausch-Stüberls sind:   
Sommerzeit: freitags 16.00 bis 18.00 Uhr  
Winterzeit: freitags 14.00 bis 16.00 Uhr   
 
Schauen Sie vorbei – es lohnt sich!

Burschenverein „Immergrün“ Diesenbach e. V.

 

Dienstag, 30. April 2024  
Tanz in den Mai

 
Vorankündigungen

Samstag, 15. Juni 2024  
Johannifeuer am Diesenbacher Steg

Samstag, 14. September 2024  
Traditionelles Kirtabaum aufstellen

DARC e. V.

Ortsverbands-Abende 

Die Funkamateure in Regenstauf treffen 
sich regelmäßig jeden zweiten Freitag im 
Monat um 19.30 Uhr ME(S)Z zu ihrer 
OV-Versammlung im Sportcenter Regenstauf, Bayern straße 23, 
93128 Regenstauf. Zu diesen OV-Abenden sind an der Funk technik 
interessierte Gäste jederzeit herzlich  willkommen. Unser Clubruf-
zeichen ist DL0RF.

 
Ansprechpartner:  
Ortsverbandsvorsitzender: Siegfried W. Best DF5SBA  
Am Bodenacker 19a, 93138 Lappersdorf

Tel. 0941/891765, E-Mail: sbest@t-online.de

Dramatischer Club e. V.

Vorankündigung Vereinsausflug:   
Am 21. Juli 2024 ist unser Vereinsausflug ge-
plant. Weiteres wird in der Presse veröffentlicht.
Es wird eine Fahrt ins Blaue.
Anmeldung bei Vorstand Helmut Lohner, Telefon: 09402/7801210

Maifest der SG Wildenstein 1. Mai 2024,  
Treffpunkt 15.00 Uhr vorm Schützenheim in Vereins-Shirt

Nächste Ausschusssitzung 31. Mai 2024,  
19.00 Uhr Sportcenter Regenstauf

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage  
www.dramatischerclub.de

01.05.2024 bis 31.05.2024

Hans Almer

Hans Almer Transporte- und Entsorgungs GmbH · Bayernstraße 14 • 93128 Regenstauf 
Tel.: 09402 / 8357 · E-Mail: info@hans-almer.de • www.almer-container.de

Öff nungszeiten Lagerplatz:Öff nungszeiten Lagerplatz:
Montag bis Freitag: 07.00 – 12.00 & 13.00 – 17.00 UhrMontag bis Freitag: 07.00 – 12.00 & 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:      Samstag:      08.00 – 12.00 Uhr 08.00 – 12.00 Uhr (Telefon nicht besetzt)(Telefon nicht besetzt)
 
Öff nungszeiten Betontankstelle:Öff nungszeiten Betontankstelle:
Montag – Freitag: 07.00 – 11.45 & 13.00 – 16.30 Uhr Montag – Freitag: 07.00 – 11.45 & 13.00 – 16.30 Uhr 
Samstag:  08.00 – 11.30 Uhr  Samstag:  08.00 – 11.30 Uhr  (Telefon nicht besetzt)(Telefon nicht besetzt) 

Auch weiterhin bei uns am Lager erhältlich:
· Rindenmulch · Humus · Sand 

· Kies, Schotter, Splitt · Und vieles mehr!!  

So einfach funktioniert es… 
-> Betonsorte auswählen -> Vor Ort bestellen 

-> Beton wird direkt gemischt ->Nach wenigen Minuten fertig 

Vorteile auf einen Blick: 
· Beton direkt zum Mitnehmen 
· 6 Tage in der Woche abholbereit & ohne lange Wartezeit
· Verschiedene Betonsorten erhältlich
· In unterschiedlichen Mengen ab 0,15 m³ 
· Mit Verzögerer 
· Lieferung möglich  

BETONTANKEN IN REGENSTAUF · VERKAUF DIREKT AM LAGERPLATZ

Sagen Sie Ihrem 

Sagen Sie Ihrem 

Betonmischer und 

Betonmischer und 

schweren Betonsäcken 

schweren Betonsäcken 

Auf Wiedersehen!!

Auf Wiedersehen!!
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FC Bayern Fanclub Steinsberg 

Fahrt zum Bundesligaheimspiel 
FC Bayern  München gegen VfL Wolfsburg

Der FC Bayern Fanclub Steinsberg fährt mit dem 
Fanbus zum letzten Heimspiel der Saison gegen den 
VfL Wolfsburg in die Allianzarena.

Das Spiel findet am Sonntag, 12. Mai 2024 um 17.30 Uhr statt. 

Abfahrt mit dem Bus um ca. 13.30 Uhr.

Anmeldung, Karten und Informationen bei Josef Rewitzer unter  
Tel. 0176/41354992, gerne auch über WhatsApp oder   
E-Mail: josef.rewitzer@t-online.de 

 
Einladung zum 27. Alois-Eichhammer-Gedächtnisturnier des 
FC Bayern Fanclub Steinsberg

Hallo Fußballfans,  
am Samstag, 8. Juni 2024 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr findet 
wieder unser Herrenturnier und am Sonntag, 9. Juni 2024 von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr unser Damenturnier statt.

Beide Fußballturniere werden als Kleinfeldturniere für Freizeit-
mannschaften auf dem Sportgelände des FSV Steinsberg durch-
geführt. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Die Anmeldegebühr beträgt 25 Euro pro Mannschaft. 

Interessierte Mannschaften können sich gerne vorab informieren 
oder gleich anmelden unter:

E-Mail: fcb-fc.steinsberg@web.de oder telefonisch bei:   
Josef Rewitzer, Tel. 0176/41354992, gerne auch per WhatsApp.

Wir freuen uns auf Euch.

FF Grafenwinn

Die FF Grafenwinn lädt ein zum Maibaumaufstellen 
am Mittwoch, den 1. Mai 2024 um 11.00 Uhr am 
Feuerwehrhaus Grafenwinn.

Zum Mittagessen gibt es Bratwürstl mit hausge-
machtem Sauerkraut, Grillfleisch mit Krautsalat und 
Fleischsemmeln, anschließend Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns sehr, Sie zu unserem diesjährigen Maifest begrüßen 
zu dürfen. 

 
Die Vorstandschaft

FF Regenstauf

Schauübung

Die FF Regenstauf lädt alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zur Schauübung am Samstag, 
25. Mai 2024 um 13.00 Uhr im Marktlehenfeld ein. 

Diese Veranstaltung bietet die Möglichkeit, einen Blick hinter die 
Kulissen eines Einsatzes zu werfen und zu erfahren, wie wir   
arbeiten.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Ihre Feuerwehr Regenstauf

(Text: AG Presse und Öffentlichkeitsarbeit)

FG Lari Fari Diesenbach

Termine:  
Trainer- und Betreuersitzung:   
Donnerstag, 16. Mai 2024 um 19.00 Uhr  
in der Jahnhalle
 
Folgt uns auf:
Facebook.de/diesenbach
Instagram: larifaridiesenbach
www.fg-lari-fari.de

Förderverein Pfarrkirche St. Jakobus e. V.

Die Renovierung der katholischen Pfarrkirche 
in Regenstauf ist dringend notwendig. Der im 
Jahr 2017 gegründete Förderverein für die 
Pfarrkirche hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
bei Privatpersonen, Firmen und sonstigen 
Einrichtungen um finanzielle Unterstützung zu 
bitten.

Wir sagen unseren Spenderinnen und Spendern ein 
 herzliches Vergelt`s Gott für die großzügige Spenden

bereitschaft und Unterstützung! 

Wir freuen sich auch über jede Mitgliedschaft oder  
Spende, ob klein oder groß.

Mitgliedsanträge erhalten Sie bei der  
Vorstandschaft oder im Pfarrbüro. 

Spendenkonto: LigaBank 
IBAN: DE74 7509 0300 0001 1814 16 

BIC: GENODEF1M05

Wenn Sie als Spender/in namentlich genannt werden wollen, geben 
Sie bitte bei Ihrer Überweisung Ihre Telefonnummer im Feld 
 Verwendungszweck an. Dies gibt uns die Möglichkeit, Sie zu 
 kontaktieren, danke!

 
Vorausschau: 

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen am 16. Juni 2024 um 
17.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Jakobus

 
Ansprechpartner:   
Vorsitzender, Kurt Feistenauer, Tel.: 09402/1234

Transport Technik Regensburg

Transport Technik Regensburg GmbH
Gutenbergstraße 23  •  93128 Regenstauf

Telefon: +49 1799013831
info@tt-regensburg.de
www.tt-regensburg.de

Service und Reparatur
® Nutzfahrzeuge
® Baumaschinen
® Hydrauliksysteme
 mit Schlauchfertigung

Brennholz zum Selbermachen oder  
in 2m/3m – Länge ab Waldstrasse.

Forstverwaltung, Karlstein
T. 0171 - 73 53 113
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Fotoclub Regenstauf e. V.

Kids am Drücker!

Die Osterferien waren diesmal nicht nur 
für die Schüler ein Highlight, sondern 
auch für uns als Fotoclub!

Unter dem Motto „Schau mal hin“ wurden an zwei verschiedenen 
Terminen insgesamt zehn Jungs und Mädels für das Fotografieren 
begeistert. 

Sowohl mit Handy, als auch Kamera ging es zuerst los in die Natur, 
um spannende Motive zu finden!

Von Storch bis Zug wurde schnell alles interessant und aus 
 verschiedensten Perspektiven fotografiert. Danach ging es weiter 
mit eigenen kreierten Stillleben, die mit Begeisterung geknipst 
werden konnten. Nachdem bei der nächsten Station mit dem 
Handy verrückte Bilder, Farben und Spiegelungen aufgenommen 
und bearbeitet wurden, ging es zum letzten Punkt, dem Porträt-
fotografieren. Hier durften die kleinen Fotografen noch einmal an 
den Auslöser und sich gegenseitig vor einem Leinwandhintergrund 
fotografieren. Egal, ob Model oder Fotograf, Profis waren sie nach 
kurzer Zeit sowohl vor als auch hinter der Kamera. 

Motive gibt es überall - die Kinder waren begeistert am Fotografieren!

 

Das Leuchten der Kinderaugen beim Fotografieren hat uns wieder 
bestätigt: Unsere Fotoclub Jugendgruppe muss wachsen! Wer 
Interesse hat, darf sich jederzeit einfach gerne kurz unter  
jana.reischl@gmx.de melden, um nähere Infos zu bekommen!

 
Aber nicht nur für die Kleinen ist bei uns Einiges geboten. Im Mai 
laden wir alle Interessierten ein, mit uns zum Fotowalk zum Nepal 
Himalaya Pavillon in Wiesent zu kommen. Bei sommerlichem 
Feeling sich auszutauschen, gemeinsam zu lachen und vielleicht 
sogar das ein oder andere asiatische Motiv mitten in Bayern 
 einzufangen, steht hier auf dem Programm. Treffpunkt hierfür ist  
am Samstag, den 4. Mai um 13.00 Uhr direkt in Wiesent am  
Eingang des Himalaya Pavillons. 

 
Unsere nächsten Termine:

  2. Mai 2024, 19.00 Uhr: Fotostammtisch Mai in der Jahnhalle

  4. Mai 2024, 13.00 Uhr: Fotowalk Nepal Himalaya Pavillon

(Text: Jana Reischl / Foto: Christian Greller)

Frauenbund Diesenbach

BBFF
KK DDAm Samstag vor dem Palmwochenende verkaufte 

der Frauenbund Diesenbach Palmbüscherl und 
Palmkränzchen sowie Solibrot für die Misereor- 
Aktion.  
Die Nachfrage war groß, sodass sich die Verkaufs-
tische im Pfarrzentrum, schnell leerten.

Auch die Aktion „Solibrot“ wurde wieder gut angenommen.

 
Beim Hobbykünstlermarkt verwöhnten die Diesenbacher Frauen-
bund-Mitglieder mit selbstgebackenen Kuchen und Torten.

Ob nun für eine Kaffeepause direkt vor Ort in der Jahnhalle oder 
für zu Hause, viele Besucher der Hobbykünstler nahmen das 
 Angebot des Frauenbund Diesenbach an.

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an die fleißigen 
 Bäckerinnen für die vielen Kuchen- und Tortenspenden. Ein herz-
liches Vergelt‘s Gott auch an den Wirt der Jahnhalle, der uns Raum 
und Equipment zur Verfügung stellte. Nur so war der Kuchenverkauf 
erst möglich.

(Text und Foto: P. Renner)

Unsere nächsten Termine:

Muttertagsfeier am Samstag, 4. Mai 2024, um 14.30 Uhr  

im Pfarrzentrum Diesenbach

Anmeldung erbeten bei:  

Christine Raab, Tel. 7384 ab 18.00 Uhr oder  

Sabine Wieder, Tel. 8094 ab 18.00 Uhr

Maiandacht am Donnerstag, 19. Mai 2024 um 19.00 Uhr,  

in der Pfarrkirche St. Johannes, Diesenbach, mit anschließendem 

kleinen Imbiss im Pfarrzentrum

Mo. – Do.  8:00 – 18:00 Uhr  /  Fr.  7:30 – 18:00 Uhr  /  Sa.  7:30 – 14:00 Uhr

TABAKWAREN - ZEITSCHRIFTEN - SCHULBEDARF Ihr Fachgeschäft mit

Laden-Zentrum Strassäcker 2, neben Netto . 93128 Regenstauf . Tel. 09402/8033
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Frauenbund Ramspau

BBFF
KK DDPalmbüschelbinden für den guten Zweck

Auch in diesem Jahr trafen sich die Mitglieder des 
Ramspauer Frauenbundes und fertigten in stunden-
langer Kleinarbeit nahezu 400 Palmbüschel, Kränze 
und Anhänger fürs Osterfest. Diese wurden unter anderem auch 
rund um den Gottesdienst am 17. März 2024 in Ramspau verkauft. 
Bei dieser Gelegenheit beteiligte sich der Frauenbund Ramspau 
wieder gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat an der jährlichen 
Solibrot-Aktion und dem Fastensuppenessen im Pfarrheim. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen fleißigen Helferinnen 
und Helfern, ohne die viele von uns auf die traditionsreichen 
 Palmbüschel verzichten müssten. An den farbenfrohen kleinen 
Kunstwerken können sich in den kommenden Monaten aber nicht 
nur deren Käufer erfreuen. Durch den Verkauf der Palmbüschel und 
dem Fastensuppenessen kam wieder eine sehr erfreuliche Summe 
zustande, die wir an die Aktion „Solibrot“ und weitere soziale 
Zwecke spenden.

Termine Frauenbund Ramspau

Freitag, 3. Mai 2024 Maiandacht in Ramspau, Beginn 18.00 Uhr  
an der Fatimakapelle in Ramspau, bei schlechtem Wetter in der 
Pfarrkirche. Anschließend sind wir zu einem Umtrunk im 
Schlossgarten eingeladen.

 
Samstag, 11. Mai 2024 Ausflug zu einem Spargelhof

Wir möchten in diesem Jahr einen Halbtagesausflug unternehmen. 
Wir besuchen den Spargelhof Waitl in Sandharlanden. Es erwartet 
uns eine Führung am Feld, ein Einblick, wie Spargel weiter-
verarbeitet wird und natürlich ein leckeres Essen am  Spargelhof.
Auf der Heimfahrt machen wir noch einen Abstecher zur Wallfahrts-
kirche Frauenbründl.

Wir fahren mit Privatautos und bilden Fahrgemeinschaften. Abfahrt 
ist um 9.30 Uhr am Ramspauer Kirchplatz. 

Der Unkostenbeitrag in Höhe von 10 Euro pro Teilnehmer  beinhaltet 
die Führung und die Fahrtkosten.

Anmeldeschluss ist der 30. April 2024

Anmeldung bei Waltraud Dirigl, Cilli Griesbeck unter  
Tel. 09402/3345 oder Karina Nicke unter 09402/5042468 

 
Donnerstag, 30. Mai 2024: Fronleichnam in Ramspau 

Wie immer nehmen wir mit Fahne und blauem Schal teil. Nach der 
Prozession sind alle zu Einkehr und gemütlichem Beisammensein 
am Feuerwehrhaus eingeladen. Den Blumenteppich gestalten wir 
gemeinsam mit dem OGV.

Frauenbund Regenstauf

BBFF
KK DDDie Solibrot-Aktion hat in diesem Jahr 325 Euro 

eingebracht. Wir möchten uns herzlichst bei denen 
bedanken, die für die teils selbst gebackenen Brote 
und süßen Teilchen gespendet haben. Den Betrag 
überweisen wir wieder für die internationalen 
 Frauenprojekte dieser Aktion.

Zum Binden der Palmbüschel trafen wir uns wie jedes Jahr im 
Pfarrgarten von St. Jakobus. Dies ist immer der letzte Teil für das 
gesamte Sortiment von Kranzerl, Kreuzerl und kleinen Anhängern 
aus Palmkätzchen und Krepp-Roserl. Letztere werden vor allem 
von unserer Christa Meier und Gisela Feistenauer in mühevoller 
Heimarbeit gefertigt. Kurt Feistenauer hat noch einen Ständer für 
die Anhänger gebastelt. Kerzen wurden zusätzlich noch dazu 
 gefertigt. Der Verkauf brachte wieder eine ordentliche Summe von 
über 750 Euro ein, auch dafür Vergelt`s Gott an die fleißigen Helfer 
und natürlich an unsere zahlreichen Käufer, mögen die Teile Schutz 
und Segen für Eure Wohnstätten sein. Wie die Einnahmen an   
diverse Projekte verteilt werden, entscheiden wir bei unserer 
 nächsten Sitzung.

Turnen mit Barbara Maier beginnt jeden Mittwoch, um 8.30 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus Eingang Bergstraße

Jeweils am 3. Mittwoch im Monat findet um 14.00 Uhr im 
 Pfarr zentrum der Seniorennachmittag für alle Senioren der Pfarr-
gemeinde St. Jakobus statt. Leitung Franziska Kowalli und Marie 
Berner. Herzliche Einladung dazu!

In allen Farben, Formen und Veredelungen.
Werner-von-Siemens-Straße 1 . Regenstauf

Tel. 09402|948220 . www.beeindrucken.com

Wir drucken für Sie
Plakate, Geschäftsausstattungen, 

Prospekte, Flyer, Mappen uvm.
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FSV Steinsberg

FSV Steinsberg organisierte Ferienbetreuung für 
115 Kinder in den Osterferien

Bereits zum zweiten Mal organisierte der FSV 
 Steinsberg in Eigenregie ein Fußballcamp an Ostern. 
Nachdem man letztes Jahr zum Debüt mit 113 
 Anmeldungen begeistern konnte, konnte man nun zur zweiten 
Ausgabe der Steinsberger Fußballschule in diesem Jahr sogar zwei 
Anmeldungen mehr verzeichnen. 115  Kinder nahmen am Oster-
camp des FSV Steinsberg im vereins eigenen Dechant  Sportpark 
von 2. bis 4. April teil. Neben vielen Anmeldungen aus dem eigenen 
Verein nahmen auch etliche Kinder und Jugendliche im Alter von 
6 bis 13 Jahren aus den benach barten Marktgemeinde vereinen in 
Steinsberg teil, wie Spielerinnen und Spieler der SpVgg Ramspau 
oder des TB/ASV Regenstauf. Aber auch Spieler aus umliegenden 
Nachbardörfern, wie z. B. Duggendorf, Hainsacker, Pielenhofen, 
Wolfsegg oder Zeitlarn fanden in den Osterferien den Weg nach 
Steinsberg.

Neben Trainings- und Rahmenprogramm gab es täglich ein 
 Mittagessen für alle Teilnehmer. Dabei standen immer zwei bis drei 
Gerichte zur Auswahl. Zudem gab es für alle Teilnehmer kosten lose 
Getränke in mehreren Geschmacksrichtungen sowie täglich 
 frisches Obst zu den Trinkpausen. Sogar verschiedene Joghurts 
bekamen die Kinder als Nachspeise. Zudem erhielt jeder Spieler 
eine komplette Trikotausrüstung, eine Trinkflasche und einen Fuß-
ball als Erinnerung. 

Vormittags wurde dabei immer in zehn unterschiedlichen Stationen 
trainiert. Nachmittags konnte das Erlernte dann in Turnieren um-
gesetzt werden. Anders als im Vorjahr gab es nun jeden Tag Sieger 
und jeden Tag neue Preise zu gewinnen. Auch die Teams wurden 
täglich gewechselt, womit jeder Teilnehmer täglich eine neue 
Chance erhielt sich zu beweisen. Auch die Trainer, die ein Team 
nachmittags zum Turniersieg führten, wurden ausgezeichnet, dass 
erhöhte den Ehrgeiz nochmal um ein paar Prozent. Für die Tor - 
hüter gab es an allen Tagen ein extra Training durch Michi Maurer, 
der einst beim SSV Jahn die Torhüter trainierte und mittlerweile 
sein eigenes Torhütercamp betreibt, für die drei Tage aber extra 
nach Steinsberg reiste.

Zum Abschluss des Camps kam Marktgemeinderat Fritz Dechant 
zum Sportgelände an der Pfalzgrafenstraße, um auch seinen Enkel 
bei den letzten Turnierspielen anzufeuern. Bei der Siegerehrung 
ergriff er das Wort und dankte im Namen des Marktes dem 
 Steinsberger Sportverein für sein Engagement an den letzten drei 
Tagen. 

Der FSV Steinsberg bedankt sich an dieser Stelle bei allen Trainern 
und Organisatoren des Camps, namentlich bei Rüdiger Reithner, 
Oliver Riedhammer, Fabian Stöcklein, Tobias Block, Lukas Dorsch, 
Nico Furtner, Felix Grassl, Leon Lieber, Janik Lieschke, Janosch 
Mühle, Michael Sattler, Lukas Schmeiduch, Korbinian Schmidt, 
David Weiss, Vinzenz Ziegler und Jannik Machander, Peter Dobler, 
Christian Brandl und Christian Moser.

Ferner bedankt sich der FSV Steinsberg bei Tutto Italiano in 
 Regensburg für die Bereitstellung des Mittagessens, bei REWE 
Mück aus Regenstauf für täglich frisches Obst und Joghurts sowie 
bei der Raiffeisenbank Regenstauf für eine Barspende, um dieses 
Angebot überhaupt erst zu ermöglichen. Auch geht unser Dank an 
ASWR und Jump-O-Mania für die Ausrüstung aller teilnehmenden 
Spieler und Trainer. 

Auf unserer Homepage www.fsv-steinsberg.de finden alle Teil-
nehmer eine Auswahl unserer besten Bilder aus den drei Tagen.

(Text: Presse FSV Steinsberg; Foto: Lea Schmeiduch)

Gesangverein Regenstauf

Der Gesangverein Regenstauf lädt herzlich ein zum 
Frühlings konzert „Musik liegt in der Luft“  
am Samstag, 11. Mai 2024 um 19.30 Uhr im  
Balkensaal des Kultur- und Mehrgenerationenhauses   
Regenstauf.

Es erwartet Sie ein Potpourri aus Frühlingsliedern, traditionellem 
Liedgut und Volksmusik. Mitwirkende Gäste sind der Männer-
gesangverein Karlstein sowie die Lindhof Musi. Die Lindhof Musi, 
ein Ensemble aus Flügelhorn, Basstrompete, Tuba und Ziach, wird 
auch nach dem Konzertprogramm noch für gute Laune sorgen. 
Wie bei unseren Herbstkonzerten bieten wir Ihnen eine feine Aus-
wahl an Weinen sowie unsere bayerischen Schmankerln an.

Der Eintritt ist frei!

 
Wir wünschen uns Verstärkung in allen Stimmlagen! Wer Spaß am 
Singen hat und sich einer netten Chorgemeinschaft anschließen 
will, ist herzlich eingeladen, an unseren Proben teilzunehmen, die 
dienstags um 20.00 Uhr im Kultur- und Mehrgenerationenhaus   
Regenstauf, 2. Stock, Zi. 209, stattfinden. Wir freuen uns sehr, Sie 
zu einem Schnupperabend (ohne Vorsingen, keine Vorkenntnisse 
notwendig) begrüßen zu dürfen.

Infos unter www.gesangvereinregenstauf.com sowie bei der  
1. Vorsitzenden Liz Vymetal unter Tel. 01520/3345463

�  Kanal- und Rohrreinigung

�  Grubenentleerung und Zisternenreinigung 

�  Fettabscheiderreinigung

�  Kanalinspektion mit SAT-Technik

�  Dichtheitsprüfung

�  Kanalsanierung und Kanalortung

Kanalreinigung · Entsorgung

Am Kuff holz 8b · 93138 Lappersdorf    � 0941-89059900

� www.kanal-eisenhut.de   � info@kanal-eisenhut.de
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Heimat- und Volkstrachtenverein „Stamm“ 
Regenstauf

Passionssingen in der Pfarrkirche St. 
 Laurentius Ramspau

Trachtenverein „Stamm“ brachte musikalisch 
die Passionszeit zum Ausdruck

Am Palmsonntag veranstaltete der Heimat- und Volkstrachten-
verein „Stamm“ Regenstauf in der Pfarrkirche St. Laurentius in 
Ramspau ein Passionssingen. Vorsitzender Lehner ging bei der 
Begrüßung auf die 40tätige Fastenzeit und den Leidensweg Jesu 
Christi ein. Die Oberpfälzer Moidln aus dem Landkreis Schwandorf, 
die Stubenmusik Schloßberg Saitenmusik, das Bläserquartett der 
Gautrachtenkapelle Beratzhausen sowie unser Musikwart Luis  
Karl stellten anschließend den Kreuzweg Christi anhand des 
 volks tümlichen Liedgutes dar. Die verbindenden Worte sprach 
 Kreisvolksmusikpfleger Tobias Lehner. Dieser betonte bei den 
Dankesworten auch, dass es für unsere Kinder und Jugendlichen 
gerade in der schnelllebigen Zeit enorm wichtig ist, dass sie auch 
mit den Bräuchen im Jahreskreis in Berührung kommen, um so 
einen Halt im Leben aufzubauen zu können.

  4. Mai 2024, 14.00 Uhr  
Muttertagsfeier im Dachgeschoss des Mehrgenerationenhauses

  9. Mai 2024, 10.30 Uhr  
Teilnahme am Festzug zur Regensburger Dult

10. Mai 2024, 18.00 Uhr  
Mariensingen in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Kirchberg 
Am Freitag, den 10. Mai 2024 findet ab 18.00 Uhr in der Pfarr kirche 
Mariä Himmelfahrt in Kirchberg ein Mariensingen zu Ehren der 
Gottesmutter statt. Der Heimat- und Volkstrachtenverein „Stamm“ 
Regenstauf hat dazu neben der vereinseigenen Ziachmusi „De 
Hoaglich‘n“ aus Regensburg sowie die Saitenmusik „D’Staad 
Lustign“ aus Regenstauf eingeladen. Die verbindenden Gebete 
spricht Pfarrer Christian Blank.

13. Mai 2024, 17.00 Uhr  
Kinder- und Jugendprobe im Mehrgenerationenhaus

25. Mai 2024, 18.30 Uhr  
Vereinsabend mit Gemeinschaftsprobe in der Gaststätte Jahnhalle

27. Mai 2024, 17.00 Uhr  
Kinder- und Jugendprobe im Mehrgenerationenhaus

30. Mai 2024, 9.30 Uhr  
Teilnahme an der Fronleichnamsprozession

Besuchen Sie uns auch im Internet unter  
www.regenstaufer-trachtler.de

(Text und Fotos: T. Lehner)

Jehovas Zeugen

Wir laden Sie herzlich ein, im Königreichssaal, Hans-Sachs-Straße 
in Regenstauf, jeweils am Sonntag um 9.30 Uhr folgende biblische 
Vorträge zu besuchen:

  5. Mai 2024  Was macht die Bibel glaubwürdig?

12. Mai 2024  Sich den „Vater tiefen Mitgefühls“ zum Vorbild 
nehmen

19. Mai 2024 Unter Verfolgung standhaft bleiben

26. Mai 2024  Sind die in der Bibel berichteten Wunder wirklich 
geschehen?

 
Weitere Zusammenkünfte mit wechselnden Themen:

sonntags  10.05 Uhr Wachtturmstudium

donnerstags 19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ 
 20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

 
Der Eintritt ist frei und es finden keine Geldsammlungen statt.

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite www.jw.org

Ju-Jutsu Verein Regenstauf e. V.

Alle die Ju-Jutsu nicht kennen: Ju-Jutsu ist 
eine Kampfsportart, bei der die wirkungsvollsten 
Techniken aus Judo, Karate, Aikido usw. heraus-
gezogen und zu einem System umfassender 
Selbstverteidigung weiterentwickelt wurden. 

Neu-Einsteiger herzlichst erwünscht. Probetraining ist kostenlos.

Weitere Infos unter www.ju-jutsu-regenstauf.de oder im Training 
am Montag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr in der Sport - 
halle des Thomas Wiser Hauses, Hauptstraße 11-15, Regenstauf

Karatedo Doshinkan

Weg der leeren Hand  
Weg des Herzens

eine traditionelle, ganzheitliche, nicht wettkampf-
orientierte, fernöstliche Kampfkunst und Lebens-
einstellung, ursprünglich aus Japan / Okinawa, wird auch in 
 Regenstauf unterrichtet. 

Trainingsangebote gibt es aktuell im ECKERT-Campus, einfach 
kommen und ausprobieren (Probetrainings gratis)

Regenstauf, ECKERT-Campus:  
jeden Donnerstag und Freitag, 17.30 – 19.00 Uhr, im Workout-
Center, Nähe Rezeption / Empfang am Campus, im Sommer bei 
Schönwetter am Eckert-Beach.

Trainingsleiter mit mehr als 30-jähriger Erfahrung in Karatedo 
 Doshinkan, Renshi 6. Dan, Gerhard (Morris);  
E-Mail: contact@doshinkan.org; Tel.: 0173/8435083 (Fr. Xi Qiao-Graf)

 

09471 / 307380)

Ihr Reparaturdienst
für defekte Rolläden

09471 / 307380)

93133 Burglengenfeld - Schmidmühlener Str. 17
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Kath. Frauen- und Mütterverein Bubach am Forst

Der Kath. Frauen- und Mütterverein Bubach a. F.  führte 
dieses Jahr an Ostern erstmalig zwei Aktionen durch.

Am Ostersonntag wurde jeder Kirchenbesucher nach 
der Hl. Messe mit einem „Kresse-Ei“ überrascht. Am 
Ostermontag hatte der Osterhase im Anschluss an die 
Hl. Messe etliche Osternester rund um die Kirche 
 versteckt. Diese Nester wurden im Vorfeld von einigen 
Mitgliedern gebastelt und befüllt.

Die nächsten Aktionen sind auch bereits geplant:

Am 5. Mai 2024 wird der Verein mit einem Kuchenstand beim 
verkaufsoffenen Maimarkt am Regenstaufer Rathaus anzufinden 
sein. Es werden selbstgebackene Torten und Kuchen, sowie 
Schmalzgebäck angeboten, außerdem Kücheln und weitere selbst-
gemachte Leckereien.

Der Reinerlös aus diesem Verkauf wird an einen wohltätigen Verein, 
das Frauenhaus in Regensburg, gespendet.

Am 11. Mai 2024 findet um 13.00 Uhr eine Maiandacht in 
 Kirchenbuch statt. Danach geht‘s weiter nach Naabsiegenhofen 
zum Mulzer-Hof, wo es noch eine Führung gibt und die Möglichkeit 
zur Einkehr.

Außerdem noch eine Vorankündigung:

Am 1. Juni 2024 organisiert der Verein noch eine Wallfahrt nach 
Neukirchen Hl. Blut.

Abfahrt ist um 7.45 Uhr in Bubach und um 9.30 Uhr ist dann eine 
Hl. Messe in der Wallfahrtskirche.

Im Anschluss daran geht es entweder mit dem Sessellift oder mit 
dem Shuttle-Bus auf den Hohen Bogen zum gemütlichen Mittag-
essen. Auf der Heimfahrt ist um 14.30 Uhr noch eine Betriebs-
besichtigung mit Einkehr beim Milchhof Irrgang geplant.

(Text: G. Graf; Fotos: N. Lang)

Männergesangverein Karlstein

Spende für Bedürftige der Ambulanten Krankenpflegestation 
Regenstauf

Versprechen gehalten und eingelöst

Für das besinnliche Weihnachtskonzert in der fast vollbesetzten 
Ramspauer Pfarrkirche im Dezember vergangenen Jahres durfte 
sich der Männergesangverein Karlstein über großartige Spenden 
seiner Besucherinnen und Besucher freuen. Fast 500 Euro kamen 
zusammen.

Diese Spende, so wurde es versprochen, soll sozialen Zwecken 
zukommen.

von links nach rechts: MGV-Vorsitzender Georg Grötsch, MGV-
Kassier Benno Theisinger, Ambulante-Geschäftsführer Josef 
Hochmuth; Foto: Peter Hofmann

Im Rahmen einer Singstunde des MGV wurde dieser Betrag, privat 
aufgerundet auf volle 500 Euro, dem Geschäftsführer der 
 Ambulanten Krankenpflegestation übergeben, der sich sichtlich 
darüber freute und herzlich bedankte.

Die Spende soll und wird letztlich bedürftigen Patienten der 
 Ambulanten zukommen und damit sonst nicht finanzierte Pflege-
leistungen ermöglichen.

Die Freude der MGV-Sänger wird so zur Freude auch des 
 Ambulanzteams und vervielfacht auch zur Freude der Patienten.

Bayernstraße 5
93128 Regenstauf
Tel. 09402 / 500 114

www.eberwein-haustechnik.de
info@eberwein-haustechnik.de

     Heizung    
       Sanitär
        Lüftung
      Solartechnik
   Kundendienst
Spenglerei

Inh. Manfred Eberwein

 Bagger und Laderarbeiten
 Lieferung von Schüttgütern, Rindenmulch etc.
 Abtransport von Aushub, Grünabfällen uvm.
 Transporte von kleinen Baumaschinen 
 Transporte von Baustoffen & Baumaterialien
 Komplette Arbeiten mit Ladekran und Greifer
 Entrümpelungen
 Aushub (Haus und Pool)
 Gartenpflege und Gestaltung
 Kleinere Abbrucharbeiten

Ihr Partner für Transporte und Gartengestaltung

Telefon 0176 / 819 714 98
Franco Fellner

Am Kuffholz 18 A  -  93138 Lappersdorf
in fo@transpor te - fe l lne r.de
Besuchen Sie mich auf Facebook & Instagram
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OGV – Diesenbach

Donnerstag, 25. April 2024  
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen um 19.30 Uhr 
in den Diesenbacher Bürgerstuben

Anschließend: Vortrag „Wasser im Garten und in der 
Landschaft“

 
Freitag, 3. Mai 2024   
Gesundes und schmackhaftes Pausenbrot; Treffen: 7.30 Uhr 
Grundschule Diesenbach

 
Vorankündigungen:

Sonntag, 2. Juni 2024  
Wanderung nach Münchshofen mit Einkehr zum Mittagessen 
bitte Anmelden
Treffen: 10.00 Uhr Grundschule Diesenbach

Mittwoch, 19. Juni 2024
Vereinsausflug nach München zum Botanischen Garten und 
 Viktualienmarkt

Donnerstag, 5. Dezember 
Weihnachtsfahrt nach Landshut mit Burg Trausnitz und 
 Weihnachtsmarkt Abendsberg
 
Anmeldung und Information zu allen Veranstaltungen: Gabriele 
Pisch, 1. Vorsitzende, unter 09402/4435

OGV Eitlbrunn

Zu folgenden Veranstaltungen lädt der OGV Eitlbrunn 
herzlich ein.

 
9. Mai 2024 Christi Him melfahrt

Familientag: Radfahren und wandern am Vatertag mit dem Ziel 
Hammermühle. Abfahrt Radfahrer und Wanderer (mit Pkw, 
 Fahrgemeinschaften) um 11.00 Uhr am Ojciec-Kreuz; Wanderung 
ab Donaustauf über Walhalla. Mit tagessen (auch für Selbst-
anreisende mit PKW) um 12.30 Uhr. 

 
20. Mai 2024 Pfingstmontag, 19.00 Uhr

Maiandacht gestaltet vom OGV Eitlbrunn und musikalisch umrahmt 
vom Gesangstrio „Sie und de Zwoa“. Den Ort (Kirche oder 
 Bauer-Kreuz) entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief (der auch online 
verfügbar ist).

 
26. Mai 2024 Sonntag

Teilnahme an der Fronleichnamsprozession, anschließend 
Würstlessen im Gasthaus Spanner. Details ebenfalls im Pfarrbrief.

OGV Kirchberg-Karlstein

Pflanzentauschbörse

Am 4. Mai 2024 veranstaltet der OGV Kirchberg- 
Karlstein ab 14.00 Uhr eine Pflanzentauschbörse beim 
Eingang des Naturlehrpfades in Karlstein. Die Besucher 
können Samen, Stauden und Sträucher an andere Hobbygärtner 
abgeben, egal ob Gemüsepflanzen, Beerensträucher, Kräuter oder 
Zierpflanzen. Von Gartenfreund zu Gartenfreund kann getauscht 
werden. Alle Setzlinge, Stecklinge, Pflanzentriebe, Zwiebeln und 
Sämereien sind willkommen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt, Kaffee und Kuchen laden zum 
Verweilen ein.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. 

 
Maiandacht

Am 5. Mai 2024 findet um 19.00 Uhr eine Maiandacht in  
Danersdorf statt, welche der OGV mitgestaltet. 

 
Blumenverkauf zum Muttertag

Vor und nach dem Gottesdienst findet am Sonntag, den 12. Mai 
2024 wieder der Blumenverkauf zum Muttertag auf dem Kirchplatz 
statt.

Tel.        09402  50 03 83 
Mobil    0171 6 51 55 50

   

mail@imalterdaheim.de  
www.imalterdaheim.de

 

 

 

24 Stunden 
Betreuung

Im Alter daheim GbR
  

Peter Prunhuber
Christina Hennicke
  

Arzberger Str. 5 
93057 Regensburg 

 

- wenn Hilfe im Haushalt vonnöten ist
- zur Entlastung der Angehörigen
- wenn der ambulante Pfegedienst 
  alleine nicht mehr ausreicht
- ermöglicht den Verbleib in gewohnter 
  Umgebung

 

An der Unteren Zell 3 - 93128 Regenstauf
Tel. 0 94 02 78 40 422 - Mobil 0151 58 79 82 99
gartenservice-feibig@web.de 
www.gartenservice-feibig.de

Baumfällung . Seilklettern 
Baumpfl ege . Baggerarbeiten

Aushub (Haus und Pool) 
Mobil-Bagger . Minibagger 

Rodungen . Wurzelstockfräsen 
Gartenpfl ege . Heckenschnitt 

Rollrasen . Rindenmulch 
Oscorna Dünger
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OGV Ramspau

Kindergruppe des OGV Ramspau bastelte für 
Ostern

Auf Einladung der neuen Kindergruppenleitern Katja 
Ernst trafen sich im März, über 20 Kinder im Pfarrheim 
Ramspau. Zusammen mit ihren Eltern bastelten die „Regentaler 
Vogelscheuchen“ voller Begeisterung Osterhasen aus Astgabeln, 
Wolle und verschiedenen Naturmaterialien, sowie Küken aus alten 
Konservendosen, die mit Wolle und Federn dekoriert wurden. Als 
Gemeinschaftsprojekt säten sie noch Ostergras in die Dosen. 

Wenige Tage später konnten sich die Kinder schon über ihre   
Erfolge beim Aussäen in der WhatsApp-Gruppe austauschen.  
Nach dem erfolgreichen Basteln wurden Kinder und Eltern noch 
mit Getränken und Kuchen bewirtet.

Als nächstes Projekt ist auf der Streuobstwiese der Bau von Tipis 
und die Gestaltung von Objekten aus Weide geplant.

(Text: Joachim Schäfer; Foto: Florian Ernst)

OGV Regenstauf 

Erinnerung!

Die Anmeldung zum Sonntagsausflug am 30. Juni 
2024 zur Landesgartenschau in Kirchheim und Führung 
durch die Hermannsdorfer Landwerkstätten endet  
bald. Wer mitfahren möchte, kann sich noch unter Angabe von 
Namen und Telefonnummer durch Überweisung von 39 Euro p. P. 
auf das Konto des OGV Regenstauf:  
DE86 7506 1851 0000 0106 18  anmelden. 

 
Näheres auch unter www.ogv-regenstauf.de oder bei Hugbert Ley, 
Tel: 09402/1392

Peter’s-Roller-Oldies

Touren im Mai 2024

Mittwoch, 1. Mai 2024 „Hirschbachtal“ 

Mittwoch, 8. Mai 2024 „Nördliche Oberpfalz“

Mittwoch, 15. Mai 2024 „Bayerwald-Rundfahrt“

Mittwoch, 22. Mai 2024 „Kreuz und quer durch Gambach-Regental“

Mittwoch, 29. Mai 2024 „Bodenwöhr“

 

Die Ausfahrten finden immer mittwochs statt. 

Abfahrt: 10.00 Uhr, An der Hasler Zell, 93128 Regenstauf (AVIA 
-Tankstelle) – Autobahnausfahrt.

 
Tour-Änderungen vorbehalten und witterungsabhängig!  
Weitere Infos unter 0151/50170270

Nächstes Treffen am Freitag, 3. Mai 2024 um 18.00 Uhr im 
 Landgasthof Weiß in Dietldorf

(Text und Foto: Peter Hauser)

AURELIUM
Am Anger 1, 93138 Lappersdorf 
Telefon: (0941) 83 09 90 55, Fax: (0941) 83 09 90 59

AURELIUM – eine Einrichtung des Marktes Lappersdorf, Rathausstraße 3, 
93138 Lappersdorf, vertreten durch den Ersten Bürgermeister Christian Hauner, Tel. 0941/83000-0

Fotos: Uli Scharrer, Annika Derwinger und Gabi Leweling,
Robert Banfic, Susie Knoll/Severin Schweiger

VULKAN QUARTETT
MIT CONFRENCIER:
MICHAEL HEUBERGER

Fr. 14. Juni 2024

KELLNER & RAITH 
„ZWISCHEN TÜR UND 
ANGEL“

Do. 28. November 2024

DR. DÖBLINGERS
GESCHMACKVOLLES 
KASPERLTHEATER

So. 30. Juni 2024

MAXIMILIAN HORNUNG 
& CAMERATA GOLTZ

Sa. 14. September 2024

DE WALTONS

Fr. 11. Oktober 2024

RINGMASTERS 
„NEUE SHOW“

Mo. 21. Oktober 2024

KING-SIZE BIG BAND
FEAT. HUBERT TREML & 
FRANZ SCHUIER

So. 10. November 2024

MEHR AUF  WWW.AUREL IUM.DE

BUL´S BROTHERS 
& BAND

Sa. 23. November 2024

KINDERTHEATER
HANS IM GLÜCK

Sa. 30. November 2024

MOBILE FUSSPFLEGE
KOSMETIK-/NAGELSTUDIO

CONSTANZE NIEBLER
ZUR MÜHLLEITE 1 • 93128 REGENSTAUF/KARLSTEIN

TELEFON 0 94 02 / 54 58

Bald ist wieder Muttertag!

ZUR MÜHLLEITE 1 • 93128 REGENSTAUF/KARLSTEIN

Behandlung & Verkauf auf alle Produkte
bis 31. Mai 2024
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Sechz’ger Fanclub Regenstauf

Monatsversammlung
Nächste Monatsversammlung am Sonntag den 12. 
Mai 2024. Beginn ist um 17.00 Uhr in der Gaststätte 
Jahnhalle in Regenstauf.

Fahrt zu den Heimspielen
Am Samstag, 4. Mai 2024 Fahrt zum Heimspiel gegen Borussia 
Dortmund II. Anpfiff 14.00 Uhr.
 
Am Samstag, 18. Mai 2024 Fahrt zum letzten Saisonspiel gegen 
Arminia Bielefeld. Anpfiff 13.30 Uhr.
 
Fahrt zu den Auswärtsspielen
Am Sonntag, 28. April 2024 Fahrt zum Auswärtsspiel gegen die 
SpVgg Unterhaching. Anpfiff 19.30 Uhr.
 
Am Freitag, 10. Mai 2024 planen wir eine Fahrt mit Übernachtung 
zum letzten Auswärtsspiel der Saison nach Essen.
 
Teilnahme an Veranstaltungen
Am Mittwoch, 1. Mai 2024 besuchen wir das Maifest der SG 
 Wildenstein. Beginn ist ab 10.00 Uhr im Schützenheim am 
 Goasberg in Regenstauf.
 
Vom 7. bis 9. Juni 2024 feiert die FFW Karlstein ihr 150-jähriges 
Gründungsfest.
 
Bei Interesse an den Spielen oder Veranstaltungen Kontakt unter:
Mail: sechzgerfanclubregenstauf@web.de
Facebookcommunity: Sechz’ger Fanclub Regenstauf
Instagram: 60gerfanclubregenstauf

1. Vorstand: Heinz Blochberger 
heinz.blochberger@web.de 
Tel. 0176/83202551

2. Vorstand: Kerstin Gress 
kersting82@gmx.de 
Tel. 0160/97946993

SG Almenrausch Diesenbach e. V.

Osterferienprogramm 

Beim Osterferienprogramm auf unserer Schießan-
lage konnten die Kinder und Jugendlichen das 
Bogen-, Blasrohr-, Licht- und Luftgewehrschießen 
ausprobieren. Zum Abschluss bekam noch jeder 
Teilnehmer zur Erinnerung eine Medaille mit nach Hause. Wir   
hoffen, dass es allen Spaß gemacht hat und freuen uns, wenn der 
eine oder andere wieder zum Schießen kommt.

Kommt zum Probeschießen

Jeder der Interesse am Luftgewehr-, Luftpistolen-, Kleinkaliber-, 
Blasrohr- oder Bogenschießen hat, kann jeden Mittwoch und   
Freitag ab 18.00 Uhr zum kostenlosen Probeschießen zu uns 
 Almenrausch Schützen kommen. Weitere Infos finden Sie auf 
 unserer Homepage www.almenrausch-diesenbach.de

Termine:

30. April 2024:  Bezirksmeisterschaft Luftgewehr Auflage im  
Schützenheim 

  4. Mai 2024:  Blasrohrschießen Kindergarten am Märchenbrunnen

  4. Mai 2024: Marktmeisterschaft der Jugend in Heilinghausen 

  5. Mai 2024: Gaumeisterschaft Bogen FITA am Vereinsgelände

30. Mai 2024: Teilnahme an der Fronleichnamsprozession 
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93128 Regenstauf . Pfälzerstr. 11 . Tel. (09402) 9318-28

www.schmalzl-massivhaus.de

Über 35 Jahre Erfahrung im Schlüsselfertigbau

sprechen für ein

Fordern Sie Unterlagen an!

SG Eichenlaub Karlstein

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am  
8. Mai 2024

Einladung an alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch, 8. Mai 2024, 19.30 
Uhr, im Saal der Gaststätte Lautenschlager mit 
Ehrungen der Jahresmeister, Pokalsieger, Königs-
proklamation und Neuwahlen.
 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht 1. Schützenmeister
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Schatzmeister
6. Bericht Sportleitung
7. Bericht Jugendleitung
8. Bericht Kassenprüfer
9. Entlastung des Schützenmeisteramtes durch den Wahlaus-

schuss und Neuwahlen
10. Ehrungen (Jahresmeister, Pokalsieger und Königsproklamation)
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Schriftliche Anträge zu dieser ordentlichen Mitgliederversammlung 
sind bis spätestens 1. Mai 2024 beim 1. Schützenmeister Claudia 
Wagner einzureichen.

Um der Versammlung einen würdigen Rahmen zu geben, wird um 
zahlreichen Besuch gebeten.

SG Waldeslust Regenstauf e. V.

Training

Luftdruck-Schießen:  
Montag und Freitag,19.00 – 22.00 Uhr

Traditionelles Bogen-Schießen:  
Freitag, 17.00 – 19.00 Uhr Training

Probetraining:  
Jeder der Interesse am Luftdruck-, Bogen- oder Blasrohr-Schießen 
hat, kann gern zu den o. g. Terminen zum Probetraining kommen.

Das Bogen-Training kann nun auch wieder im Freien neben dem 
Vereinsheim starten. Der Aufbau unseres Parcours ist auch 
 abgeschlossen. Nach finaler Freigabe, kann auch hier wieder 
trainiert werden. 

Wir suchen Jugendliche ab 12 Jahre (Ausnahmegenehmigung ab 
10 Jahre)!

Wenn du Lust hast, am Schießsport teilzunehmen, melde dich bei 
uns und nimm am Probetraining teil. Wende dich einfach an die 
Ansprechpartner der jeweiligen Abteilung. Diese findest du auf 
unserer Homepage.

Wir freuen uns auf dich.

 

Events / Termine

  7. Mai 2024, 19.00 Uhr: Ausschusssitzung

11. Mai 2024, Event: Daltons Day 2024

16. Mai 2024, 18.30 Uhr: Böllertreffen

Aktuelle Termine auf: www.sg-waldeslust.de/termine

Rückblick Oster-Ferienprogramm

Beim Osterferienprogramm konnten wir für Jugendliche erneut die 
„Faszination Lichtschießen“ anbieten, welches sehr gut ange-
nommen wurde. Neben dem Schnupperkurs im Lichtgewehr- und 
Lichtpistole-Schießen, konnten sich die Teilnehmer auch im 
Blasrohr-Schießen beweisen. Gestärkt aus der Mittagspause und 
nach kleinen Spielen, wie Tischfußball oder das „bewegliche Ziel“, 
konnten die Teilnehmer in der zweiten Hälfte das Gelernte nochmals 
unter Beweis stellen. Zum Abschluss wurden alle Kinder mit einer 
Urkunde und natürlich mit einem Osterhasen geehrt. Vielen Dank 
an alle Teilnehmer und Helfer. Wir hoffen, wir können im Sommer 
wieder ein ähnliches Programm anbieten.

Saalvermietung

Für Veranstaltungen, Geburtstagsfeiern, o. ä. kann unser Saal gern 
gemietet werden. 

Informationen dazu unter www.sg-waldeslust.de/saalmiete

Noch Fragen?

Für weitere Informationen besucht uns doch auf:

Unserer Homepage: www.sg-waldeslust.de

Facebook: www.facebook.com/sgwaldeslust

Instagram: www.instagram.com/sg.waldeslust.regenstauf.e.v/

oder erreicht uns via E-Mail verein@sg-waldeslust.de oder per 
Telefon 09402/4717071

Die Schützengesellschaft „Waldeslust“ Regenstauf e. V. – Wir sind 
mehr als ein Schützenverein
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SG Wildenstein Regenstauf 1960 e. V.

Auf geht‘s ins Maifest am Goasberg

Am 1. Mai findet wieder unser traditio nelles 
Maifest statt.

Ab 10.00 Uhr spielt unsere Hausmusi auf.

Ab 13.00 Uhr unterhält euch „Musiker Mario“.

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns, Euch in unserem Schützenheim am Goasberg, bei 
schönem Wetter in unserem Wirtsgarten, begrüßen zu dürfen.

 
Schießzeiten:

Jeden Freitag ab 18.30 Uhr.

Jeder, der Interesse am Luftgewehr- oder Luftpistolenschießen hat, 
kann gerne freitags zum kostenlosen Probeschießen im Schützen-
heim vorbeikommen.

SpVgg Ramspau

Regentalfest 2024

Vom 17. bis 20. Mai heißt es wieder „Ein Fest, 
ein Dorf, dem wir die Treue halten!“ und wir 
feiern das 54. Regentalfest in Ramspau. Mit 
zünftiger Musik, einem wunderschönen  
Bierzelt am Regen und vielen kulinarischen   
Schmankerln wird unser Golddorf Ramspau 
wieder für einige Tage zum Nabel der Welt. Wir hoffen auf gutes 
Wetter und freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Anradeln der Abteilung Radsport

Mehr als 50 Radsportler trafen sich Anfang April zum mittlerweile 
traditionellen Anradeln der Radsport-Abteilung am Sportgelände 
unserer Spielvereinigung. Mehrere Leistungsgruppen, vom 
 Mountainbike übers Rennrad und der Familiengruppe, fuhren dann 
eine größere oder kleinere Runde im und um das Regental. Bei 
Bratwürsten vom Grill und kalten Getränken ließ man dann den Tag 
bei frühsommerlichen Temperaturen ausklingen. Das macht Lust 
auf mehr Radln zusammen!

Eckert-Schulen-Cup am Regentalfest

Während des Regentalfests rollt am Sportgelände auch wieder der 
Ball. Gespielt wird wieder um den begehrten Eckert-Schulen-Cup, 
und zwar von der G- bis zur E-Jugend. Insgesamt werden rund  
50 Teams erwartet. Spieler und Fans erwartet auch ein buntes 
Rahmenprogramm inklusive eines großen Hüpfburg-Parks. Und 
selbstverständlich wird auch unser Krokodil Rocky am Regenufer 
vorbeischauen.

Antenne Bayern und die Aktion „Bleibt‘s entspannt“ 

Mit der Aktion „Bleibt‘s entspannt“ möchte der Radiosender 
 Antenne Bayern für mehr Gelassenheit auf den bayerischen 
 Fußballplätzen werben und zwar insbesondere bei Jugendspielen. 
Im Zuge dieser Aktion wurde Reporterin Tanja Hugger auf uns und 
unsere vielfältigen Aktionen zu diesem Thema aufmerksam und 
sammelte Eindrücke und Stimmen.

(Text und Fotos: SpVgg Ramspau)

SpVgg Ramspau – Abteilung Fußball

Abteilungsführung

1. Abteilungsleiter: Christian Bleier

2. Abteilungsleiter: Andy Wolf

3. Abteilungsleiter: Alexander Krell

Jugendleiter: Thomas Buchholz

 
Herren

Wir sind auf der Zielgeraden einer tollen Saison.

 
Unsere Termine im Mai:

Erste Mannschaft

  5. Mai 2024 15.15 Uhr SpVgg I – ASV Undorf
12. Mai 2024 17.00 Uhr SG Painten – SpVgg I
 
Zweite Mannschaft

  5. Mai 2024 13.15 Uhr SpVgg II – SG Pielenhofen / Steinsberg II
11. Mai 2024 15.00 Uhr DJK Duggendorf – SpVgg II
 
Jugendmannschaften

Jugendleiter: Thomas Buchholz 0170/1867596

 

Richard-Wagner-Straße 25
93128 Regenstauf

Tel.  09402/504 226-0
info@elpa-gmbh.com

Elektroinstallation/Neubau & Sanierung
Sprechanlagen • Satellitenanlagen
Netzwerktechnik• Smart Home • Wallbox
Kundendienst • Baustrom • Rauchmelder
Geräteprüfung • VDE-Prüfung

w w w . e l p a - g m b h . c o m

Ihr Elektriker
      aus 
   Regenstauf
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Kleinfeldmannschaften und Betreuer

G3: Johannes Weber
G1 / G2: Tobias Schafberger
F3 / F2: Andy Siffler
F1: Hans-Jürgen Thomas
E3: Florian Wittmann
E2: Timo Frankl
E1: Björn von Willmann
 
Freizeit-Mannschaft

Die Freizeit-Mannschaft spielt immer freitags um 20.30 Uhr in der 
Turnhalle Ramspau.  
Ansprechpartner: Werner Hösl, 0176/63270862

Alle aktuellen Trainingszeiten finden sich auf unserer Homepage 
spvgg-ramspau.de.

SpVgg Ramspau – Abteilung Volleyball

Damenmannschaft

Wir haben unsere Saison abgeschlossen, trainieren aber trotzdem 
weiter: jeden Dienstag um 19.00 Uhr in der Sporthalle  Ramspau.

 
Nachwuchsmannschaft

Unser Jungs und Mädels trainieren in zwei Gruppen:
montags, 16.00 – 17.15 Uhr: Grundschulkinder
montags, 17.15 – 18.30 Uhr: ab 5. Klasse
Ansprechpartnerinnen für die Anmeldung: Franziska Urban, Maria 
Seebauer 0176/70827511
 
Freizeit-Mannschaft

Die Freizeit-Mannschaft spielt wöchentlich immer montags um 
20.00 Uhr in der Ramspauer Turnhalle.  
Ansprechpartner: marcus.geh@spvgg-ramspau.de

Lust auf Volleyball?

Wir, die Volleyball-Freizeittruppe der Spielvereinigung Ramspau 
suchen noch Mitspieler, die mit uns montags von 20.00 bis 22.00 
Uhr in der Turnhalle in Ramspau spielen. Spielstärke ist sekundär, 
bei uns zählen die Freude am Spiel und die Gemeinschaft (der 
Aufschlag sollte allerdings schon gehen). Tragt Euch einfach ein in 
unseren Spielkalender: https://dudle.inf.tu-dresden.de/ynddn1kc/  
und macht mit.  
Wir freuen uns über jeden Neuzugang.

SpVgg Ramspau – Abteilung Radsport

gemeinsames Training
dienstags 18.00 Uhr Rennrad
mittwochs 18.00 Uhr MTB und Rennrad
sonntags 9.00 Uhr  MTB (u. a. Techniktraining mit Hinder-

nissen und Rampe)
WhatsApp-Gruppe: Zur Aufnahme in die WhatsApp-Gruppe der 
SpVgg Ramspau einfach E-Mail an radsport@spvgg-ramspau.de 
mit Namen,  Telefonnummer sowie Fahrradtyp.

 

Voraussetzungen

Wer teilnehmen möchte, benötigt lediglich ein funktionstüchtiges 
Bike (egal, ob mit oder ohne elektrische Unterstützung) und einen 
Fahrradhelm. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Bei 
 Minderjährigen ist eine Zustimmung eines Erziehungsberechtigten 
 erforderlich. 

 
Jahresprogramm und weitere Infos

  4. – 5. Mai Mehrtagesfahrt, Bad Abbach Hanslberghütte
13. – 16. Juni  Teilnahme am Rock The Hill Festival 2024 

Geißkopf, Bischofsmais
16. Juni Teilnahme am Lupburger Radmarathon
22. Juni 6. Altenthanner Trailtag
  6. Juli Bergzeitfahren und Sommerfest, Ramspau
12. – 14. Juli  Mehrtagesfahrt Bikepark in Saalbach 

 Hinterglemm / Österreich
28. Juli Teilnahme am Arber Radmarathon
  9. – 11. August Mehrtagesfahrt Singltrek pod Smrkem / CZ
15. September Ochsenkopf Trailtag
11. – 13. Oktober  Mehrtagesfahrt Trailcenter Rabenberg 

 Breitenbrunn / Erzgebirge
Alle Infos gibt es auf www.spvgg-ramspau.de/abteilung/radsport

SpVgg Ramspau – Abteilung Ski

Wir sind in der wohlverdienten Sommerpause und sehen uns beim 
Nordic Walking oder auf unseren SUPs am Badeplatz!

Aktuelle Infos in der Tagespresse, auf Facebook und auf unserer 
Internetseite: www.skiabteilung-ramspau.de

SpVgg Ramspau – Abteilung Fit‘n‘Fun

Die Abteilung Fit‘n‘Fun deckt einen großen Teil unseres Breiten- und 
Freizeitsport-Angebots ab.

Athletik-Training: Das Athletiktraining geht in die Sommerpause 
und findet wieder ab November statt.

Rainbows: Für alle Kids ab der 1. Klasse. Ob HipHop, Pop  
oder Jazz Dance, wir rocken die Charts rauf und runter.  
Begrenzte  Teilnehmerzahl. Bei Interesse Anfragen unter  
rainbows@spvgg-ramspau.de, Christiane Schneider.

Tanz-Fitness: immer donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr

Gymnastik: Die Gymnastikgruppe trainiert immer mittwochs ab 
20.00 Uhr in der Sporthalle Ramspau.   
Ansprechpartnerin: Sandra Viehbacher 0170/4363416

Kinderturnen: Es werden drei Gruppen angeboten, immer 
 mittwochs (und freitags) von 16.00 bis 18.00 Uhr in der Sporthalle 
Ramspau.  
kinderturnen@spvgg-ramspau.de (Franziska  Schwarzkopf und 
Sina von Willmann, Teilnahme nur nach Anmeldung)

UNSER BUCHTIPP
DES MONATS

Straßäcker 6 . 93128 Regenstauf . Telefon 09402/7875835
DIE BÜCHERSTUBE GMBH

Ho� nung auf 
eine glückliche 
Zukunft
Piper Verlag, 17,00€
von Gaby Hauptmann

• Kleine Reparaturen
• Wartungen
• Individuelle Komplettbäder
• Förderfähige Heizungssanierung

Tel: 0159 01900589 • Kürnberg 14 • 93128 Regenstauf
www.haustechnik-giammanco.de
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Sudetendeutsche Landsmannschaft 

Verleihung von Treue-Urkunden

Bei der Jahresversammlung stand auch die Ehrung 
von Mitgliedern für ihre langjährige Treue zur Lands-
mannschaft auf dem Programm. 

Vor 15 Jahren hatte sich Michael Drindl, damals 
bereits Ehrenmitglied, unserer Landsmannschaft 
als „förderndes Mitglied“ angeschlossen. In seiner 
Zeit als Chef des Caritas Altenheimes war es für ihn eine Selbst-
verständlichkeit gewesen, uns für besondere Veranstaltungen, den 
Speisesaal mit Küche kostenfrei zur Verfügung zu stellen.

Bereits seit 35 Jahren ist Lands-
mann Hans Ruppert Mitglied. In 
dieser Zeit war er viele Jahre lang 
als stellvertretender Orts obmann 
sowie als Schriftführer aktiv. Auch 
jetzt stellt er sich unserem Orts-
verein immer noch als Kassen-
prüfer zur Verfügung.

Ebensfalls 35 Jahre lang gehört 
Maximilian Stadlbauer als 
 „förderndes Mitglied“ unserem 
SL-Ortsverband Regenstauf an. 

 
295. Gedenktag

Vor 295 Jahren wurde am 3. Mai 1729 der Komponist Florian 
 Leopold Gaßmann in Brüx geboren. Er war Hofkapellmeister in 
Wien und gründete die erste Musiker-Pensionistenkasse, die sich 
um die Witwen und Waisen verstorbener Musiker kümmerte. Er 
starb am 21. Januar 1774 in Wien.

Aus unserer Chronik

Im Mai wurde vor 115, 110, 105 und 100 Jahren folgende Mit glieder 
und Landsleute geboren:

 – Seidel Josef aus Albrechtsdorf, Kreis Gablonz 
* 04.05.1909 – † 08.11.1994 
Er wohnte in Klein-Ramspau, Amselweg 2

 – Schmidt Josef aus der Kreisstadt Falkenau an der Eger 
* 22.05.1909 – † ? 
Er wohnte in der Dechant-Wieser-Straße 9a

 – Helmer Sofie aus Chotieschau, Kreis Mies 
* 15.05.1914 – † 24.01.2004  
Sie wohnte im Nelkenweg 1

 – Sinik Johann aus Bruck am Hammer, Kreis Tachau 
* 24.05.1919 – † ? 
Er wohnte im Schulhaus Nr. 104 1/6

 – Würdinger Maria aus ? 
* 04.05.1924 – † 18.08.1987 
Sie wohnte in ?

 – Zaschka Franz aus der Kreisstadt Tepl 
* 27.05.1924 – † 29.07.1994 
Er wohnte in der Pracherstraße 2

Anmerkung zu 104 1/6 : Vor 70 Jahren gab es noch die „alten“ 
 Regenstaufer Hausnummern.

Vorschau

Der nächste Stammtisch ist am Freitag, den 10. Mai 2024 um 15.00 
Uhr in der barrierefreien Regental-Gaststätte „Valentinsbad“.

Der 74. Sudetendeutsche Tag findet an Pfingsten, 18. und 19. 
Mai 2024, in Augsburg statt. Das Motto ist wegweisend und lautet: 

„Sudetendeutsche und Tschechen - miteinander für Europa“

(Foto: Maria Bauereiß)

und willst mit einer Herrenmannschaft erfolgreich sein?
Wir spielen in der BEZIRKSKLASSE und sind jung und 
motiviert und SUCHEN DICH!

Du bistDu bist
VOLLEYBALL-TRAINER

Trainingszeiten und Halle vorhanden,
ein bisschen Vergütung gibt es auch.

Oder willst du als JUGENDTRAINER etwas aufbauen?

Auch gut.

BEWIRB DICH JETZT unter 
verwaltung@volleyball-in-regenstauf.de
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SV Diesenbach

Unsere  
Ansprechpartner  
für Euch:

 
Abteilung Fitness: Heidi Schulz Tel. 0176/89297205

Abteilung Tischtennis: Richard Zaspel Tel. 09402/3548

Abteilung Eisstock:  Peter Zettl  Tel. 09402/5656

Abteilung Karate:  Lorena Aichner Tel. 09402/3392

Abteilung Fussball:  Lukas Werfel Tel. 0176/32493650

Abteilung Kinderturnen: Tina Brunner svd.kinderturnen@gmx.de

 
Die aktuellen Infos erhalten Sie auf unserer Homepage:  
www.sv-diesenbach.de

Oder auf Facebook unter  
https://www.facebook.com/SVDiesenbach

Termin: Jahreshauptversammlung am 8. Mai 2024,  
um 19.00 Uhr in den Diesenbacher Bürgerstuben.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch die Vorstandschaft
2. Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder
3. Grußworte
4. Bericht der gesamten Vorstandschaft
5. Bericht der Kassenrevisoren
6. Berichte der Abteilungen
 a) Fußball
 b) Tischtennis
 c) Eisstock
 d) Fitness
 e) Kinderturnen
 f) Karate
 g) Sport ohne Abteilungen
7. Aussprache und Entlastung zu den Berichten
8. Ausblick
9. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen.

Die Vorstandschaft

SV Diesenbach – Abt. Fitness

In den Pfingstferien vom 19. Mai bis 2. Juni 2024 finden keine 
Sportstunden statt!
 
Fit mit dem SV Diesenbach

Such dir den Spaßfaktor! Komm wie du bist und lass dich über-
zeugen. Wir freuen uns auf deinen Besuch.  
Eine kostenlose Schnupperstunde ist jederzeit möglich.

Dienstag: 17.30 – 18.30 Uhr Mit Baby / Kind oder Babybauch fit 
und aktiv!  
Ein gesundheitsorientiertes Fitnessprogramm.

Mittwoch: 19.00 – 20.00 Uhr Fitness Mix  
Eine ausgewogene dynamische Stunde mit Kräftigung aller Muskel-
gruppen.

Donnerstag: 19.00 – 20.00 Uhr Bodyworkout  
für alle die „in Form“ bleiben wollen! 
 
Bitte informieren Sie sich über unser aktuelles Stundenangebot  
auf unserer Homepage unter www.sv-diesenbach.de oder  
www.facebook.com/SVDiesenbach  
Ansprechpartnerin: Heidi Schulz Tel. 0176/89297205

TB / ASV Regenstauf

…viele Wege führen  
zum TB / ASV Regenstauf e. V.

Telefon mit AB: 09402/934093

Mobil mit WhatsApp: 0151/65046680

E-Mail: info@tbasv-regenstauf.de

Neuigkeiten und weitere Kontaktdaten:

Website: www.tbasv-regenstauf.de

Facebook: fb.me/TB.ASV.Regenstauf.e.V

Telefonsprechstunde der Verwaltung immer Mittwoch und Freitag 
von 10.00 bis 11.00 Uhr.

TB / ASV – Abt. Fitness

Kurse

Übungsleiterinnen für Eltern-Kind-Turnen, dienstags 16.00 –  
17.30 Uhr gesucht. Info unter: lechtillack@hotmail.com 
 
Bei unseren Kursen ist eine Mitgliedschaft im TB / ASV und in   
unserer Abteilung Aerobic und Fitness nicht erforderlich, wir freuen 
uns aber über jedes neue Mitglied in unserem Verein. 
 
Dienstag, 20.00 – 21.15 Uhr, Yoga mit Dorothea  
Turnhalle der Mittelschule
Dieser Kurs ist für jedes Level geeignet.
10 Einheiten à 75 Minuten
Kursgebühr: 50 Euro für Vereinsmitglieder  
 60 Euro für Nichtmitglieder. 
Schnupperstunden sind jederzeit gerne möglich.
Info unter hartmann-doro@gmx.de
 
Trainingsstunden  
Unverbindliches Probetraining sowie der Einstieg in die Trainings-
stunden sind jederzeit möglich. Männer sind herzlich willkommen. 

Dienstag, 9.00 – 10.00 Uhr, Gymnastik für Senioren mit Barbara 
Mehrgenerationenhaus  
Rückenfreundliche Gymnastik im Stehen und Sitzen, mit Dehnung 
und Mobilisation. 

Dienstag, 17.45 – 18.45 Uhr, Zirkeltraining mit Marion  
Turnhalle der Mittelschule oder bei schönem Wetter im Stadion. 
Dich erwarten 16 – 18 verschiedene Stationen, die alle Muskel-
gruppen ansprechen.

Dienstag, 19.00 – 20.00 Uhr, Fun Mix mit Bianca  
Turnhalle der Mittelschule oder bei schönem Wetter im Stadion. 
Ein Ganzkörpertraining für Jeden. 

Donnerstag, 17.30 – 18.30 Uhr, Kurs (10 Einheiten) Ganz-
körperkräftigung und Beweglichkeit – sanft und effektiv, mit 
Lydia, Turnhalle der Mittelschule.  
Ein vorbeugendes Ganzkörperkräftigungs- und Rückengymnastik-
programm. Auch Männer sind in der Stunde willkommen.  
Kursgebühr: 30 Euro für Nichtmitglieder (für 10 Kurseinheiten) 
Info unter Tel. 09471/3174583 

Donnerstag, 18.00 – 19.00 Uhr, Kettlebells mit Marion  
Turnhalle der Mittelschule oder bei schönem Wetter im Stadion. 
Die intensivste Stunde im Programm.

Donnerstag, 18.45 – 19.45 Uhr, Fitness Mix mit Barbara.  
Training und Stretching für den ganzen Körper, mit Power und 
Musik

(Text: Lech Tillack; gekürzt durch Redaktion)

TB / ASV Regenstauf – Abt. Fußball

Die Fußballmannschaften des TB / ASV Regenstauf sind alle im 
Spielbetrieb für die Restrückrunde der Saison 2023/24. Wir 
 wünschen allen Teams eine erfolgreiche Jagd nach Punkten und 
Toren.

Sämtliche Spielpaarungen, Tabellen und Statistiken aller 
 Mannschaften aus der Hinrunde der aktuellen Saison und die 
 Spiel termine der (Rest-)Rückrunde sind auf unserer Homepage  
www.tb-asv-regenstauf.de einsehbar. 

www.beeindrucken.com
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Spiele im Mai der 1. Mannschaft in der Landesliga

Samstag, 4. Mai 2024, 16.00 Uhr  
SV Schwandorf-Ettmannsdorf (A)

Sonntag, 12. Mai 2024, 14.30 Uhr  
SC Luhe-Wildenau (H)

Samstag, 18. Mai 2024, 16.00 Uhr  
ASV Burglengenfeld (A)

 
Evtl. Termine für die Relegation:

1. Runde 
Hinspiel: Donnerstag, 23. Mai 2024
Rückspiel: Sonntag, 26. Mai 2024

2. Runde
Hinspiel: Mittwoch, 29. Mai 2024
Rückspiel: Samstag, 1. Juni 2024

Bitte beachten: Bei den Heimspielen der 1. Mannschaft ist das 
Parken entlang der Jahnstraße strengstens verboten. Die Polizei 
ist berechtigt, etwaige Verstöße mit einem Bußgeld zu ahnden!

 
Spiele im Mai der 2. Mannschaft 

Sonntag, 5. Mai 2024, 10.30 Uhr  
DJK Duggendorf (H)

Die Heimspiele der 2. Mannschaft finden, sofern möglich, an  
der Jahnstraße statt, alternativ auf den Sportplätzen an der 
 Regenbrücke!

 
Fußballer/innen des TB / ASV Regenstauf im Sammelfieber

Wer erinnert sich noch an die Sticker-Sammelalben von damals? 
Gerade zu den großen Turnieren, den Europa- und Weltmeister-
schaften, wurde eifrig getauscht, gesammelt und geklebt. Das 
Gefühl, den letzten fehlenden Sticker ins Album zu kleben, war ein 
absolutes Highlight. Nun sind die Mitglieder des TB/ASV 
 Regenstauf im Sammelfieber, nur werden diesmal Sportler und 
Sportlerinnen gesammelt, die ihnen aus ganz anderen Gründen am 
Herzen liegen.
Denn die Spieler und Spielerinnen müssen hier nicht erst eine 
Weltkarriere hinlegen, um ihren eigenen Sticker in der Hand zu 
halten - von den Bambinis bis zu den Damen sind alle Teams im 
vereinseigenen Album vertreten. Sämtliche Spielerinnen und Spie-
ler, die Trainerteams und der Vorstand galt es, für die Aktion abzu-
lichten, wofür vom Partner stickerfive eigens ein professionelles 
Fotoshooting im Verein organisiert wurde. Nun können die Mitglie-
der wie die Profis gesammelt, getauscht und geklebt werden - und 
sogar Tassen und Poster mit ihrem eigenen Sticker bestellen.
Der TB/ASV Regenstauf stellt sich im Album aber nicht nur mit den 
aktuell aktiven Teams vor, auch die Funktionäre haben ihren Platz. 
Außerdem findet man auf einer individuell gestalteten Seite jede 
Menge weitere Bilder und Infos zum Verein. Und was selbstver-
ständlich auch nicht fehlen darf, ist der Glitzersticker mit dem 
Vereinslogo, der wohl zu den begehrtesten Stickern im Päckchen 
gehören wird.
Im Gegensatz zu früher geht es allerdings etwas fairer zu: jeden 
Sticker gibt es genau gleich oft, die Chancen auf ein volles Album 
stehen also sehr gut!
Ermöglicht wird die Aktion durch die Münchner Firma stickerfive 
und Netto Marken-Discount. Auf die Einladung der örtlichen Netto 
Marken-Discount Filiale und den ersten Kontakt durch stickerfive 
war die Antwort der Sportler und Sportlerinnen aus Regenstauf auf 
diese besondere Aktion natürlich schnell klar: Das machen wir!

Jugendfußball: Trainingszeiten und Ansprechpartner für die 
Saison 2023/24:

G-Jugend – Jahrgang 2017 und jünger
Trainer: Jaro Kolodziejski und Alex Daskewitsch
Kontakt: 0157/54963713 oder koloyaro@gmail.com 
Kontakt: 0176/60816895 
Für die Kinder des Jahrgangs 2017 haben wir noch Plätze frei. Für 
jeden Jahrgang gilt, kommt gerne zu einem Training vorbei. Am 
Besten meldet euch vorab bei unserem Kleinfeldorganisator Dieter 
Löser-Schwarzott per Whats App unter 0176/61128295.

F1+ F2-Jugend – Jahrgang 2015/16
Trainer: Dieter Löser-Schwarzott und Markus Trimpl
Kontakt: 0176/61128295 oder lsdieter3@gmail.com
Kontakt: 0176/63404309 oder markus1.trimpl@web.de

E2-Jugend – Jahrgang 2014
Trainer: Friedrich Frescher und Haris Ayhan
Kontakt: 0151/12289707 oder Friedrich.Frescher@gmx.de
Kontakt: 0177/6864009 oder ayhanharis@yahoo.de 

E1-Jugend – Jahrgang 2013
Trainer: Baran Yesil und Alex Balanowski
Kontakt: 0178/3407986 oder baran.yesil@hotmail.de
Kontakt: 0175/5293771

D-Jugend
Trainer: Karl-Heinz Kreuzer und Elli Heiser
Kontakt: 0157/74029925 oder kh.kreuzer@freenet.de
Kontakt: 0152/21000308 oder elli.heiser@gmx.de

C2-Jugend (SG Zeitlarn)
Trainer: Herman Plekat und Martin Buchholz
Kontakt: 0160/90535621 oder hermann_plekat@web.de
Kontakt: 0152/23325212 oder martin.buchholz.regenstauf@gmx.de

C1-Jugend (SG Laub)
Trainer: Fernando Sedlacek
Kontakt: 0152/06755708 oder fernandosedlacek@yahoo.com.br

Besucht uns auch gerne bei:
Facebook / Insagram
TB/ASV Regensburg – Die Blitzerschmiede / Blitzerschmiede
(Text und Bild: Anna-Lena Braumandl und Hans Kirnberger)

TB / ASV Regenstauf e. V. – Abt. Tischtennis

Verbandsbereichs-Pokalmeisterschaft

Nachdem die Meisterschaft der zweiten Herrenmannschaft in der 
Bezirksoberliga, sowie der Gewinn des Bezirkspokals der Bezirks-
ligen bereits verbucht werden konnte, gewann die Mannschaft 
zusätzlich den Verbandsbereichs-Pokal der Bezirksligen. Die 
siegreiche Mannschaft bestand aus den Spielern Friedrich Binder, 
Abhishek Hosamath, Cornelius Ried, Fabian Brandl und Daniel 
Klein. Herzlichen Glückwunsch hierzu.

 
Laufende Saison

Bereits letzten Monat standen der Titelgewinn der zweiten Herren-
mannschaft, sowie die Vizemeisterschaft der vierten Herrenmann-
schaft fest; jetzt endete die Saison für die dritte Mannschaft 
ebenfalls positiv. Nach der Vorrunde noch 10ter und somit letzter, 
wurde mit einem hervorragenden Endspurt letztendlich der 7te 
Tabellenplatz erreicht, was den sicheren Ligaverbleib in der 
 Bezirksliga bedeutet.

Die erste Herrenmannschaft konnte das rettende Ufer leider nicht 
mehr erreichen und wird in der kommenden Saison eine Liga tiefer 
in der Verbandsliga aufschlagen und die Mission Wiederaufstieg 
in Angriff nehmen.

Jahreshauptversammlung

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 16. Mai 2024 
um 19.00 in der Jahnhalle in Regenstauf statt. Um zahlreiches 
 Erscheinen aller Mitglieder der Tischtennisabteilung wird aus-
drücklich gebeten.
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Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bericht des Abteilungsleiters
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Grußworte der Ehrengäste
7. Bericht des Jugendleiters
8. Vorstellung der neuen Mitglieder
9. Trainingsbetrieb
10. Abstimmung Spielball für die kommende Saison
11. Anschaffung neuer Tischtennisplatten und Tischtennisnetze
12.  Abrechnung Turniere, gefahrene km und Hotelkosten bei über-

regionalen Turnieren
13. Mithilfe beim Festival am Fluss vom 5. bis 7. Juli 2024
14. Saisonabschlussfeier 2024
15. Mannschaftsmeldungen und Ranglistenbesprechung
16.  Wünsche und Anträge (schriftlich einzureichen bis 2. Mai 2024 

per E-Mail an h-j.brandl@web.de)
 
Trainingszeiten der Tischtennisabteilung
Montag: 17.30 – 19.00 Uhr Jugendtraining
 19.00 – 22.00 Uhr Erwachsenentraining
Mittwoch: 18.00 – 22.00 Uhr Erwachsenentraining
Freitag:  17.00 – 19.00 Uhr Jugendtraining
 19.00 – 22.00 Uhr Erwachsenentraining

Kontaktdaten:
Abteilungsleiter: Hans-Jürgen Brandl
E-Mail: tischtennis@tbasv-regenstauf.de
Webseite: https://tischtennis.tbasv-regenstauf.de
Halle: Sporthalle am Stadion (Pestalozzistraße)

TB / ASV – Abt. Volleyball

Die Volleyball-Abteilung feiert 50. Geburtstag!

Am Samstag, 1. Juni 2024, feiert die Volleyball-Abteilung im  
 Rahmen einer Vereinsmeisterschaft 50-jähriges Bestehen!

Für die großen und kleinen Volleyballer gibt es Turniere, sowie  
einen gemeinsamen Abschluss mit Grillfeier. Zudem darf am Abend 
 natürlich auch die Players-Party nicht fehlen!
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VdK OV Regenstauf / Zeitlarn 

Am 15. Mai 2024 findet die Muttertagsfeier 
im Sportcenter  Regenstauf statt.

Beginn: 14.00 Uhr

Anmeldungen bei Frau Fuchs unter Telefon 09402/8880

Wanderfreunde e. V.

Die Wanderfreunde Regenstauf laden zu   
IVV-Wanderungen ein:

18. Mai 2024 in WF Lenting, Stegerer Heinz

25. Mai 2024 in WF Aresing, Stegerer Heinz 

 
Am 1. Mai 2024 findet wieder unsere Streckenbegehung statt, 
Treffpunkt 10.00 Uhr, Parkplatz Lindenpark Eckert. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen.
 
Am 9. März 2024 fand die Jahreshauptversammlung mit Neu - 
wahlen und Ehrungen statt.
Folgende Personen wurden (wieder)gewählt:

Otto Hofmeister 1. Vorsitzender
Bärbel Hackl 2. Vorsitzende (Neuwahl)
Heinz Stegerer Kassier
Anna Schmid Schriftführerin (Neuwahl) 
Thomas Saiko Wanderwart
Beisitzer  Karin Hofmeister, Josef Hackl, Maria Stegerer, 

Bernhard Heigl, Sandra Saiko, Klaudia Saiko-
Stamenic,  
neu gewählt wurden:  Silvia Stegerer und   

Belana Stamenic

Für 50-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:  
Gerhard Fleischmann, Johann Ganslmeier, Bernhard Heigl, Margot 
Hirth, Monika Merl, Ernst Rieger, Elisabeth Saiko, Karl Saiko, Hans 
Schließl, Johann Schlehuber und Fritz Schuster.

Für 40-jährige Mitgliedschaft:  
Klaus-Gustav Brauner, Thomas Diez, Marion Fröschl, Thomas 
Gaßner, Alexander Hackl, Dieter Stadler und Claudia Zwicknagl. 

Für 10-jährige Mitgliedschaft:  
Johann Dechant, Manfred Gratzl, Karin Hofmeister, Robert Mirbeth, 
Herbert Mirbeth, Christian Stein und Martin Meier.

(Text und Foto: H. Stegerer)

Infos zu den Veranstaltungen und Wanderungen  
Otto Hofmeister, 1. Vorstand, Mobil 0176/21595369  
Heinz Stegerer, Kassier, Tel. 09402/5933 oder  
E-Mail: heinzstegerer@freenet.de 



83

Unsere Speiseangebote � nden Sie im Internet: www.metzgereibrunner.com

Hauptgeschäft 
Lappersdorf

Tel. 0941 - 6308160 
Am Silbergarten 12, 
93138 Lappersdorf

Filiale 
Regenstauf

Tel. 09402 - 782772
Fax 9487677 
Straßäcker 6, 

93128 Regenstauf

IHRE FEINKOST METZGEREIIHRE FEINKOST METZGEREI

Filiale
Zeitlarn

Tel. 0941 - 699852 
Sonnenstraße 2, 
93197 Zeitlarn

Filiale
Galgenberg

Tel. 0941 - 70814142
Galgenbergstraße 25, 

93053 Regensburg

Kennzeichnung von Zusatzstoffen und Allergenen:
1) Farbstoff , 2) Konservierungsstoff , 3) Antioxidationsmittel , 4) Geschmacksverstärker , 5) Phosphat , 6) geschwefelt , 7) Süßungsmittel
A) Gluten (glutenhaltiges Getreide), A1:Weizen,A2:Roggen,A3:Gerste,A4:Hafer, B) Krebstiere, C) Eier, D) Fisch, E) Erdnüsse, F) Soja, 
G) Milch(Laktose), H) Schalenfrüchte,H1:Mandeln,H2:Haselnüsse,H3:Walnüsse,H4:Kaschunüsse,H5:Pecannüsse,H6:Paranüsse,
H7: Pistazien,H8:Macadamianüsse,I) Sellerie, J) Senf, K) Sesamsamen, L) Schwefeldioxid und Sul� te, M) Lupinen, N) Weichtiere

     Qualität 
  und Frische aus 

eigener Herstellung!

Zur Spargelzeit führen wir über 25 Sorten von rohen und gekochten Schinkenspezialitäten 
aus eigener Herstellung, unser Fachpersonal berät Sie gerne.

Wir gratulieren dem Werberring zum 30-jährigen bestehen. 
Zu diesem Anlass ist eine Jubiläumswurst für 1,49€ / 100g bei uns erhältlich.

Unsere Mittagsgerichte
Mi
Do
Fr

Mo
Di
Mi
Do
Fr

Mo
Di
Mi
Do
Fr

Mo
Di
Mi
Do
Fr

Mo
Di
Mi
Do
Fr

Feiertag 
Oberpfälzer Bierbraten vom Strohschwein mit Reiberknödel (L,2,3)

Rotbarsch� let paniert mit Kartoffel-Gurkensalat u.Remoulade (A1,D,C,I)

Hähnchenpfanne in Curryrahm (G) mit Reis
Mailänder Schnitzel (A1,C,G) an Tomatensoße mit Nudeln (A1,C)  
Rahmbraten (G) vom Strohschwein mit Reiberknödel (L,2,3)

Feiertag 
Scholle pan. (A1,D) mit Kartoffel-Gurkensalat und Remoulade (A,C,I)

Gulasch mit Champignons (G) und Schupfnudeln (A1,C)

Hähnchenbrust� let an Rahmsoße (G) mit Kartoffelpüree (G)

Cordon Bleu „Wiener Art“ mit Pommes (A1,C,G,5) oder Kartoffelsalat
Krustenbraten vom Strohschwein mit Reiberknödel (L,2,3)

Seelachs pan. (A1,D) mit Kartoffel-Gurkensalat und Remoulade (A,C,I)

Feiertag / P� ngsten
Rotweingulasch mit Nudeln (A1,C)

Putensteak an Zwiebelrahmsoße (G) mit Kroketten
Geschmorter Rinderrahmbraten (G) mit Semmelknödel (A1,C,G)

Schlemmer� sch (A,D) mit Röstkartoffeln und Buttergemüse (G)

Szegediner Gulasch mit Kartoffelpüree (G)

Gefüllte Paprikaschote (A1,C) an Tomatensoße mit Reis 
Spanferkel knusprig gebraten mit Reiberknödel (L,2,3)

Feiertag
Rotbarsch pan. (A1,D) mit Kartoffel-Gurkensalat und Remoulade (A,C,I)

Beilagensalat zum Menü

Zu diesem Anlass ist eine Jubiläumswurst für 1,49€ / 100g bei uns erhältlich.

vom 01.05.2024

bis 31.05.2024

01.05.
02.05.
03.05.

06.05.
07.05.
08.05.
09.05.
10.05.

13.05.
14.05.
15.05.
16.05.
17.05.

20.05.
21.05.
22.05.
23.05.
24.05.

27.05.
28.05.
29.05.
30.05.
31.05.

Unsere Angebote

Viele weitere Tagesgerichte � nden Sie in unserer heißen Theke!

Paprikawurst, feinstes Brät mit frischem Paprika  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  . . 1,49 €
Currywürstl, buchenholzgeräuchert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  . . 1,49 €
Mediterrane Kochsalami, ein besonderer Genuss.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  . . 1,69 €
Metzger Hinterschinken, milder Geschmack, ideal zum Spargel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  . . 1,85 €
Rinder-Gulasch, vom niederbayerischen Premiumrind, zart und mager, handgeschnitten . 100 g  . . 1,65 €

100 g 1,49 €

vom 29.04.2024

bis 04.05.2024

7,80 €
7,80 €

7,80 €
8,20 €
7,80 €

7,80 €

7,80 €
7,80 €
8,20 €
7,80 €
7,80 €

7,80 €
7,80 €
8,90 €
7,80 €

7,80 €
7,80 €
8,20 €

7,80 €

1,60 €
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Hauptstraße 30
93128 Regenstauf
Telefon 09402 / 23 44
modeammarkt-regenstauf.de

 ModeAmMarktRegenstauf

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
09:00 - 18.30 Uhr
Samstag
09:00 - 14:00 Uhr

GÜLTIG AB SOFORT BIS 15. MAI 2024. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Gutscheinen. Keine Barauszahlung.

Entspanntes Shoppen mit einem Buff et 
voller frischer Köstlichkeiten 
am Dienstag 07. Mai 2024
von 10:00 uhr bis 14:00 Uhr

Mode-Brunch

Am Mittwoch 08. Mai 2024
von 9:00 Uhr bis 20:00 Uhr
AUFGEPASST!

längere Öffnungszeiten

08. Mai 2024 Kinderschinken
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

am Samstag 11.05.2024 um 15:00 Uhr
telefonische Anmeldung erforderlich

Modenschau Kleider/
sommerliche Outfits

3300JAHRE

13:00 – 17:00 Uhr

05. Mai

verkaufsoffener verkaufsoffener Sonntag Sonntag 

Anlässlich des Werbering-Jubiläums 
gibt es für Sie einen Vorteilsgutschein. 
Bitte ausschneiden und mitbringen. 

Einlösbar ab sofort bis 15. Mai 2024 30%
ausgenommen Accessoires und bereits reduzierte Ware

Gutschein
Jedes
3. TeilIhr Mode am Markt-Team

Hauptstraße 30
93128 Regenstauf
Telefon 09402 / 23 44
modeammarkt-regenstauf.de

 ModeAmMarktRegenstauf

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
09:00 - 18.30 Uhr
Samstag
09:00 - 14:00 Uhr

GÜLTIG AB SOFORT BIS 15. MAI 2024. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Gutscheinen. Keine Barauszahlung.

Wir feiern den Mai
mit vielen Mode-Highlights und Aktionen


